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Floßhafen-Fest 
 

Der Wolfacher Kinzigflößer e.V.  

Vom 6.-8. Juli 2024 

Samstag, 6  Juli 2024 
Von 8.00 – 16.00 Uhr Flohmarkt an der Kinzig 
ab 17.00 Uhr Beginn des Festes  
ab 19.00 Uhr Unterhaltung im Festzelt 
                      mit „Polka Verrückt“ 

 
Gastronomisches Angebot mit „Flößerknödel“, 

und Rollbraten mit Hausgemachtem Kartoffelsalat 
Flößerwurst aus dem Kessel  

 
Weinstand auf der Martinswiese  

 
 

 
 
Sonntag, 7. Juli 2024 
ab 11.00 Uhr Frühschoppen-Konzert im Festzelt 
                      „Stadtkapelle Wolfach Kleine Besetzung“ 
 
ab 12.00 Uhr Mittagstisch 
                      sowie Kaffee und Kuchen 
 

Demonstration Floßbau 
Nach alter Handwerkskunst, mit den „Schiltacher Flößer“ 

Historische Großfotos auf der Flößerwiese 
 

15.00 Uhr „Historische Floßfahrt“ auf der Kinzig 
mit einem 120 m langen Floß 

                          
 
Montag, 8. Juli 2024 
ab 17.00 Uhr „Handwerker-Vesper“ 
                       Musikunterhaltung mit „d`Gardefischle“ 
 
 

Festplatz in den „Unteren Kinziganlagen“ zwischen Schloss und Kinzig 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich die 

 
„Wolfacher Kinzigflößer e.V.“ 

www.kinzigfloesser.de 
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Infotafeln im Flößerpark erneuert 

Andreas Erker (Oberflößer Wolfacher Kinzigflößer e.V.), 
Edgar Baur, Bürgermeister Thomas Geppert, Erich Mos-
mann, Bauhofleiter Michael Schönauer und Simon Voll-
mer (Leiter Kultur und Stadtmarketing in der Tourist-
Information Wolfach), freuen sich über die Erneuerung der 
Infotafeln im Flößerpark pünktlich vor dem bevorstehen-
den Floßhafenfest. (v. links)

Pünktlich vor dem großen Floßhafenfest der Wolfacher 
Kinzigflößer e.V. haben die Bauhofmitarbeiter die Infota-
feln zur Flößerei im Wolfacher Flößerpark ausgetauscht. 
Die bisherige Beschilderung war verwittert und teilweise 
nicht mehr lesbar. Fünf große Tafeln liefern nun wieder 
vielfältige Informationen zur Geschichte der Flößerei in 
Wolfach. Eine weitere kleinere Tafel macht außerdem auf 
das Museum im Schloss mit Flößerstube aufmerksam. Die 
bisherigen Texte von Ehrenbürger Otto Schrempp sowie 
das Bildmaterial von Edgar Baur, wurden weitestgehend 
übernommen. Lediglich das Design wurde angepasst. 
  
Als Anerkennung für die wertvolle Kulturpflege und an-
lässlich des diesjährigen 40-jährigen Jubiläums der Wolf-
acher Kinzigflößer e.V. hat die Stadt Wolfach außerdem 
noch eine weitere Tafel speziell zum Verein anfertigen las-
sen. 

Bürgermeister Thomas Geppert und Simon Vollmer, Leiter 
Kultur & Stadtmarketing „übergaben“ in einem Presseter-
min die neue Tafel offiziell einer kleinen Abordnung des 
Vereins. Sie wünschten dem Verein weiterhin einen starken 
Zusammenhalt und gutes Gelingen für das bevorstehende 
großen Floßhafenfest vom 06. bis 08.07.2024. „Wir sind 
dankbar für Ihre Truppe, die sich mit ihren Einsätzen das 
ganze Jahr hinweg des Erhalts der Wolfacher Traditionen 
und der Pflege des immateriellen Kulturerbes der UNESCO 
annimmt. Wir freuen uns auf das bevorstehende Fest mit 
dem besonderen Highlight, die Floßfahrt am Sonntag um 
15.00 Uhr, für welche in diesem Jahr ja genügend Wasser 
vorhanden sein sollte“, so Bürgermeister Thomas Geppert. 

Andreas Erker, Oberflößer der Wolfacher Kinzigflößer e.V. 
dankte für dieses besondere Jubiläumsgeschenk und „hofft 
auf gutes Wetter und viele Gäste aus nah und fern. Für bes-
te Unterhaltung und das leibliche Wohl ist an allen drei 
Tagen im Festzelt in den Unteren Kinziganlagen bestens 
gesorgt!“ 

Die Infotafeln wurden durch die Tourist-Information in 
enger Zusammenarbeit mit den Wolfacher Kinzigflößer 
e.V., allen voran Edgar Baur, sowie dem Verein Kultur im 
Schloss Wolfach e.V. abgestimmt. Die grafische Umsetzung 
erfolgte durch die AWT Werbetechnik Schramberg-Sulgen. 
Der zusätzliche Schilderständer wurde durch das Wolf-
acher Unternehmen Schmieder Metallgestaltung GmbH 
angefertigt. Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs haben 
abschließend den Austausch sowie auch die Neusetzung 
der Befestigung für die hinzugekommene Tafel veranlasst. 
Allen Beteiligten gilt ein herzliches Dankeschön für die 
konstruktive Zusammenarbeit. 

Aktuelles zu den Bauarbeiten KWA 

Neuer Pfasterbelag Verbindungsweg

Die Verlegung der Fernwärmerohrleitungen in der Fried-
richstraße ist abgeschlossen. Aktuell werden noch die Roh-
re zum Anschluss des Volksbankgebäudes und des Wohn-
und Geschäftshauses Vorstadtstraße 54 in die Funkenbad-

Rathaus aktuell
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Sprechzeiten im Rathaus

Bürgerbüro:
Montag –  Freitag   08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Tourist-Information:
Montag – Donnerstag  09:00 Uhr – 12:30 Uhr
    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:    09:00 Uhr – 12:30 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wolfach 
findet derzeit mittwochs im 
Schloßhof und samstags in 
der Innenstadt von jeweils 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.

Angeboten wird frisches 
Obst und Gemüse, Eier, Blu-
men, Käse-, Fleisch-, Fisch- 
und Backwaren sowie Grill-
würste und vieles mehr.

Einladung zum  
Kaffeenachmittag 
im Seniorentreff

Wo: Luisenstraße 1, 
77709 Wolfach

Wann: Jeden Mittwoch 
von 14.30 – 17.00 Uhr

Bei gemütlichem Zu-
sammensein bietet sich 

hier die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Kuchen 

gemeinsame Zeit zu verbringen, alte Bekannte und 
neue Freunde zu treffen und nette Gespräche zu füh-

ren.
Wer mag, kann auch gerne einen Spielenachmittag mit 

Gesellschaftsspielen verbringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Assistenz      Christine Schuler (vorm.)  8353-32
Öffentlichkeitsarbeit Anne Ganter (vorm.)  8353-30

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      07834/8353-0
Telefax    07834/8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles,     Susanne Brückner  8353-52
Veranstaltungen
Leitung Tourist-Information,  
Geschäftsführer  
Gewerbeverein   Simon Vollmer  8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro      Annika Brohammer   8353-13
(u.a. Ausweise, Umzüge, Stella Grimm 8353-15
Gewerbe, Fundsachen) 

Leitung Bürgerbüro/ Claudia Sonntag 8353-12
Ordnungsamt, Märkte

IT-Administration   Bernd Schillinger  8353-16

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23

Wasser, Abwasser,   Jürgen Bräutigam 8353-21
Kurtaxe,
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Feuerwehr  

Gebühren u. Entgelte Esra Mosmann  8353-22 
        (Mo. - Fr. vorm. außer Mi.)

Hundesteuer,    Melanie Staiger  8353-24
Versicherungen    (Mo. - Do. vorm.)

Landwirtschaft,    Andreas Dieterle  8353-26
Beiträge      

Friedhöfe,      Christel Ohnemus (vorm.) 8353-27
Schülerbeförderung Elisabeth Landgraf (vorm.) 8353-20

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Schulen, Kindergärten Christian Kaiser 8353-34

Standesamt,    Doris Glunk  8353-35
Renten (n. Vereinb.)

Standesamt    Bettina Vollmer  8353-37
Redaktion Bürger-Info (Mo. – Do. vorm.)
Renten (n. Vereinb.)

Personalsach-   Martina Springmann 8353-31
bearbeitung    Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Techn. Bauwesen
Amtsleiterin, Baurecht Silke Mast 8353-42
Liegenschaften,   Christoph Heizmann 8353-44 
Hallenvermietung 

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-41

        Sabina Müller  8353-45

Grundbuchauskünfte  Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Michael Schönauer 8353-70

Sachbearbeiterin   Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767
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Soziale Dienste

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst

Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apotheken von 
Hausach, Wolfach und Oberwolf ach wechselt täglich, kombiniert mit den 
Apotheken von Haslach, Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils mor-
gens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 04.07.2024  Stadt-Apotheke Hornberg 
Freitag, 05.07..2024  Kloster-Apotheke Haslach 
Samstag, 06.07.2024  Apotheke am Kurgarten Zell 
Sonntag, 07.07.2024  Schloss-Apotheke Wolfach 
Montag, 08.07.2024  Apotheke zur Eiche Hausach 
Dienstag, 09.07.2024  Apotheke zur Eiche Hausach 
Mittwoch, 10.07.2024  Apotheke Steinach 
Donnerstag, 11.07.2024  Stadt-Apotheke Haslach 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne vorherige An-
meldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Str. 10
Samstag, Sonn- und Feiertag 10 bis 16 Uhr

Offenburg, Ebertplatz 12
Erwachsene:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 8 bis 22 Uhr

Kinder:
Montag bis Freitag 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 bis 21 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale Rufnum-
mer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten Kreu-
zes vermittelt dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienstha-
benden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind weitere 
Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die Patienten, die aus medizi-
nischen Gründen nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0761/12012000

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
 Norma Müller                            07831- 9669- 11
 Tagesstätte
 Stephanie Rodriguez                 07831- 9669- 15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Lorena Agostini                         07831- 9669- 13 
•  Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung 
 -staatlich anerkannt- Beratung für Schwangere und junge Familien
 Katja Buß   07831- 9669-16
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Nadia Harter   07831- 9669- 12
• Beschäftigungsprojekt „Warm & Lecker“, Betreuungsgruppe
 Frau Elke Hundt   07831- 9669- 14
• Jugendmigrationsdienst          07831/9669 - 21

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
Zentrale  Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade), haus-
wirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg  07831/9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse  07831/9355 - 12
Hausnotruf  07831/9355 - 32
Migrationsberatung  07831/9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen 07831/9355 - 16

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau Außenstelle Kinzigtal + Demenzagentur
Tel: 07832 99955-220 oder -222

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Sozialstation der Raumschaft Haslach Team Kinzig-Gutachtal
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834/7595400
- Häusliche Pflege
- Grund-und Behandlungspflege
- hauswirtschaftl. Hilfe
- individuelle Demenzberatung zu allen pflegerischen Themen
- Hausnotruf
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Haus St. Luitgard
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834 75950

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege   07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung)            07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
• Ambulante Pflege                 07831/9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/969121800
• Hausnotruf       07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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ten im Haushalt und Garten – auch als „Urlaubsvertre-
tung“, Schnee räumen, Fahrdienste zum Arzt, zur Therapie, 
zum Stammtisch, zum Einkaufen, Freizeitgestaltung, Be-
gleitung auf dem Schulweg, gemeinsames Kochen und vie-
les mehr. 
Die SGS-Mitarbeiterinnen vermitteln Termine zwischen 
Nachbarschaftshelfenden und Hilfe Suchenden, organisie-
ren die SGS-Nachbarschaftshilfe, kümmern sich um die 
Fortbildung der Helferinnen und Helfer und um regelmä-
ßigen Erfahrungsaustausch im Team. Sie sind täglich er-
reichbare Ansprechpartnerinnen. 
  
Wer Nachbarschaftshilfe in Anspruch nehmen oder als 
Nachbarschaftshelferin oder Nachbarschaftshelfer tätig 
werden möchte, kann ab sofort Kontakt zu Frau Schillinger 
oder Frau Pfeifle aufnehmen: 
Sozialgemeinschaft Schiltach Schenkenzell e.V.
Telefon 07836/9393-0 
oder per E-Mail an nachbarschaftshilfe@sgs-schiltach.de 

1. September 2025

Ausbildungsstelle
Verwaltungsfachangestellte/r

(m/w/d)

Vollständige Ausschreibung:
www.wolfach.de/rathaus-service/stellenausschreibungen

Jetzt bewerben!

Das bieten wir:
Einen abwechslungsreichen und interessanten Ausbildungsplatz.

Tarifliche Vergütung nach TVAöD.
Moderner Arbeitsplatz mit Laptop.

Auskünfte:
Christian Kaiser
Tel. 07834/8353-34

straße verlegt. Die Rohrleitungsbauarbeiten hier dürften 
bis Mitte Juli abgeschlossen sein. Unmittelbar danach soll 
in der Friedrichstraße und der Funkenbadstraße die Fein-
decke aufgezogen werden, sodass die Bauarbeiten der KWA 
bis Ende Juli endgültig abgeschlossen sein dürften. 
  
Im Laufe des Julis soll auch die Wärmeleitung gefüllt und 
in Betrieb genommen werden. In der Folge können die zu-
ständigen Heizungsbaufirmen mit dem Einbau der Überga-
bestationen und den Umschlüssen der Kundenanlagen auf 
die Fernwärme beginnen. Mit der Inbetriebnahme der Fern-
wärmestation im Johannes-Brenz-Heim wird das ursprüng-
liche Kernerweiterungsprojekt der Kraftwärmeanlagen 
GmbH u. Co. Oberwolfach KG (KWA) nach einer Planungs- 
und Bauzeit von ca. 5 Jahren abgeschlossen sein. Die Inves-
titionssumme wird sich auf rund 10 Mio € belaufen.  
  
In enger Abstimmung mit den Kommunen wird die KWA 
in den kommenden Monaten prüfen, welche Erweiterungs-
quartiere für die Zukunft geplant und umgesetzt werden 
sollen.  
  

Bauarbeiten Funkenbadstraße
 

Ab sofort: Nachbarschaftshilfe in Wolfach 
In Kooperation mit der Stadtverwaltung Wolfach wird die 
Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. (SGS) die 
Bürgerinnen und Bürger in Wolfach mit dem Service Nach-
barschaftshilfe versorgen. Bei einem Infoabend in der Se-
niorenbegegnungsstätte der Stadt Wolfach informierte die 
SGS zu Funktionsweise und Leistungen der Nachbar-
schaftshilfe. 
  

Mitarbeiterinnen der SGS standen den Interessierten Rede 
und Antwort, stellten mögliche Leistungen sowie Arbeits-
bedingungen, beispielweise steuerfrei bezahltes Ehrenamt, 
flexible und individuelle Arbeitszeitlösungen, Versiche-
rungsschutz sowie die Funktionsweise der Nachbarschafts-
hilfe und Möglichkeiten einer Finanzierung unter be-
stimmten Bedingungen durch die Krankenkassen vor.  
Zu möglichen Leistungen gehören beispielsweise Tätigkei-

Sperrungen wegen Wartungsarbeiten  
im Reutherberg- und Hornbergtunnel 

Wegen technischer Wartungsarbeiten sind für drei Tunnel 
im Ortenaukreis in den kommenden Tagen Vollsperrungen 
notwendig. Vorgesehen sind folgende Maßnahmen:
Der Reutherbergtunnel bei Wolfach ist in der Nacht von 
Montag auf Dienstag, 8. bis 9. Juli, von 20 Uhr bis 5 Uhr 
und ebenso in der darauffolgenden Nacht von Dienstag auf 
Mittwoch, 9. bis 10. Juli, von 20 bis 5 Uhr voll gesperrt. 
Eine ausgeschilderte Umleitungsstrecke über die Orts-
durchfahrt Wolfach, Hausacher Straße, Bahnhofstraße, 
Hauptstraße, Vorstadtstraße, Schiltacher Straße wird ein-
gerichtet.
Der Hornbergtunnel ist in der Nacht von Montag auf 
Dienstag, 8. bis 9. Juli, von 20 Uhr bis 5 Uhr und ebenso in 
der darauffolgenden Nacht von Dienstag auf Mittwoch,  
9. bis 10. Juli, von 20 bis 5 Uhr voll gesperrt. Eine ausge-
schilderte Umleitungsstrecke über die Ortsdurchfahrt 
Hornberg, Hauptstraße, Werderstraße, Triberger Straße 
wird eingerichtet.
Das Straßenbauamt des Landratsamts Ortenaukreis teilt 
mit, dass alle Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssicherheit 
dienen und bittet die Bürgerinnen und Bürger der betrof-
fenen Städte sowie die Verkehrsteilnehmenden um Ver-
ständnis für die Behinderungen.



6 Wolfach, 04. Juli 2024 Nr. 27

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des 
Technischen Ausschusses 

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, den 10.07.2024, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses. 
  
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme. 
  
Wolfach, den 04.07.2024 

  
  

Thomas Geppert 
Bürgermeister 
    

T a g e s o r d n u n g:
  
1.  Nutzungsänderung und Anbau an den Schopf, Evang. 

Grub, Gemarkung Kirnbach  

2. Bekanntgaben  

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den 
10.07.2024, 18:15 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses. 
  
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme. 
    
Wolfach, den 28.06.2024 

  

Thomas Geppert 
Bürgermeister 
    

T a g e s o r d n u n g:
1. Frageviertelstunde  
2. Windpark Hohenlochen:
  Abschluss eines Vertrags zur fi nanziellen Beteiligung von 

Kommunen am Betrieb von Windenergieanlagen (Be-
standsanlagen) mit der Windpark Hohenlochen GmbH & 
Co. KG gemäß § 6 EEG 2023

  Übertragung von Angelegenheiten gleicher Art auf den 
Bürgermeister  

3.  Auftragsvergabe Herlinsbachschule Umbau und Sanie-
rung BA 1 bis 4, BA 1, Block 1  

4.  Auftragsvergabe über eine Außerplanmäßige Kanalver-
legung im Haspelgässle  

5.  Feststellung des Jahresabschlusses 2021 der Stadt Wolf-
ach  

6.  Feststellung des Jahresabschlusses 2021 der Spital - und 
Guteleuthausfondsstiftung  

7. Bekanntgaben  
8. Vollzugsbericht  
9. Anfragen  

Öffentlichen Bekanntmachung

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 3 Abs. 1 BauGB

4. Änderung Flächennutzungsplan der Vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Wolfach-Oberwolfach für den Be-
reich „Allgeiershof“ 
  
Der gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft hat am 05.06.2024 den Entwurf der 4. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes Wolfach - Oberwolfach 
beschlossen. Die nach dem Baugesetzbuch vorgesehene 
frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 
BauGB kann nunmehr durchgeführt werden. 
  
Gegenstand der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes 
ist die Ausweisung eines Sondergebietes „Allgeiershof“ im 
Norden von Wolfach-Kinzigtal im Übelbach - s. Über-
sichtsplan - unmapstäblich 

  

  
Ein entsprechendes Bebauungsplanaufstellungsverfahren 
steht kurz vor Satzungsbeschluss. 
  
Die nach dem Baugesetzbuch vorgesehene frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB wird in 
Form einer über 4-wöchigen Auslegung mit Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörterung der Planung durchgeführt. 
  
Der Entwurf der 4. Änderung mit Begründung und Lage-
plan in der Zeit vom 
  

01.07.2024 bis 05.08.2024 (jeweils einschließlich) 

• im Rathaus Wolfach, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach, Zim-
mer 42, 4. OG, Montag bis Freitag von 8.30 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr 

• im Rathaus Oberwolfach, Rathausstr. 1, 77709 Oberwolf-
ach, Zimmer 4, EG, Montag bis Freitag von 8.30 – 12.00 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr.

   
eingesehen werden. 
  
Die Entwürfe können auch unter: 
www.wolfach.de/Wirtschaft/Bauen-Wohnen/Flächennut-
zungspläne 
  
oder 
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Sprechtage des Kreisbaumeisters 
Kreisbaumeister Glinski vom Landratsamt Ortenaukreis 
bietet jeden dritten Mittwoch im Monat zwischen 9:00 Uhr 
und 11:00 Uhr im Sitzungssaal des Wolfacher Rathauses, 
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach eine Sprechstunde an. Hier be-
steht die Möglichkeit, konkrete Fragen zu anstehenden und 
laufenden Bauangelegenheiten mit Kreisbaumeister Glin-
ski zu klären. 
  
Der nächste Termin findet am Mittwoch, 17.07.2024  statt. 
  
Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt bei Herr Glinski, 
Tel. 0781/ 805 9518 und schicken ihm bis jeweils bis Mon-
tag vor dem Sprechtag Angaben zum Bauplatz, Skizzen/
Pläne des Bauvorhabens und Ihre konkrete Fragestellung 
per E-Mail zu. 
Seine E-Mail-Adresse lautet: florian.glinski@ortenaukreis.de
   

Denken Sie jetzt schon an Ihren Urlaub 
Haben Sie Ihren Sommerurlaub bereits geplant oder ge-
bucht? Haben Sie auch an Ihren Personalausweis bzw. Rei-
sepass gedacht? Wir möchten Sie hiermit daran erinnern, 
dass sich die Lieferzeiten in den Sommermonaten auf 
Grund der großen Nachfrage verlängern können. Prüfen 
Sie deshalb frühzeitig die Gültigkeit Ihrer Dokumente und 
beantragen Sie diese gegebenenfalls rechtzeitig auf unse-
rem Bürgerbüro. 
  
Für die Beantragung eines Personalausweises, zu dem Sie 
persönlich erscheinen müssen, benötigen Sie ein biometri-
sches Passfoto (nicht älter als ein Jahr), eine Gebühr von 
22,80 Euro (wenn Sie unter 24 Jahre alt sind) bzw. 37,00 
Euro
(wenn Sie das 24. Lebensjahr vollendet haben) und Ihren 
alten Ausweis. 
  
Für die Beantragung eines Reisepasses, zu dem Sie persön-
lich erscheinen müssen, benötigen Sie ein biometrisches 
Passfoto (nicht älter als ein Jahr), eine Gebühr von 37,50 
Euro (wenn Sie unter 24 Jahre alt sind) oder 70,00 Euro
(wenn Sie das 24. Lebensjahr vollendet haben) und Ihren 
alten Reisepass. 
  
Ab dem 6. Lebensjahr besteht die Pflicht zur Abgabe der 
Fingerabdrücke, ab dem 10. Lebensjahr ist zudem die Un-
terschrift notwendig. Eine persönliche Vorsprache ist des-
halb auch bei Kindern erforderlich. 
  
Falls es sich bei der Beantragung des Ausweisdokumentes 
um eine Erstausstellung (bislang noch kein Ausweisdoku-
ment vorhanden) handelt benötigen wir zusätzlich die Ge-
burtsurkunde. 
  
Informieren Sie sich bitte rechtzeitig vor Antritt einer Rei-
se, welche Dokumente für das von Ihnen gewählte Reise-
land nötig sind. 
Einreisebestimmungen für jedes Land können Sie im In-
ternet unter www.auswaertiges-amt.de abrufen. 
  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
Ihr Passamt der Stadtverwaltung Wolfach 

Personalausweise und Reisepässe 
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 14.06.2024 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 10.05.2024 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. 
  
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben. 

www.oberwolfach.de/Wirtschaft-Bauen/Bebauungspläne 
eingesehen werden. 
  
Im Rahmen des Informationstermins sowie der Planausle-
gung wird der Öffentlichkeit die Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung der Planung gegeben. Während dieser Zeit 
besteht die Möglichkeit, Anregungen schriftlich oder zur 
Niederschrift vorzutragen. 
    
Wolfach, den 02. Juli 2024  
  
gez. 
Thomas Geppert, 
Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft 
Wolfach-Oberwolfach 

  

Sperrung der Dammstraße  aufgrund des 
Flohmarktes im Zusammenhang mit dem 

Floßhafenfest am 06. Juli 2024 
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass am 
06. Juli 2024 die Dammstraße aufgrund des Flohmark-
tes im Zusammenhang mit dem Floßhafenfest der Wolf-
acher Kinzigflößer e.V. von 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr ge-
sperrt ist. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen des 40-jährigen Ju-
biläums der Flößer statt. 
  
Bitte parken Sie Ihre Autos in diesem Bereich rechtzei-
tig vor Beginn der Sperrung an andere Stellplätze, z. B. 
am Inselweg, in der Vorstadt oder in der Bahnhofstraße 
um, denn die Flächen werden benötigt für die Aufstel-
lung der Marktstände. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstüt-
zung. Sie helfen uns dabei, dass der Flohmarkt rei-
bungslos verlaufen kann. 

 

Kehrmaschine ist unterwegs 
Am Montag, 08.07.2024 und Dienstag, 09.07.2024 werden in 
Wolfach zwei große Kehrmaschinen zur Straßenreinigung 
und zum Wildkrautkehren von 6:00 Uhr bis 18:00 Uhr un-
terwegs sein. Durch am Straßenrand parkende Fahrzeuge 
wird die Kehrmaschine enorm behindert. 
Wir bitten die Anwohner deshalb, die Straßen frei zu halten 
und an diesen Tagen nicht am Straßenrand zu parken. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
   

Illegale Müllentsorgung in  
öffentlichen Abfallbehältern 

Vermehrt musste in letzter Zeit durch den städtischen Bau-
hof festgestellt werden, dass Hausmüll in öffentlichen 
Mülleimern entsorgt wird. 
Zum Teil wurden bei der Entsorgung die Kunststoffgehäu-
se und Schlösser der Müllbehälter beschädigt. 
Wir weisen darauf hin, dass es sich bei der Beseitigung von 
Hausmüll, dazu gehören bspw. Restmüll/Altglas/Altpa-
pier/Elektroschrott, in öffentlichen Mülleimern, um eine 
Ordnungswidrigkeit handelt welche mit einem Bußgeld 
geahndet werden kann. 
  
Wir bitten Sie, Ihren Hausmüll über Ihre eigenen Abfall-
behälter zu entsorgen. 
Änderungen der Behältergrößen und Bestellformulare so-
wie weitere Informationen erhalten Sie bei dem Abfall-
wirtschaftsamt des Ortenaukreis www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de 
  
Stadt Wolfach 
Ordnungsamt 



8 Wolfach, 04. Juli 2024 Nr. 27

Die Ausweisdokumente können zu den Sprechzeiten im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der Ab-
holung des neuen Personalausweises oder Reisepasses die 
abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen Do-
kumente ist ansonsten nicht möglich. 

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurde bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann: 

• Autoschlüssel (Marke VW)
• Knirps (Farbe orange) 

Altersjubilare

Keine Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen ohne 
Einverständniserklärung
Aufgrund der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
veröffentlicht die Stadtverwaltung Wolfach keine Alters- 
und Ehejubiläen mehr. 
Alterjubiläen sind der 71. Geburtstag, jeder halbrunde und 
runde weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag je-
der folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und je-
des folgende Ehejubiläum. 
Bürgerinnen und Bürger, die die Veröffentlichung ihrer 
oben genannten Jubiläen ausdrücklich wünschen, können 
beim Bürgerbüro schriftlich ihr Einverständnis erklären. 
Wir werden die gewünschte Veröffentlichung dann gerne 
für Sie vornehmen. 

Kindergärten

Großes Familienfest der Kita Pfi ffi kus 
Kürzlich waren alle Kinder der Kita Pfi ffikus zusammen 
mit ihren Familien zu einem Familienfest im Wald eingela-
den. 
Nach einem gemeinsamen Begrüßungslied an der Notun-
terkunft des Waldkindergartens Wurzelhüpfer erkundeten 
die Kinder die verschiedenen Plätze im Wald. 
  
  

Es gab einige Stationen zum Ausprobieren, Mitmachen und 
Aktivwerden. Rasch wurden die Schuhe und Socken aus-
gezogen und mutig immer wieder den Barfußweg durch-
watet. Mit Freude bastelten die Kinder Schlangen aus klei-
nen Holzscheiben und Perlen. Mit Blättern wurden hüb-
sche Kronen und Armschmuck gefl ochten. Konzentriert 
hämmerten die Kinder und gemeinsam mit Wolle entstan-
den individuelle Nagelbilder. Beim Riechfuchs bewiesen 
alle Familien ihre guten Spürnasen und erkannten z.B. 
Moos, Harz und Tannennadeln am Geruch. Auch das Zielen 
und Treffen beim Fichtenzapfen-Dart gelang Klein und 
Groß sehr gut und machte Spaß. 
  

Zur Freude aller hat auch das Wetter mitgespielt und so 
konnte sich jeder zwischendurch beim vielseitigen Finger-
food-Buffet stärken. Dafür nochmal ein herzlicher Dank 
allen Eltern. 

Schulen

Cleverle AG 
Auf Rollen in der Herlinsbachhalle
Am Donnerstag, den 13.06.2024 begrüßten Tanja Himmels-
bach und Carolin Schmider von der Cleverle AG viele Kin-
der der Herlinsbachschule in der Turnhalle. Der Nachmit-
tag stand unter dem Motto „Inliner fahren“. Die erste Grup-
pe haben wir eingeladen ihre Inliner mitzubringen, um in 
sicherer Umgebung und unter Hilfe auf ihren Inlinern si-
cherer zu werden. Ausgestattet mit Schonern und Helm 
ging es los und die Kids drehten ihre ersten Runden um 
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einen Kasten oder schon etwas mutiger: durch die komplet-
te Halle. Das lief schon super, vor allem da das Bremsen mit 
einem Plumps auf dem Mattenberg endete. Das richtige 
Bremsen musste im zweiten Stepp geübt werden. Die Kin-
der lernten wie man den Stopper richtig einsetzt und wur-
den dadurch immer sicherer. Den Test vor Hindernissen zu 
bremsen haben irgendwann alle geschafft. Kurven und so-
gar Slalom fahren haben wir im Anschluss geübt, und sie 
wurden immer lockerer. Zu schnell vergingen jedoch die 1,5 
Stunden in der Halle. 
In der zweiten Gruppe ging es wilder zu. Hierzu kamen 
Kinder, die bereits sicher auf ihren Inlinern fahren konn-
ten. In der aufgeheizten Herlinsbachhalle kreisten die 
Jungs und Mädels ihre Runden, als ob man einen Ventilator 
eingeschaltet hätte. Erst ohne und dann mit Hockeyschlä-
ger und Tennisball. Endlich teilten die Organisatorinnen 
die Kinder in zwei Mannschaften auf um Hockey zu spie-
len. Gar nicht so einfach bei der Geschwindigkeit! Da kam 
mal die Wand zu früh, der Ball zu spät, die Balance abhan-
den... alle hatten einen Riesenspaß bei den Versuchen den 
Ball ins Tor zu bringen. Zum Glück wurde niemand verletzt 
und die Kinder hatten sich nach der schweißtreibenden 
Aktion eine Trinkpause verdient. Frisch aufgeteilt hatten 
erneut die 12 Kinder die Chance ein Tor zu erzielen! Leider 
war auch dieses Programm zu schnell vorbei und alle gin-
gen glücklich und ausgepowert mit ihren Inlinern nach 
Hause. Gerne machen wir das wiedermal! 
  

    
Cleverle-AG besichtigt ein Windrad 
Am Dienstag, den 18.06.2024 traffen sich neugierige Kin-
der der Cleverle-AG am Park&Ride in Wolfach um einen 
Ausflug zu den Windrädern auf der Prechtaler Schanze zu 
machen. Stefan Böhler vom E-Werk Mittelbaden fuhr mit 
uns zuerst zum Umspannwerk in Hausach. Dort erklärte er 
zunächst einige Details zur Stromverarbeitung und –ver-
sorgung, bevor es zu den Windrädern der Prechtaler Schan-
ze ging. Ca. 200 Meter entfernt parkten wir, um die Wind-
räder auf uns wirken zu lassen. Je näher wir kamen, desto 
lauter hörten wir die Geräusche der Flügel. Von der Pla-
nung und Umsetzung von dem Bau der Windräder wurde 
uns von Herr Böhler anhand der großen Tafel vor dem 
Windrad erklärt. Nun standen sie da und wir direkt vor 
dem 149m hohen Windrad. Alle waren sehr beeindruckt, 
wie groß es ist und dass es mit den Flügeln sogar 207m hoch 
ist. Auch das Innere des Windrads schauten wir genauer an. 
Beim Blick nach oben kam uns das Windrad endlos hoch 
vor. Alle durften mal kurz in den kleinen Aufzug stehen, der 
fast bis ganz oben fährt. Aber leider war das für uns nicht 
möglich. Anhand weiterer Tafeln mit der Geschichte der 
Entstehung des Windrads erklärte Herr Böhler auch die 
Anzeigen auf den vielen Geräten. Hier konnten wir die 
Umdrehungen der Flügel und den damit erzeugten Strom 
ablesen. Viele Fragen wurden gestellt und schnell beant-
wortet. Auf den Rückweg durch den Wald zu den Autos 
übergab Herr Böhler interessante Handouts und kleine 

Mitbringsel des E-Werks. Es war ein sehr toller Nachmit-
tag und wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Böhler 
für die spannende Führung. 
  

 

Erneut Freunde aus Frankreich zu Gast bei Schü-
lerinnen und Schülern der Realschule Wolfach 

Nach mehrjähriger Pause, die vor allem der Coronapande-
mie zuzuschreiben war, konnte in diesem Schuljahr der 
Schüleraustausch zwischen der Realschule Wolfach und 
ihrer Partnerschule in Frankreich endlich wieder stattfin-
den. 
Nachdem schon im Oktober 2023 26 Schülerinnen und 
Schüler zu Besuch in der Partnerschule Notre Dame de la 
Salette in Voiteur (im französischen Jura) waren, stand nun 
spät im Schuljahr, im Juni, der Gegenbesuch in Wolfach an. 
Nach der Ankunft der 24 Austauschpartner und den zwei 
begleitenden Lehrerinnen am Mittwochnachmittag, ging es 
zunächst in die Gastfamilien. 

Am Donnerstagmorgen durften die französischen Schüle-
rinnen und Schüler den Unterricht an der Realschule Wolf-
ach miterleben. Nach einem gemeinsamen Mittagessen in 
der Festhalle, ging es am Nachmittag zum Minigolfspielen 
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in Wolfach. In deutsch-französischen Teams wurde ein 
kleiner Wettbewerb ausgerufen, der allen Beteiligten Spaß 
machte und bei dem es munter zwischen den Sprachen hin 
und er ging. 
Am nächsten Tag ging es mit der Bahn nach Karlsruhe. 
Nach einer interessanten Stadtführung stärkte man sich 
beim gemeinsamen Picknick am See im Schlossgarten. Da-
nach hatten die Schülerinnen und Schüler noch genügend 
Zeit, um durch die Stadt zu bummeln. 
Das Wochenende verbrachten die französischen Gäste in 
den Gastfamilien, wo ihnen laut den Erzählungen einiges 
geboten wurde. Die Familien gaben sich offensichtlich viel 
Mühe, dem Besuch die Schönheit des Schwarzwaldes und 
der näheren Umgebung zu zeigen. 
Am Montagmorgen hieß es vor Unterrichtsbeginn schon 
wieder Abschied zu nehmen. Man wünschte den französi-
schen Freunden noch viel Spaß im Europapark, den die 
Gruppe auf der Heimfahrt noch besuchte. 
Wieder einmal ging ein Aufenthalt zu Ende, bei dem man 
viel zusammen erlebt hat. Er wird den Beteiligten in guter 
Erinnerung bleiben, nicht zuletzt weil man ja auch seine 
Sprachkenntnisse um wichtige Begriffe erweitert hat. 
    

Schulband der Realschule Wolfach  
konzertiert im Europa-Park Rust 

15 Schülerinnen der Realschule Wolfach waren Teilnehmer 
von insgesamt 2000 Jugendlichen aus Deutschland, der 
Schweiz, Österreich und Frankreich bei der diesjährigen 
euromusique im Europa-Park Rust. Bei der Veranstaltung 
des Kultusminiseriums Baden-Württember haben junge 
Musiker aus Schulen und Vereinen die Möglichkeit ihr 
Können auf den sechs Bühnen im Europa-Park zu zeigen.

Auftakt der Veranstaltung war indes der Euro-Song-Wett-
bewerb, für den sich sechs Finalteilnehmer qualifiziert hat-
ten. Eine Jury, unter anderem Eddi Graf vom SWR, und das 
Publikum kürten dabei die österreichische Siegerin Hanna 
Brugger mit ihrem selbstkomponierten Song.
Durch das Programm führte dabei DSDS-Teilnehmer 
Prince Damien, was für frenetischen Applaus sorgte.

Auf den Bühnen des Europa-Parks hatten die Teilnehmer 
dann die Möglichkeit ihr Können zu zeigen. Dabei waren 
Chöre, Bläserklassen, Schulbands, Akkordeonorchester 
und Big-Bands. Die Schulband der Realschule Wolfach 
durfte auf der neuen Bühne im Bereich Kroatien aufspielen 
und mit Hits wie "Shut up and dance" oder "Walking on 
sunshine" glänzen. Ein riesiges Erlebnis für die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker. Da auch das gemeinsame Musizie-
ren im Mittelpunkt steht, spielte die Schulband mit der 
Big-Band des Gymnasium Schwetzigen den Song "Kno-
cking on heavens door" von Bob Dylan.
Begleitet wurde die Schulband von den beiden Musikleh-
rern der Realschule, Jan Lüftner und Hansjörg Hilser. 

Abschlussprüfung der Berufsschulklassen  
an den Beruflichen Schulen Wolfach 

Am Mittwoch, den 19.06.2024 wurden die 18 Schülerinnen 
und Schüler des Berufsschuljahrgangs Sommer 2024 wür-
dig verabschiedet.
Die Schulleiterin Michaela Rieger-Motzer, Lehrerinnen 
und Lehrer sowie die Vertreter der Ausbildungsbetriebe 
kamen in der Aula der BS Wolfach zusammen, um die be-
sonderen Leistungen der diesjährigen Absolventinnen und 
Absolventen zu küren.
Der Jahrgangsbeste wurde vom ersten Vorsitzenden des 
Fördervereins der Beruflichen Schulen, Pascal Schiefer, be-
sonders geehrt. Malte Mostek, Werkzeugmechaniker bei 
Foboha Germany GmbH, Haslach i.K., erhielt für seinen 
Abschluss mit der Traumnote 1,2 den Schulpreis als auch 
den Sozialpreis des Rotary-Club Kinzigtal für besonders 
vorbildliches Verhalten.
Die Schulleiterin dankt allen Ausbildern und Lehrern, die 
zum erfolgreichen Abschluss dieser Auszubildenden beige-
tragen haben und freut sich auf die weitere gute Zusam-
menarbeit mit den Betrieben , um auch in den kommenden 
Jahren weitere Erfolge feiern zu können. 

Ein Lob bzw. einen Preis für besonders gute Leistungen 
erhielten: 

Klasse M3IM (Industriemechaniker*in)
Lob: Gärtner, Elias, Benz Werkzeugsysteme GmbH, Has-
lach i.K. 

Klasse M3WZ (Werkzeugmechaniker*in)
Preis:Mostek, Malte, Foboha Germany GmbH, Haslach i.K. 
  
Klasse M3ZS1 (Zerspanungsmechaniker*in)
Preis: Schneider, Philipp, AAM Metaldyne GmbH, Zell a.H.
Lob:Ottenbacher, Laura, AAM Metaldyne GmbH, Zell a.H. 
  
Klasse M3ZS2 (Zerspanungsmechaniker*in)
Preis:  Eckert, Deniz, Welter Zahnrad GmbH, Lahr
     Vollmer, Tim, Armbruster GmbH, Steinach 

Schulpreis des Fördervereins und Sozialpreis des Rotary-
Club Kinzigtal
Mostek, Malte, Werkzeugmechaniker, Foboha Germany 
GmbH, Haslach i.K. 
  

Die Lob- und Preisträger*innen der diesjährigen Sommer-
prüfung mit Schulleiterin Michaela Rieger-Motzer, den 
Klassenlehrern und Ausbildern sowie dem Fördervereins-
vorsitzenden Pascal Schiefer.



11 Wolfach, 04. Juli 2024Nr. 27

Am Samstag um 8 Uhr starteten mehrere Teams des Vereins 
und weitere Kirnbacher Helfer auf Höhe des Sportplatzes 
zu den verschiedenen Baustellen auf dem beliebten Wan-
derweg. Auf dem schmalen Weg war zunächst schweißtrei-
bende Handarbeit mit Spitzhacke und Schaufel angesagt, 
dann wurden mit schwerem Gerät etwa 14 Tonnen Splitt 
auf den Weg aufgebracht und mit Rüttelplatten verfestigt. 
Nach fünf Stunden Plackerei waren die Schäden beseitigt 
und die ersten Wanderer und Spaziergänger konnten sich 
wieder auf den Weg entlang des Kirnbächle machen. Mit 
einem von der Stadt gespendeten Vesper klang der Arbeits-
vormittag für die Musikerinnen und Musiker im Biergarten 
des Alten Rathauses aus.

Der zerstörte Wanderweg auf Höhe „Kirnbach-Dorf“.

Der Reparatur-Trupp des Musikvereins Kirnbach an der 
Jockelesmühle.

Hüttendienste Hohenlochenhütte KW 27
06.07.2024  Andrea und Gerd Schillinger 
07.07.2024  Hannes Welle und Cori Harter 

Vorankündigung Wochentagswanderung Halbmeil 18.07.
Unsere nächste Wochentagswanderung fi ndet am 18. Juli 
statt. Mit Anton Jehle geht es von Wolfach über St. Jakob 
nach Halbmeil. Hierzu treffen sich die Teilnehmer des Orts-

Vereine

Fördervereins Handball Wolfach e.V.

Einladung zur Generalversammlung   
Der Förderverein Handball Wolfach e.V. lädt zur General-
versammlung. 
Am Freitag, den 26. Juli 2024 zieht die Vorstandschaft des 
FHW um 19.00 Uhr im Foyer der Wolfacher Realschul-
sporthalle ihr Resümee vom letzten Geschäftsjahr. Hierzu 
sind alle Vereinsmitglieder herzlich eingeladen. Die Vor-
standschaft würde sich über eine rege Teilnahme der Mit-
glieder freuen.  
  
Tagesodnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Kassenwartin
4. Bericht der Kassenprüferin
5. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl der Rechnungsprüfer
8. Wünsche / Anträge / Verschiedenes 

Laut § 11 der Satzung sind Anträge aus Reihen der Mitglie-
der mindestens 7 Tage vor Zusammentritt der ordentlichen 
Mitgliederversammlung dem Vorstand schriftlich mit kur-
zer Begründung einzureichen. 
   

Einladung zum Kirnbacher Imkerfest   
Am Sonntag, den 7. Juli führt der Imkerverein Kirnbach 
sein diesjähriges Imkerfest am idyllisch gelegenen Fest-
platz beim Morgethofweg in Kirnbach durch. 
  
Das Fest beginnt um 10:30 Uhr mit einem erstmals von 
Pfarrer Markus Luy gehaltenen Waldgottesdienst. An-
schließend wird ein Mittagstisch angeboten.  
Nachmittags schließt sich ein gemütlicher Hock bei Kaffee 
und Kuchen an. 
  
Hierzu lädt der Verein alle der Imkerei-Verbundenen und 
Natur-Liebhaber sehr herzlich ein. 

Musikverein Trachtenkapelle 
Kirnbach e.V.

Musikerinnen und Musiker beheben Schäden am Bollen-
hut-Talwegle in Kirnbach   
Ein Starkregen hatte am Mittwoch voriger Woche um die 
Mittagszeit das Kirnbacher Bollenhut-Talwegle gleich an 
mehreren Stellen stark ausgewaschen, keine 24 Stunden 
später hatte Florian Faißt vom Wolfacher Bauhof ein rund 
20 Personen starkes Helferteam vom Musikverein Kirn-
bach organisiert und konnte in der Musikprobe am Don-
nerstagabend schon den Arbeitsplan bekanntgeben. 
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vereins Wolfach um 13:30 Uhr an der P&R-Anlage am 
Wolfacher Bahnhof. Die Tour hat eine Gehzeit von dreiein-
halb Stunden bei rund 300 Anstiegshöhenmetern und einer 
Länge von neun Kilometern. Bitte eine der Witterung ange-
passte Bekleidung sowie Stöcke und zu Trinken mitneh-
men. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Eine Ein-
kehr ist in Halbmeil vorgesehen. Die Rückfahrt erfolgt mit 
der OSB nach Wolfach. 
 
Vorankündigung: AugenBlick-Runde Lauterbach Gün-
tersberg 14.07.2024 
  
Auf schönen Pfaden durch Wälder, Wiesen und Täler mit 
herrlichen Ausblicken bis zur Burg Hohenzollern entführt 
Sie die AugenBlick-Runde in Lauterbach Güntersberg am 
14. Juli mit Wanderführer Walter Beitz. Die Wegstrecke be-
trägt 10 Kilometer bei einer Gehzeit von dreieinhalb Stun-
den und rund 300 Anstiegshöhenmetern. Hierzu treffen wir 
uns um 10:00 Uhr am P&R Parkplatz am Wolfacher Bahn-
hof zur Bildung von Fahrgemeinschaften, um nach Lauter-
bach zu fahren. Bitte ausreichend Getränke, gutes Schuh-
werk und der Witterung angepasste Bekleidung sowie Stö-
cke mitnehmen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 
Gäste sind uns wie immer herzlich willkommen. Eine 
Schlusseinkehr ist vorgesehen. 
 
Nachbericht zur 11. Zweitageswanderung der Familien-
gruppe 29.+30.06.2024 
  
Die 11. Zweitageswanderung der Familiengruppe des 
Schwarzwaldvereins Wolfach für Kinder im Alter von 7-14 
Jahren fand dieses Mal bereits im Juni statt, um das länge-
re Tageslicht am Abend ausnutzen zu können. Gestartet 
wurde am Wanderparkplatz am Löcherberg. Der Weg führ-
te über den Gleitschirmstartplatz der Oppenauer Gleit-
schirmfliegergruppe weiter Richtung Mooskopf. Und ob-
wohl es an diesem Samstag sehr heiß war, bewältigte die 
Gruppe den Aufstieg zum Mooskopfturm in rekordver-
dächtiger Zeit. Nach einer ausgiebigen Vesperpause führte 
der Weg nur noch bergab zum Tagesziel Naturfreundehaus 
Kornebene. Dort angekommen wurde der schöne Spiel-
platz von den Jugendlichen gleich ausgiebig genutzt. 
  

Gruppenbild im schattigen Wald

Das Übernachtungsgepäck hatten zwei fleißige Helfer des 
Ortsvereins bereits zur Hütte transportiert. Nach einem su-
per Vesper des Hüttenteams wurden noch einige Runden „6 
Nimmt“ gespielt, ehe der Abend mit einer kleinen Nacht-
wanderung abgeschlossen wurde und die Teilnehmer müde 
ins Bett sanken. Am nächsten Morgen stärkte man sich mit 
einem leckeren Frühstück. Leider war für den Sonntag Re-
gen angesagt und eine Wetterbesserung nicht in Sicht, so 
dass man sich entschloss, auf dem kürzesten Weg nach 
Gengenbach abzusteigen. Dort wurde die Wandergruppe 

noch mit einem Eis verwöhnt, bevor man mit den Zug nach 
Wolfach zurückkehrte. Für ein tolles Wochenende ein herz-
liches Dankeschön an das bewährte Organisationsteam. 
 

Tennisclub Wolfach e. V.

Regnerisches Wochenende für den TC Wolfach 
Die Herren 30 des TC Wolfach gewannen ihr Spiel am ver-
gangenen Wochenende auf der heimischen Anlage mit 8:1 
gegen die TSG TC RG Durbach/TC Rammersweier 1. An 
einem verregneten Sonntag setzten sich in den Einzel Se-
bastian Schaller gegen Marius Manz (6:0, 6:1), Mark Reut-
ter gegen Marcel Bellé (2:6, 6:0, 10:3), Pascal Schmid gegen 
Herbert Niebuhr (6:1, 6:3), Manuel Schmid gegen Michael 
Neumann (6:3, 6:4) und Joachim Schmalz gegen Viktor Hin-
sken (6:2, 2:1 w.o.) durch. Ein Doppel konnte aufgrund ei-
ner Verletzung der Gäste nicht stattfinden. Die zwei ge-
spielten Doppel gingen nach mehreren Regenunterbre-
chungen beide an die Hausherren – Sebastian Schaller/
Manuel Schmid gewannen gegen Marius Manz/Marcel Bel-
lé (6:2, 6:1) ebenso wie Mark Reutter/Joachim Schmalz ge-
gen Herbert Niebuhr/Martin Kiefer (6:3, 6:2).
Die Herren 6er Mannschaft verlor am Wochenende aus-
wärts beim TTC Nonnenweier 1 mit 0:9.
Das Spiel der Damen auswärts beim TC Goldscheuer 1 
konnte am Sonntag wetterbedingt nicht stattfinden und 
muss verlegt werden.
Für die Damen 50 des TC Wolfach stand am vergangenen 
Sonntag das Nachholspiel auswärts beim TC Meißenheim 
1 auf dem Programm. Am Ende mussten sich die Wolfache-
rinnen leider mit 2:4 geschlagen geben. Lediglich Rosema-
rie Schäfer konnte gegen Elke Walter (6:4, 6:4) in den Einzel 
punkten sowie Rosemarie Schäfer/Bettina Haller gegen 
Elke Walter/Roswitha Mas (6:3, 7:5) in den Doppel.
Die Junioren U15 1 verloren auswärts bei der TSG TC Ram-
mersweier/TC BW Bohlsbach 1 mit 0:6. Die Junioren U15 2 
verloren zuhause gegen den TC Seelbach 1 mit 1:5. Die Ju-
niorinnen U18 mussten auswärts beim TC BW Oberweier 2 
eine 0:6 Niederlage hinnehmen.
  

Heimatliebe in der Kunst 

Die jungen Künstlerinnen zeigen stolz ihren Fortschritt. 
Hinten, von links: Jakob Wolber, Thomas Geppert, Simon 
Vollmer, Elke Schrempp und Britta Wöhrle. Am Tisch: 
Anja Riese.  Foto: Jenny Hilger

Am Freitag, 14.06. startete der Heimat-Nana Workshop in 
der Realschule Wolfach, ein Kunstprojekt anlässlich des 
Kirnbach Jubiläums 2025. Schülerinnen werden unter Lei-
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zept, der Partneragentur des Vereins im Projekt Kinzigtal-
steig, stellte anschließend die aktuelle Streckenplanung 
vor. Nach einem öffentlichen Informationsverfahren und 
der Genehmigung der Streckenführung durch alle Behör-
den kann mit der Umsetzung des Steigs begonnen werden. 
Die Umsetzung wird durch das Tourismusinfrastruktur-
programm, kurz TIP des Ministeriums für Wirtschaft und 
Tourismus gefördert. Unter www.schwarzwald-kinzigtal.
info/wandersteig können sich alle Interessierten über den 
aktuellen Stand des Projektes informieren und die Stre-
ckenplanung einsehen. 
  
Ebenfalls vorgestellt wurden erste Ergebnisse zur Fort-
schreibung der Tourismuskonzeption im Kinzigtal. In ei-
nem Zukunftsworkshop Anfang Juni wurden mit der ift 
Freizeit- und Tourismusberatung GmbH Ziele, Zielgrup-
pen, Projekte und Maßnahmen des Vereins gemeinsam un-
ter die Lupe genommen. Rund 40 Vertreter aus allen drei-
zehn Mitgliedsgemeinden diskutierten über die Weiterent-
wicklung des Vereins und sammelten Ideen für zukünftige 
Projekte und Maßnahmen. Ein zentraler Punkt des Work-
shops war die Einbindung der 2022 dem Verbund beigetre-
tenen Stadt Schramberg, die Integration ihrer Angebote 
sowie auch die Berücksichtigung aktueller Trends. So wur-
de vor allem auch das kulturelle Angebot in Form der viel-
fältigen Museumslandschaft Schrambergs explizit in den 
Zielgruppen verankert und auch der Bereich Radfahren in 
MTB, Gravel und E-Biker unterteilt. Darüber hinaus wur-
den zahlreiche neue Projekte und Maßnahmen auf den Weg 
gebracht. 
  
Nach der Führung durchs Museum und der Vorstellung der 
vielen touristischen Themen luden die Stadt Schramberg 
und der Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. zum ge-
meinsamen Ausklang bei herrlichem Wetter und gutem Es-
sen ein.“ 
  

Führung im Auto- und Uhrenmuseum vor der Mitglieder-
versammlung – Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V.

Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info

tung von Anja Riese selbst zu jungen Künstlerinnen, die 
zum Jubiläum farbenfrohe Nanas erschaffen. Sie sollen 
zum Ausdruck bringen, wieviel Lebens- und Heimatfreude 
in ihnen steckt. Ihrer Phantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt. 
Somit wird auch der Bogenschlag vom Jubiläumsteilort 
Kirnbach in die Kernstadt Wolfach umgesetzt. Seitens der 
Realschule wird das Projekt von den Kunstlehrerinnen 
Britta Wöhrle und Elke Schrempp begleitet. 

Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V.  
STK präsentiert neues Kinzigtalsteig-Logo zur Mitglieder-
versammlung   

Die diesjährige Mitgliederversammlung des Tourismusver-
eins Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. erfreute sich 
großer Beteiligung. Teilnehmer aus den Bereichen Gastge-
werbe, Erlebnis, Touristik und Politik kamen zum jährli-
chen Tourismustreffen ins Erfi nderZeiten Museum nach 
Schramberg. Themen waren unter anderem die Fortschrei-
bung der Tourismuskonzeption, Entwicklungen beim Pro-
jekt Mehretappenwanderweg und die Übernachtungszah-
len des vergangenen Jahres: Geschäftsführerin Isabella 
Schmider zog bei der Mitgliederversammlung am Dienstag 
im Auto- und Uhrenmuseum Erfi nderzeiten eine positive 
Bilanz. 
  
Der Verein freute sich über ein Plus von 1,6 Prozent bei den 
Übernachtungen im Jahr 2023 gegenüber 2022. Ein Blick 
auf die Tourismusintensität, die die Ankünfte in Relation 
zur Einwohnerzahl der Gemeinde setzt, zeigt die hohe Be-
deutung des Tourismus in einigen Gemeinden. Spitzenrei-
ter ist hier Wolfach mit einer Tourismusintensität von 25,38. 
  
Eine Neuwahl des Vorstandes, bei der Ralf Heinzelmann 
vom Eigenbetrieb Wirtschaftsförderung für Oberbürger-
meisterin Eisenlohr gewählt wurde, sowie die Wahl der 
Rechnungsprüfer, die Vorstellung des Jahresabschlusses 
2023 und des Haushaltsplanes 2025 standen ebenfalls auf 
dem Programm. 
  
Nach dem „offiziellen Teil“, wie Vorsitzender Bürgermeister 
Thomas Geppert die Wahlen und Entlastungen bezeichnete 
präsentierte Geschäftsführerin Isabella Schmider der Öf-
fentlichkeit Namen, Claim und Logo des neuen Mehretap-
penwanderweges: „KINZIGTALSTEIG – STEIG EIN IN 
SCHWARZWÄLDER NATUR UND KULTUR“. Mit dem 
Logo des Wandersteigs ist eine grafi sche Verbindung zum 
Vereinslogo gelungen, freut sich die Geschäftsführerin. 
Dennoch kommt der Charakter des Wandersteigs mit sei-
nen vielen Höhenmetern symbolisch gut zur Geltung. The-
matisch sollen regionale Traditionen und die heimische 
Kultur über eine Erlebnisinszenierung in den Steig integ-
riert werden. Hier arbeitet die Geschäftsstelle derzeit an 
einem Inszenierungskonzept. Andrea Wagner von Tourkon-
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Museum im Schloss Wolfach
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Hauptstraße 40, 77709 Wolfach

Öffnungzeiten:
Di., Do., Sa. + So. von 14.00 - 17.00 Uhr

Sonderausstellungen 2024
NEU ist in diesem Jahr eine Sonderausstellung zur Flöße-
rei. Dazu kann weiterhin die Sonderausstellung "100 Jahre 
Hohenlochenhütte" im Museum besichtigt werden. 
Kultur im Schloss Wolfach e. V. freut sich über Ihren Besuch

Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung bei der Tourist-Information 
Wolfach, Tel. 07834 8353-53, tourist-info@wolfach.de 

Eintritt frei

Grünschnittplatz 
- geöffnet -

Minigolfplatz
Öffnungszeiten:
Freitag von 15:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen jeweils von 13:00 bis 
19:00 Uhr

Zusätzlich ist der Minigolfplatz in der Zeit vom 20.05. bis 
02.06. und vom 01.07. bis 08.09. am Mittwoch und Donners-
tag jeweils von 15:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.

Bei anhaltend schlechter Wetterlage wird der Minigolf-
platz geschlossen. 

Eintrittspreise:
Erwachsene       3,00 €
Kinder bis 16 Jahre     2,00 €
Kinder bis 6 Jahre     frei
Ermäßigung für Gästekarteninhaber  0,50 €

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Besuch des Minigolf-
platzes!

Mineralienhalde Grube Clara
Kirnbacher Str. 3, 77709 Wolfach

– geöffnet –

Die genauen Öffnungszeiten und alle weiteren Informatio-
nen immer aktuell unter www.mineralienhalde.com. 
Darüber hinaus ist die Mineralienhalde telefonisch (Tel. 
07834 867772) oder per Mail (info@mineralienhalde.com) 
erreichbar.
Das Team der Mineralienhalde Grube Clara Wolfach freut 
sich über Ihren Besuch!

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach 
Liebe Gäste und Freunde der Dorotheenhütte,
wir freuen uns, Sie in der Dorotheenhütte begrüßen zu dür-
fen.
Unser Gläserland und Weihnachtsdorf haben für Sie von 
Mittwoch - Sonntag von 10.00 – 16.00 Uhr bei freiem Ein-
tritt geöffnet.
Die Besichtigung unserer Glashütte ist von Mittwoch – 
Sonntag und an Feiertagen von 10.00 – 16.00 Uhr geöffnet 
- die Eintrittspreise finden Sie auf unserer Homepage. 
Letzter Einlass ist um 15.30 Uhr.
- Montag und Dienstag Ruhetag -

(Während der Schulferien in Baden-Württemberg haben 
wir an allen 7 Tagen der Woche von 10-16 Uhr geöffnet)

Unsere aktuellen, wechselnden Kreativ- und Mitmachan-
gebote sind: Blasen einer gläsernen Glückskugel, Gravie-
ren eines Glases und Bemalen einer mundgeblasenen Weih-
nachtsbaumkugel (Anmeldung/Terminreservierung wird 
für Gruppen empfohlen).
Für Gruppen bieten wir nach vorheriger Buchung/Termin-
vereinbarung unsere spannenden Werksführungen, die Sie 
in die Geheimnisse der Kristallglasherstellung im Schwarz-
wald entführen, an.
Gerne beraten wir Sie bzgl. Ihres geplanten Besuches und 
nehmen auch Ihre Wünsche für Sonderanfertigungen und 
Bestellungen entgegen, die wir Ihnen gerne auf dem Post-
weg zustellen.
Sie erreichen unser Büro Montag - Freitag (werktags) von 
10.00 – 12.00 Uhr per Email: info@dorotheenhuette.de oder 
telefonisch unter 07834 8398-0.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Team der Dorotheenhütte Wolfach
 

 

DONNERSTAG, 04.07.2024
19:30 UHR I ALTES RATHAUS
Eintritt frei. I bei schlechter Witterung findet das Konzert in der Gemeindehalle Kirnbach statt.

WolfacherSommerabendkonzerte

Veranstalter: Tourist-Info Wolfach I Hauptstraße 41 I 77709 Wolfach I 07834/8353-53 I tourist-info@wolfach.de I www.wolfach.info
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Sportkegelgemeinschaft Wolfach-Oberwolfach bewirtet 
beim Sommerabendkonzert 
  
Am Donnerstag 4.7.2024 sorgen wir für das leibliche Wohl 
der Gäste beim Sommerabendkonzert der Trachtenkapelle 
Kirnbach.
Es werden Getränke und kleine Speisen aus dem alten Rat-
haus angeboten. Bei schlechter Witterung findet das Kon-
zert sowie die Bewirtung in der Gemeindehalle statt.
Die Sportkegler freuen sich auf viele Konzertbesucher die 
wir verköstigen dürfen.
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Sonntag, 07. Juli 2024 
•   10:30 Uhr Waldgottesdienst 
•   Anschließend Mittagessen 
•   Nachmittags gemütlicher 

  Hock mit Kaffee und Kuchen 

 

SSTTAADDTTKKAAPPEELLLLEE WWOOLLFFAACCHH
DONNERSTAG, 11.07.2024
19:30 UHR I SCHLOSSHOF
Eintritt frei. I bei schlechter Witterung findet das Konzert in der Schlosshalle statt.

STADTKAPELLE WOLFACH

WolfacherSchlosshofkonzerte

Veranstalter: Tourist-Info Wolfach I Hauptstraße 41 I 77709 Wolfach I 07834/8353-53 I tourist-info@wolfach.de I www.wolfach.info

Veranstaltungskalender
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Do. 04.07.2024; 19.30 Uhr 
Sommerabendkonzert des Musikvereins Trachtenkapelle 
Kirnbach 
Die Trachtenkapelle Kirnbach spielt in ihrer schmucken 
Bollenhuttracht. 
Eintritt frei. 
Platz vor dem Alten Rathaus, Wolfach – Kirnbach (Bei Re-
gen in der Gemeindehalle) 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Do. 04.07.2024; 20.45 Uhr 
Nachtwächter und Nachtgeschichten  
"Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen....." - so schallt es am 
Abend durch die nächtlichen Straßen und Gassen der 
Stadt. Dann beginnt der Nachtwächter mit Laterne und 
Hellebarde ausgerüstet seine Runde. Mit markanter Stim-
me trägt er dabei an mehreren Stationen die historischen 
Stundentexte vor. Gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise 
einen Einblick in die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwäch-
ters in der Vergangenheit. 
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Der 
Rundgang ist barrierefrei. 
Führung: Ralf Ketterer oder Hubert Kiefer 
Dauer: ca. 70 Min. 
Kostenfrei 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 05.07.2024; 10.00 Uhr 
Stadtführung - Wolfachs Geschichte erleben 
Auf diesem Rundgang lernen Sie versteckte, heimelige 
Ecken und Winkel der Innenstadt kennen. 
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte. 
Führung: Wolfgang Sitzler, Sylvia Reiser, Billy Sum-Herr-
mann oder Berit Hohenstein-Rothinger. 
Dauer: 1,5 - 2 Stunden. 
Kosten: Keine. 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus. 
Wir bitten möglichst um Anmeldung bis zum Vortag 16 Uhr 
bei der Tourist-Information Wolfach unter 07834 8353-53 
oder tourist-info@wolfach.de 
Die Führung ist barrierefrei. 
Stadtführungen an anderen Tagen können jederzeit über 
die Tourist-Information gebucht werden, auch in engli-
scher, französischer und spanischer Sprache. 
Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 05.07.2024; 15.00 Uhr 
Bouletreff auf dem Stadtwall 
Öffentlicher Treff für alle Boule-Begeisterten. 
Wer in ungezwungener Atmosphäre Boule spielen möchte 
oder kennenlernen will, ist jederzeit herzlich willkom-
men... 
Bouleplatz am Schlossgraben, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 06.07.2024; 17.00 Uhr 
Floßhafenfest 
Für musikalische Unterhaltung und Bewirtung ist gesorgt. 
Untere Kinziganlagen, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 06.07.2024; 20.45 Uhr 
Nachtwächter und Nachtgeschichten  
"Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen....." - so schallt es am 
Abend durch die nächtlichen Straßen und Gassen der 
Stadt. Dann beginnt der Nachtwächter mit Laterne und 
Hellebarde ausgerüstet seine Runde. Mit markanter Stim-
me trägt er dabei an mehreren Stationen die historischen 
Stundentexte vor. Gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise 
einen Einblick in die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwäch-
ters in der Vergangenheit. 
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Der 
Rundgang ist barrierefrei. 
Führung: Ralf Ketterer oder Hubert Kiefer 
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Dauer: ca. 70 Min. 
Kostenfrei 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 07.07.2024; 10.30 Uhr 
Sommerfest des Imkervereins Kirnbach 
Mit Gottesdienst im Grünen und Bewirtung. 
Festplatz Morgethofweg, Wolfach - Kirnbach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 07.07.2024;11.00 Uhr 
Floßhafenfest 
mit Floßfahrt (15.00 Uhr). 
Für musikalische Unterhaltung und Bewirtung ist gesorgt. 
Untere Kinziganlagen, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Mo. 08.07.2024; 17.00 Uhr 
Floßhafenfest - Handwerkervesper 
Für musikalische Unterhaltung und Bewirtung ist gesorgt. 
Untere Kinziganlagen, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Do. 11.07.2024; 19.30 Uhr 
Schlosshofkonzert der Stadtkapelle Wolfach 
Eintritt frei. 
Schlosshof. Wolfach (Bei Regen in der Schlosshalle) 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Do. 11.07.2024; 20.45 Uhr 
Nachtwächter und Nachtgeschichten  
"Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen....." - so schallt es am 
Abend durch die nächtlichen Straßen und Gassen der 
Stadt. Dann beginnt der Nachtwächter mit Laterne und 
Hellebarde ausgerüstet seine Runde. Mit markanter Stim-
me trägt er dabei an mehreren Stationen die historischen 
Stundentexte vor. Gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise 
einen Einblick in die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwäch-
ters in der Vergangenheit. 
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Der 
Rundgang ist barrierefrei. 
Führung: Ralf Ketterer oder Hubert Kiefer 
Dauer: ca. 70 Min. 
Kostenfrei 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 12.07.2024; 10.00 Uhr 
Stadtführung - Wolfachs Geschichte erleben 
Auf diesem Rundgang lernen Sie versteckte, heimelige 
Ecken und Winkel der Innenstadt kennen. 
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte. 
Führung: Wolfgang Sitzler, Sylvia Reiser, Billy Sum-Herr-
mann oder Berit Hohenstein-Rothinger. 
Dauer: 1,5 - 2 Stunden. 
Kosten: Keine. 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus. 
Wir bitten möglichst um Anmeldung bis zum Vortag 16 Uhr 
bei der Tourist-Information Wolfach unter 07834 8353-53 
oder tourist-info@wolfach.de 
Die Führung ist barrierefrei. 
Stadtführungen an anderen Tagen können jederzeit über 
die Tourist-Information gebucht werden, auch in engli-
scher, französischer und spanischer Sprache. 
Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 12.07.2024; 15.00 Uhr 
Bouletreff auf dem Stadtwall 
Öffentlicher Treff für alle Boule-Begeisterten. 
Wer in ungezwungener Atmosphäre Boule spielen möchte 
oder kennenlernen will, ist jederzeit herzlich willkom-
men... 
Bouleplatz am Schlossgraben, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 12.07.2024; 19.20 Uhr 
Mitgliederversammlung - FC Wolfach 
Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. 
Clubhaus, Wolfach 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 13.07.2024; 08.00 Uhr 
Altpapiersammlung der Feuerwehr Wolfach 
Im Stadtgebiet, Schmelzegrün und Straßburgerhof. 
Stadt, Schmelzegrün und Straßburgerhof 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 13.07.2024; 20.45 Uhr 
Nachtwächter und Nachtgeschichten  
"Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen....." - so schallt es am 
Abend durch die nächtlichen Straßen und Gassen der 
Stadt. Dann beginnt der Nachtwächter mit Laterne und 
Hellebarde ausgerüstet seine Runde. Mit markanter Stim-
me trägt er dabei an mehreren Stationen die historischen 
Stundentexte vor. Gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise 
einen Einblick in die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwäch-
ters in der Vergangenheit. 
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Der 
Rundgang ist barrierefrei. 
Führung: Ralf Ketterer oder Hubert Kiefer 
Dauer: ca. 70 Min. 
Kostenfrei 
Treffpunkt: Marktplatz vor dem Rathaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 14.07.2024; 10.00 Uhr 
Wanderung Augenblick-Runde Lauterbach Güntersberg 
(SWV) 
Rundwanderung Mückenloch - Mückenberg - Bremersloch 
- Güntersberg mit Aussicht zur Burg Hohenzollern - Wies-
bauernhof - Käppelehof - Weberloch zum Ausgangspunkt. 
Mit Schlusseinkehr. 
Strecke 10 km, Laufzeit 3 h, 300 hm. 
Organisation/Führung: Walter Beitz 
Auch Gäste sind herzlich willkommen! 
Treffpunkt: P+R am Bahnhof, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Rathaus-Café in Kirnbach  
am Sonntag, 7. Juli geschlossen.  

Das Rathaus-Café in Kirnbach ist am Sonntag, 7. Juli 2024 
geschlossen. 
Wir sind auf dem Imkerfest beim Morgethofweg. Am Sonn-
tag, 14. Juli sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Hallo liebe Kinder, liebe Eltern,

Ferien daheim sind langweilig? Nicht bei uns! Dank der vielen freiwilligen Helfer haben wir auch
dieses Jahr ein tolles und abwechslungsreiches Programm zusammengestellt.

Die Anmeldung für das Sommerferienprogramm ist über das Elternportal www.unser-ferienpro-
gramm.de/oberwolfachwolfach noch bis 14. Juli möglich. Am 15. Juli 2024 findet die Verlosung
der überbelegten Plätze statt. Nach der Verlosung kann man sich weiterhin bis zum Ende der
Sommerferien für alle Angebote anmelden - entweder für freie Plätze oder für die Warteliste.

Bitte beachtet, dass es auch zwischendurch immer mal neue Angebote, ergänzte Plätze und ver-
änderte Teilnahmemöglichkeiten geben kann.

Im Namen der Gemeinde Oberwolfach, Stadt Wolfach sowie der Veranstalter wünschen wir allen
Teilnehmern unseres Sommerferienprogramms bei den Veranstaltungen viel Spaß und Freude
sowie erlebnisreiche und erholsame Ferien.

Jetzt anmelden!

SommerferienprogrammWolfach / Oberwolfach

Elternportal

Vereine/Veranstaltungen
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VdK Sozialrechtsschutz gGmbH  
Beratung im Sozialrech
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
inHausach  mit Harry Krellmann fi ndet am Mittwoch, den 
3. Juli von 9 bis 11 Uhr im Rathaus (Trauzimmer), Haupt-
straße 40 statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pfl egeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grund-
sicherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 
ist erforderlich.

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Früchte contra Armutskreislauf
Sie fi nden im Weltladen einen neuen Wildmango-Balsam. 
Der edle Fruchtessig wird lediglich aus Mangofrüchten an-
gesetzt (ohne Branntweinessig-Zugabe), er hat nur 3,5 Pro-
zent Säure und zeichnet sich durch einen hohen Bio-Wild-
mango-Anteil aus. Der milde und vegane Balsam verleiht 
Salaten und Marinaden ein fruchtig-säuerliches Aroma. 
Die Wildmangos stammen von der indigenen Aeta-Ge-
meinschaft auf den Philippinen. Die sozial ausgegrenzten 
Ureinwohner auf der Insel Luzon erzielen durch den Fairen 
Handel und den kontrolliert ökologischen Anbau deutlich 
höhere Preise als auf dem lokalen Markt. Damit kann ein 
schlimmer Armutskreislauf erfolgreich durchbrochen wer-
den, der mit Hoffnungslosigkeit und Landfl ucht beginnt 
und Kinder in den Großstädten oft in die Fänge von Zuhäl-
tern und andere Kriminelle treibt. Kompostwirtschaft und 
Mischkulturen sparen Kosten für Dünge- und Spritzmittel, 
schonen die Gesundheit und sichern eine intakte Umwelt. 
  

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Neues Vergleichsportal online: Der Bundes-Klinik-Atlas
Seit 17. Mai 2024 ist das neue Portal „Bundes-Klinik-At-
las“ online. Auf diesen Internetseiten können Patientinnen 
und Patienten Kliniken vergleichen – und sich vor einem 
geplanten Eingriff online über das Krankenhaus informie-
ren, zum Beispiel über die Zahl der Behandlungsfälle. Die-
se wird auf einem Tacho dargestellt und beschreibt, wie 
häufi g die gesuchte Behandlung in einem Jahr in diesem 
Krankenhaus durchgeführt wurde und setzt sie in Relation 
zu den Behandlungsfällen der anderen Krankenhauss-
tandorte. Neben diesen Fallzahlen liefert der Klinik-Atlas 
Informationen zu den Fachabteilungen, zu Krankenhaus-
Zertifi katen und zum 
Pfl egepersonalquotienten, also der Zahl der Patientinnen 
und Patienten pro Pfl egekraft unter Berücksichtigung der 
Fallschwere. Der Bundes-Klinik-Atlas ist noch im Aufbau 
und wird zukünftig durch weitere Daten ergänzt, beispiels-
weise zum ärztlichen Personal und der Qualität der Be-
handlung. Hier fi nden Sie das neue Vergleichsportal: www.
bundes-klinik-atlas.de. 

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach: 
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach: 
St. Bartholomäus mit St. Marien

SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach - St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa,  
St. Josef Kniebis 
SE Kloster Wittichen
Schiltach, St. Johannes B. 
Schenkenzell: St. Ulrich, Allerheiligen Wittichen 
  

Gottesdienste 4. Juli 2024
  
Donnerstag, 4. Juli 24 – Donnerstag der 13. Woche im Jah-
reskreis 
17.45 Uhr St. Johannes B.: Eucharistische Anbetung 
18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 Uhr (Beichtgelegenheit) 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
  
Freitag, 5. Juli 24 – Freitag der 13. Woche im Jahreskreis 
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
10.30 Uhr  St. Vinzenz: Hl. Messe im Pfl egeheim (Bad Rip-

poldsau) 
16.00 Uhr  St. Luitgard: Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier 
18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr Klinikum: Hl. Messe in der Krankenhauskapelle
  
Samstag, 6. Juli 24 – 13. Woche im Jahreskreis 
15.00 Uhr  St. Bartholomäus: Wortgottesdienst zur Silber-

hochzeit von Andreas u. Alexandra Grabsch u. 
Gedenken an Rita u. Werner Grabsch 

18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an Rei-

ner Schamm; Jean-Paul Kauss u. Verstorbene 
der Fam. Riehl/Schaeffer; Heinrich Bramowski; 
Manfred Hilberer u. alle verst. Angehörigen 

  
Sonntag, 7. Juli 24 – 14. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30 Uhr St. Josef: Hl. Messe 
  9.00 Uhr  St. Bartholomäus: Skapulierfest mit dem Kir-

chenchor, anschl. Prozession begleitet von der 
Trachtenkapelle, mit Gedenken an Alfons Welle; 
Bernhard u. Rosa Rauber; Pfarrer Franz Rees; 
Johannes Groß u. alle verst. Angehörigen 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www-anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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• 11. Juli,  9.00 bis 16.00 Uhr in St. Laurentius – geänderte 
Uhrzeit!!!

• 12. Juli, 15.00 bis 18.00 Uhr in St. Marien 
 
Während dieser Zeiten stehen die Kirchen für das stille, 
persönliche Gebet vor dem Allerheiligsten offen, wobei im-
mer eine Person da sein wird. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich Zeit zu nehmen für diese 
besondere Form der Begegnung mit dem Herrn. 
  

 
Erreichbarkeit des Seelsorgeteams

Pfarrer Hannes Rümmele 
h.ruemmele@kath-wolfach.de   07834 295 
Notfallhandy   01515 6193078 
Pater Paul Kwaang 
p.kwaang@kath-wolfach.de   07836 96855 
Diakon Willi Bröhl 
w.broehl@kath-wolfach.de   07834 867935 
Diakon Oswald Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de  07836 1266   
Pastoralreferentin Lioba Jörg  
l.joerg@kath-wolfach.de   07839 1221 
Pater Günther Kames (St. Jakob) 
guenther@oblaten.de   07834 8685962  

Erreichbarkeit des Pfarrbüros Wolfach

Notfallhandy 
(in dringenden seelsorgerlichen Anliegen): 01515 6193078 
  
Pfarrbüro Wolfach, SE An Wolf und Kinzig  07834 295 
Montag    9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Dienstag    9.30 Uhr – 14.00 Uhr 
Mittwoch    9.30 Uhr – 11.30 Uhr  
Donnerstag 16.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Freitag    9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-wolfach.de  www.kath-wolfach.de 
  

Impressum 
Kath. Pfarramt St. Laurentius, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, 07834 295 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele, 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:  
Sparkasse Wolfach: BIC: SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
Spendenkonto für das Caritas Baby Hospital mit dem 
Stichwort „Caritas Baby Hospital“ 
Sparkasse Wolfach: BIC: SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 

  9.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe zum Patrozinium, anschl. 
Prozession u. Ulrichshock 

15.00 Uhr  Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde mit Ro-
senkranzgebet 

18.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Montag, 8. Juli 24 – Montag der 14. Woche im Jahreskreis  
18.30 Uhr St. Jakob: Hl. Messe 
  
Dienstag, 9. Juli 24 – Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis  
  7.30 Uhr St. Cyriak: Schülerwortgottesfeier 
  8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
14.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe mitgestaltet vom 

FORUMälterwerden 
17.45 Uhr St. Ulrich: Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe mit Gedenken an die Ver-

storbenen an der Steig 
  
Mittwoch, 10. Juli 24 – Mittwoch der 14. Woche im Jahres-
kreis  
  8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
18.00 Uhr Friedhofskapelle: Rosenkranzgebet (Kaltbrunn) 
18.30 Uhr Friedhofskapelle: Hl. Messe (Kaltbrunn) 
18.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung bis 

19.30 Uhr 
  
Donnerstag, 11. Juli 24 – Hl. Benedikt von Nursia, Vater des 
abendländischen Mönchtums  
  9.00 Uhr St. Laurentius: Ewige Anbetung bis 16.00 Uhr  
10.00 Uhr St. Cyriak: Ewige Anbetung bis 18.00 Uhr 
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
  
Freitag, 12. Juli 24 – Freitag der 14. Woche im Jahreskreis  
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt, anschl. Ewige 

Anbetung bis 18.00 Uhr 
15.00 Uhr St. Marien: Ewige Anbetung bis 18.00 Uhr 
16.00 Uhr  St. Luitgard: Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier im Pflegeheim (Oberwolfach) 
18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
  
Samstag, 13. Juli 24 – Samstag der 14. Woche im Jahres-
kreis  
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
  
Sonntag, 14. Juli 24 – 15. Sonntag im Jahreskreis  
  8.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe mit Gedenken an Wilhelm 

u. Zäzilia Heizmann; Erwin Echle u. alle Ver-
storbenen der Fam. Echle u. Harter; Andreas u. 
Anna Ganter u. Willi Bitsch; Johannes Groß u. 
alle verst. Angehörigen 

10.00 Uhr  Gottl.-Freith.Haus: Ökum. Gottesdienst im 
Freien anl. Fest der Kulturen 

10.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe 
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an Hans 

Jehle; Heinrich Bramowski; Siegfried Mantel; 
Raimund u. Josefine Sartory u. verst. Kinder 
(gest.); Anna u. Franz-Josef Schmid (gest.) u. al-
le verst. Angehörigen 

11.45 Uhr St. Laurentius: Tauffeier für Emily Glantschnik 
15.00 Uhr  St. Ulrich: Barmherzigkeitsstunde mit Rosen-

kranzgebet 
18.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Skapulierfest, Oberwolfach  
Am Sonntag, 7. Juli feiern wir das Skapulierfest in der Kir-
che St. Bartholomäus in Oberwolfach. Die Hl. Messe be-
ginnt um 9.00 Uhr. Im Anschluss findet eine Prozession, 
begleitet von der Trachtenkapelle, statt. 
    
Ewige Anbetung 
Die ewige Anbetung findet in unserer Seelsorgeeinheit an 
folgenden Tagen statt:
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Spendenkonto Kolpingfamilie Wolfach,
Stichwort „Brasilienhilfe“  
Sparkasse Wolfach: DE13 6645 2776 0010 1500 01, 
SOLADES1WOF 
Bankhaus J. Faisst OHG: DE50 6643 2700 0000 0453 77, 
FAITDE66XXX 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald e.G.: 
DE14 6649 2700 0020 2380 03, GENODE61KZT 
Spendenkonto für den Förderverein St. Jakob 
Bankhaus J. Faisst OHG: DE79 6643 2700 0000 2083 97, 
FIATDE66XXX 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Pfarramtssekretärin Irmela Fritsch 
Di  9 – 12 Uhr
Do  9 – 12 Uhr + 14.30 – 16.30 Uhr 
  
Gottesdienste: 
  
Sonntag 07.07.2024
Kein Gottesdienst in Wolfach.
Herzliche Einladung nach Kirnbach zum Gottesdienst im 
Freien mit Pfr. Markus Luy auf dem Imkerfest um 10:30 
Uhr 
  
Sonntag 14.07.2024
9:30 Uhr   Gottesdienst in Wolfach mit Pfr. Luy und Taufe 

von Joris und Pauline Kern. 
  
Sonntag 21.07.24
Kein Gottesdienst in Wolfach.
Herzliche Einladung nach Kirnbach zum  Gottesdienst mit 
Pfr. Luy um 9:30 Uhr 
  
Sonntag 28.07.24
19:00 Uhr   ökumenischer Gottesdienst mit Taizé-Gebet im 

Schlosshof gestaltet durch das Taizé-Team und 
Pfr. Luy.

     Bei Regen findet der Gottesdienst in der Schloss-
kapelle statt 

  
  

Kochkreis
Einladung zum Grillnachmittag für die ganze Familie 
Am Dienstag, 16.07.24 um 16 Uhr lädt der Kochkreis unter 
der Leitung von Natascha Monien zum Grillnachmittag für 
die ganze Familie ein. Der Kochkreis bereitet das Grillgut 
vor. Anmeldung bei Frau Natascha Monien.
Tel.: 0170 733 59 53 oder 07839 – 3 27 99 97 oder im Pfarr-
amt. 
  

Jugendkreis Jenga  
Immer Freitags 
19 - 20.30 Uhr Jenga jede Woche im Schiltacher Gemeinde-
haus: 
Spannendes Programm für alle Jugendlichen zwischen 13 
und 17 Jahren  
mit Niki Kremer & Team. Mitfahrgelegenheit und Infos bei 
Niki Kremer Tel: 07834 37 55 75 

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitagvormittag 
von 09:00 Uhr - 11:00 Uhr 
Talstr. 109, 77709 Wolfach, 
Tel: 07834 - 6922, Kirnbach@kbz.ekiba.de
www. ev-kirche-kirnbach.de

Gottesdienste:   
Sonntag 07. Juli: 10:30 Uhr Gottesdienst im Freien mit Pfr. 
Luy auf dem Imkerfest 
  
Sonntag 14. Juli:  Kein Gottesdienst in Kirnbach. Herzliche 
Einladung nach Wolfach um 09:30 Uhr mit Pfr. Luy und 
Taufe 
  
Sonntag 21. Juli:  09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Luy 
  
Sonntag 28. Juli:  Kein Gottesdienst in Kirnbach. 19:00 Uhr 
Abendgottesdienst mit dem Taizè-Team und Pfr. Luy im 
Schlosshof. Bei Regen findet der Gottesdienst in der 
Schlosskapelle statt 
  
Seniorenkreis: 
Der nächste Ausflug findet am Donnerstag, 11. Juli 2024 um 
14:30 Uhr im Wolftal Cafè statt, anschließende Einkehr im 
Posthörnle zum Vespern. Bitte telefonische Anmeldung 
über Hilde Aberle, Tel. 9679. Zusteigemöglichkeiten ab 
14:00 Uhr an der Kirche talabwärts. Herzliche Einladung 
an ALLE! 
 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Gottesdienste und sonstige Termine der  
Neuapostolischen Kirche Wolfach, Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, 07.07.2024 
09:30 Uhr  Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen in 
Wolfach 
Mittwoch, 10.07.2024 
20:00 Uhr  Gottesdienst in Schramberg 
   
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 
 

Jehovas Zeugen
Freitag 
19:00 Uhr:  Unser Leben als Christ 
  
Sonntag 
10:00 Uhr:  Öffentlicher Vortrag:
      Thema: „In der Ehe Liebe und Respekt zei-

gen“
     (Epheser 5: 28- 33) 
  
Sie sind herzlich eingeladen unsere Gottesdienste zu besu-
chen. Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach
Weitere Informationen erhalten Sie unter: Kontakt: 07831- 
8907, Website: www.jw.org 
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Oberkirch: After Work - Oberkircher Winzer
Wein – Musik – Cocktails - Feiern Sie den Feierabend, wie 
es sich gehört: mit einem Glas Wein in der Hand, Sekt auf 
Eis, einem Cocktail in der anderen Hand und Musik im 
Ohr! Wir bieten Ihnen alles, was das Herz begehrt: leckere 
Drinks, köstliche Snacks und gute Laune! Treffpunkt: 17.30 
Uhr, Renchener. Str. 42, 77704 Oberkirch. 
Infos unter info@oberkircher-winzer.de. 
  
Mahlberg: Museum, Whisky und Zigarre
Erfahren Sie bei der Führung durch Deutschlands größtes 
Tabakmuseum Historisches, Kurioses und Alltägliches 
rund um den Tabak und genießen Sie dazu einen original 
badischen Whisky und je nach Wunsch eine Zigarre oder 
ein Zigarillo dazu. Treffpunkt: 18 Uhr, Oberrheinisches Ta-
bakmuseum, Kirchstr. 4, 77972 Mahlberg. Die Kosten be-
tragen 6 Euro. Anmeldung bis zwei Tage vor der Veranstal-
tung unter 07825 843812 oder joerger.stadt@mahlberg.de. 
  
Sasbach-Obersasbach: Fröhlicher Feierabend
Genießen Sie einen unbeschwerten Abend mit musikali-
scher Unterhaltung der Trachtenkapelle Obersasbach bei 
allerlei regionalen und elsässischen Spezialitäten. 
Infos unter tourist-info@sasbach-ortenau.de. 
  
Zell am Harmersbach:Erlebnisstadtführung "Wilma 
Strupferer haut auf den Putz"
Beim Großputz durchs Städtle wird Ihnen mit viel Humor, 
Leidenschaft und Augenzwinkern die Wissenschaft des 
Putzens vermittelt. Und vielleicht kann Wilma Strupferer 
Sie sogar zum PUTZEN bekehren. Dabei wischt sie auch 
nicht die Stadtgeschichte unter den Teppich. Treffpunkt: 18 
Uhr, am Storchenturmmuseum. Die Kosten betragen 12 
Euro. Anmeldung bis zum Vortag unter 07835 6369240 oder 
tourist-Info@zell.de. 
  
Nordrach: Genießen im Bauernkräutergarten
Ein Erlebnis für Ihre Sinne im Naturkräutergarten – neh-
men Sie den Duft der Kräuter wahr und genießen Sie 
gleichzeitig kleine, selbst gemachte Köstlichkeiten. Treff-
punkt: 18 Uhr, am Heidenbühl Hof, Heidenbühl 2, 77787 
Nordrach. Anmeldung drei Tage vor der Veranstaltung un-
ter 07838 663 oder info@heidenbuehl-hof.de. 
  
Bad Peterstal-Griesbach: Ortenauer TOP TEN Riesling 
Gala 2024
Der Riesling ist die wichtigste Weißweinsorte der Ortenau. 
Im Rahmen der Riesling Gala werden bei einem 5-Gang-
Menü die zehn besten Betriebe und die besten Weine ge-
kürt. Feiern Sie mit unseren Winzern im Hotel Dollenberg. 
Treffpunkt: 18.30 Uhr, Hotel Dollenberg, 77740 Bad Peters-
tal-Griesbach. Die Kosten betragen 78 Euro. Anmeldung 
unter 07802 82606 oder info@weinparadies-ortenau.de. 
  
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt Essen
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen 
in verschiedenen Variationen mit herrlichem Panorama-
blick. Scheinbar längst vergessene Volkslieder wird unserer 
Akkordeonspieler für Sie spielen. Treffpunkt: 18.30 Uhr, 
Engelberg 12, 77784 Oberharmersbach. Die Kosten betra-
gen 25,90 Euro mit Ermäßigung für Kinder. Anmeldung 
unter 07837 871 oder info@hasegallis-besenwirtschaft.de. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:
  
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe 
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Hohberg: Literaturcafé 
Durbach: Escape Wanderung - Findet den Wappenstein 
Durbach: Krimi Trail - Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 

Aus dem Kreisgeschehen

DORT – Donnerstags in der Ortenau – 
Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donnerstag 
in der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende und re-
gionale Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu entde-
cken. Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche 
und unterhaltsame Events, die die kulturellen Höhepunkte 
mit den kulinarischen Besonderheiten der Ortenau verbin-
den. 
  
Am 11. Juli 2024 fi nden folgende Veranstaltungen statt:
  
Kappelrodeck: Wandern mit andern – unterwegs mit Al-
bert! 
Erleben Sie eine geführte Wanderung mit dem beliebten 
Wanderführer Albert Schneider. Die Überraschungstour 
dauert zwei bis drei Stunden und enthält eine kleine Gau-
menfreude. Bitte bringen Sie Getränke, Vesper sowie festes 
Schuhwerk mit. Treffpunkt: 9.30 Uhr, Rathaus Kappelro-
deck, Hauptstraße 65, 77876 Kappelrodeck. Anmeldung 
unter 07842 80210 oder tourist-info@kappelrodeck.de. 
  
Kehl-Straßburg: Grenzüberschreitendes Genussradeln
Auf der grenzüberschreitenden Radtour geleitet Sie unser 
Gästeführer entlang ungewohnter Radwege zu grünen Oa-
sen in Straßburg. Hören Sie spannende Hintergrundge-
schichten und lassen den Ausfl ug nach 3,5 Stunden schließ-
lich gemütlich im Yachthafen Kehl ausklingen. Treffpunkt: 
15 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 
Kehl. Die Kosten betragen 17,90 Euro Anmeldung unter 
07851 88 1555, tourist-information@marketing.kehl.de 
oder www.reservix.de. 
  
Hornberg: Hornberger Musiksommer
Erleben Sie einen warmen, schönen, eventuell auch ar-
beitsreichen Sommertag im Herzen von Hornberg mit Mu-
sik, guter Laune und natürlich auch mit leckeren Speisen 
und Getränken. Treffpunkt: 18 Uhr am Bärenplatz, Haupt-
straße 85. 
Infos unter 07833 79322 oder tourist-info@hornberg.de. 
  
Kappelrodeck: Klangschalen im Weinberg mit Antonie Fi-
scher
Lernen Sie den Effekt der Verbindung zwischen entspan-
nenden Tönen und anregenden Schwingungen im Weinberg 
kennen. Nach der einstündigen Klangschalen-Reise gibt es 
eine kleine vegetarische Stärkung. Bei Regen fi ndet dies im 
Backhiesel Schopf statt. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Backhiesel, Zinsel 7, 77876 Kappelro-
deck-Waldulm. Die Kosten betragen 27 Euro. Anmeldung 
unter info@backhiesel.de und 07842 995691. 
  
Offenburg: Frauen in der Revolution – Führung im Salmen 
mit Umtrunk
Politik war Mitte des 19. Jahrhunderts Männersache. Bei 
den 13 Forderungen des Volkes fehlen die Rechte der Frau-
en. Dennoch prägten auch Frauen während der Revolution 
die demokratische Entwicklung. Erfahren Sie in der Füh-
rung, was damals geschah und genießen Sie im Anschluss 
ein Sommergetränk. Treffpunkt: 17.15 Uhr, der Salmen, 
Lange Straße 52, 77656 Offenburg. Die Kosten betragen 6 
Euro. Anmeldung bis zum Vortag unter 
salmen@offenburg.de oder 0781 822701. 
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Durbach: Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis des 
Kellermeisters 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
  

Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-
tourismus.de. 
  

  
Das „neue“ Festkultur 2.0-Projekt startet durch 

Im Jahr 2008 haben sich 18 Landkreise aus Baden- Würt-
temberg im Netzwerk „Neue Festkultur“ gemeinsam auf 
den Weg gemacht und sich das Motto „Gemeinsam stress-
frei feiern“ auf die Fahnen geschrieben. Die Landkreise 
erstellten Eckpunkte, in welchen sie sich mit gemeinsamen 
Regeln für Feste positionierten. Ziel des Projekts ist die Zu-
friedenheit aller Beteiligten: Besucherinnen und Besucher, 
Veranstaltende, Genehmigungsbehörden, Akteure und Ak-
teurinnen einer Veranstaltung wie Rettungsorganisationen, 
engagierte Sicherheitsunternehmen und viele andere mehr. 
  
Weil sich die Festkultur in den vergangenen Jahren verän-
dert und weiterentwickelt hat, wurden diese Eckpunkte 
nun von den Landkreisen Ortenaukreis, Biberach, Sigma-
ringen, Schwäbisch Hall, Tuttlingen und dem Zollernalb-
kreis überarbeitet, sodass jetzt eine moderne „Leitlinie 
neue Festkultur“ vorliegt. Sie enthält hilfreiche Tipps für 
Veranstaltende, die etwa den zeitlichen Rahmen einer Ver-
anstaltung, Kontrollen am Einlass unter konsequenter 
Einhaltung des Jugendschutzgesetzes und des Gaststätten-
gesetzes sowie den Verkauf von Alkohol betreffen. Hilfrei-
che Erläuterungen, wie diese Vorgaben in der Praxis gut 
umgesetzt werden können, gehören ebenfalls zu diesen 
Leitlinien. 
  
Das Netzwerk Festkultur 2.0 freut sich über viele Mitstrei-
tende, denen es wichtig ist, dass unsere Festkultur im Orte-
naukreis am Leben erhalten wird. Wer mehr erfahren will, 
sich beraten lassen oder auch einen (kostenlosen) Vortrag 
buchen möchte, kann sich per E-Mail an offenburg.pp.
praevention@polizei.bwl.de oder suchthilfe@ortenaukreis.
de melden. Das Landratsamt Ortenaukreis (Kommunale 
Suchtbeauftragtenstelle) und das Polizeipräsidium Offen-
burg (Referat Prävention) freuen sich über jede Anfrage. 
  
Zusätzliche Informationen zum Netzwerkneustart sowie 
die neue Leitlinie Festkultur 2.0 können Interessierte auf 
der Seite www.neue-festkultur.de vorab einholen – oder sie 
rufen einfach bei den auf der Website genannten Ansprech-
partnern an.  
  

  
Online-Vortrag des Ernährungszentrums  

Ortenau: „Einführung der Beikost“ 
Einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der Bei-
kost“ bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mitt-
woch, 10. Juli 2024 um 19:00 Uhr an. 
Frühestens ab Anfang des 5. Monats, spätestens aber am 
dem 7. Monat sollten Säuglinge den ersten Brei bekommen. 
Der Energie- und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung 
reicht nun nicht mehr aus. Die freie Ernährungsreferentin 
Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten Vor-
trag wertvolle Tipps zur schrittweisen Einführung der Bei-
kost. 
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
So lange freie Plätze zur Verfügung stehen ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt. 
   

Selbsthilfegruppe für autistische  
Erwachsene organisiert sich neu 

Die 2011 gegründete Selbsthilfegruppe „Autisten Orte-
nau“ heißt nach Leitungswechsel und Neuorganisation 
weitere Mitglieder herzlich willkommen. 
Ist Autismus eine Superkraft, eine Behinderung oder ein-
fach eine Form der Neurodiversität? Bis 2021 wurden auch 
die Begriffe Asperger-, frühkindlicher und atypischer Au-
tismus verwendet. Stimmen die Stereotypen, die den Men-
schen von Film und Medien vermittelt werden? 
Autistinnen und Autisten weltweit sind sich zumeist einig: 
Autismus ist keine „Störung“. Es ist ein untrennbarer Teil 
ihrer Persönlichkeit, der sowohl eine Superkraft als auch 
eine Beeinträchtigung sein kann. In den Geschichtsbü-
chern sind viele Einträge über Exzentriker zu finden – heu-
te wird der Begriff Neurodiversität verwendet. Damit ist 
gemeint, dass kein Nervensystem gleich ist und es eine in-
dividuelle, einzigartige Mischung stark ausgeprägter Per-
sönlichkeitsmerkmale im Vergleich zu einem „neurotypi-
schen“ Mittelwert geben kann, was dann als Neurodiver-
genz bezeichnet wird. 
Aufgrund ihrer Wahrnehmungsbesonderheiten haben 
Menschen mit Autismus teilweise große Schwierigkeiten, 
in einer zunehmend reizüberfluteten Gesellschaft zurecht-
zukommen. Zu viel Lärm, künstliche Beleuchtung, Schnell-
lebigkeit, Leistungsdruck und Entscheidungsvielfalt sind 
Faktoren, die schnell zu einer sensorischen Überlastung 
(Overload) führen können. Ebenso haben Menschen mit 
Autismus oft eine detailorientierte, analytische und ratio-
nale Denkweise sowie einen spezifischen Kommunikati-
onsstil, was zu häufigen Missverständnissen im sozialen 
Miteinander führt. 
Die Selbsthilfegruppe „Autisten Ortenau“ bietet einen ru-
higen Ort, um sich auszutauschen, verstanden zu fühlen 
und sich gegenseitig zu unterstützen. 
Die Gruppe wird ehrenamtlich für und von Autistinnen 
und Autisten geführt. Sie bittet um Verständnis dafür, dass 
sie keine Kapazitäten für Angehörigenberatung hat. 
Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.autisten-ortenau.de oder per E-Mail an 
shg@autisten-ortenau.de. 
   

„Lernort Bauernhof Betrieb“ in  
Ramsbach erhält Hofschild 

Der Mattenhof der Familie Treyer im Oppenauer Ortsteil 
Ramsbach ist seit 2017 qualifizierter „Lernort Bauernhof 
Betrieb“ (LOB) in Baden-Württemberg. Das ist nun nach 
außen noch sichtbarer, denn der Betrieb hat jetzt ein Hof-
schild erhalten: Ulrike Velte-Hoffmann vom Amt für Land-
wirtschaft des Ortenaukreises überreichte es am Donners-
tag, 20. Juni, an Marie-Theres Treyer. Das Amt fungiert bei 
diesem Landesprojekt als Ansprechpartner vor Ort und 
prüft im Rahmen der Qualitätskontrolle, ob die teilneh-
menden Betriebe für den Schul- und Kinderbetrieb geeig-
net sind. 
  
Ziel des „Lernort Bauernhof“ ist es, Kindern die Erzeu-
gung, Verarbeitung und Vermarktung von Lebensmitteln 
praxisnah und anschaulich zu vermitteln und das Lernen 
mit Kopf, Herz und Hand zu fördern. Der Milchvieh- und 
Ackerbaubetrieb von Philipp und Marie-Theres Treyer ist 
als außerschulischer Lernort qualifiziert und bietet für 
Kindergarten- und Vorschulkinder einen praxisnahen Ein-
blick in die Arbeit auf dem Bauernhof. Die Kinder können 
Kälber und Milchkühe hautnah bei einem Besuch im Stall 
oder auf der Weide erleben, sehen wie gemolken wird und 
dürfen selbst Butter herstellen. Sie können die Arbeitsge-
räte und Traktoren besichtigen und gegebenenfalls bei der 
Ernte mithelfen. 
  
Marie-Theres Treyer hält verschiedene Hühnerrassen und 
züchtet selbst Küken. So kann den Kindern ganz anschau-
lich der Weg vom Ei zum Küken verdeutlicht werden. 
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Regelmäßig kommen Schulklassen aus dem Einzugsgebiet 
Oberkirch und Oppenau, auch eine Klasse aus Kehl hat den 
Hof bereits besucht. 
    

V. l.. Landwirtin Marie-Theres Treyer mit Sohn Lorenz 
und Ulrike Velte-Hoffmann vom Ernährungszentrum Orte-
nau/Amt für Landwirtschaft.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

VHS aktuell: 
Bei der Volkshochschule Ortenau fi nden Sie ein umfangrei-
ches und vielseitiges Kursangebot. Das komplette Jahres-
programm kann auch im Internet unter www.vhs-ortenau.
de aufgerufen werden. Eine Anmeldung ist über das Inter-
net, per E-Mail oder für Kunden auch telefonisch möglich. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.vhs-orte-
nau.de, oder bei Ihrer VHS-Geschäftsstelle unter: 
  
Kursleiter/innen gesucht - Idealerweise mit Unterrichtser-
fahrung.
Für den Raum Kinzigtal suchen wir motivierte und ent-
sprechend qualifi zierte Dozenten für: 
• Fitness und Yoga
• Italienisch und Französisch
• Deutsch (mit BAMF-Zulassung)
• Englisch
• Kurleitende im IT-Bereich
• 

Wir freuen uns über Interessierte, bitte nehmen Sie Kon-
takt zu uns auf: Tel. 07834 867592 oder E-Mail: 
thomas.lang@vhs-ortenau.de.
  
Hier ein kurzer Auszug aus dem geplanten VHS-Veranstal-
tungsprogramm fürs Kinzigtal im Sommer 2024: 
  
Veranstaltungen im Kinzigtal
Haslach (HS) Tel. 01718916673 
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590 
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de
E-Mail:  kinzigtal@vhs-ortenau.de

Bei folgenden Veranstaltungen im Kinzigtal sind noch 
Plätze frei:
  
24.07.24 Künstliche Intelligenz im 
    Gesundheitswesen  3.0318 WO-O Z0 
  
Eine kleine Auswahl an Online-Veranstaltungen:
(weitere Onlineveranstaltungen fi nden Sie auf unserer 
Homepage)
  
Beginn Kurztitel Nummer
  
12.07.24 SAP Grundlagen: Navigation 5.0417 ACH-O 
24.07.24 Künstliche Intelligenz im 
 Gesundheitswesen 3.0318 WO-O Z0
30.08.24 SAP Grundlagen: Navigation 5.0418 ACH-O 
    
Neue Kurse in Wolfach ab Juli 2024:
Digitalisierung im Gesundheitswesen - Künstliche Intelli-
genz im Gesundheitswesen
Online-Veranstaltung des Volkshochschulverbands Baden-
Württemberg in Kooperation mit dem Landesmedienzent-
rum Baden-Württemberg
Das Gesundheitswesen erlebt aktuell große Herausforde-
rungen. Überfüllte Notaufnahmen, Engpässe bei Medika-
menten, eine nicht akzeptierte elektronische Patientenak-
te, den zunehmenden Fachkräfte- und letztendlich auch 
Arbeitskräftemangel und eine katastrophal vernachlässig-
te Digitalisierung. Dies alles zu Beginn des demographi-
schen Wandels. Aufbruch zur Veränderung ist angesagt. 
Um älteren Menschen, ihren Angehörigen und Betreuen-
den gerade im Ländlichen Raum die Teilhabe an der digi-
talen Transformation, insbesondere im Gesundheitswesen 
zu ermöglichen, hat der Volkshochschulverband Baden-
Württemberg, gemeinsam mit dem Landesmedienzentrum 
Baden-Württemberg eine Online-Veranstaltungsreihe 
konzipiert, die die Teilnehmenden mit neuen, digitalen Lö-
sungen vertraut macht und verlässliche Informationen ver-
ständlich und bequem nach Hause bringt. Die Veranstal-
tung fi ndet im Rahmen des Projekts 'Gesund und digital im 
Ländlichen Raum' statt und wird gefördert durch das Mi-
nisterium für Ernährung, Ländlicher Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg. 
Die Teilnehmenden benötigen einen PC/Laptop oder ein 
mobiles Endgerät mit einem Internetanschluss. Die Veran-
staltung wird via Livestream zu Ihnen nach Hause übertra-
gen. Über die Online-Plattform sli.do können Teilnehmer/
innen Fragen zum Thema stellen.  
Nach Anmeldung erhalten Sie den Link zugeschickt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 
Weitere Infos unter:
https://www.vhs-bw.de/projekte/gesund-und-digital-im-
laendlichen-raum 
3.0318 WO-O-Z0, 1 Abend, 24.07.2024, Mittwoch, 18:00 – 
19:30 Uhr, virtuell, Prof. Dr. Jochen A. Werner Vorstands-
vorsitzender der Universitätsmedizin Essen, gebührenfrei 
  
In den monatlich stattfi ndenden Impulsvorträgen mit an-
schließender moderierter Diskussion unter Einbeziehung 
von Publikumsfragen, wird sich den Neuerungen im Ge-
sundheitswesen angenähert.  
  

Angebot vom Grundbildungs-
zentrum Ortenau:
Unsere Lerner und Lernerinnen 
können im Lesen, Schreiben oder 
Rechnen die Grundlagen auffri-
schen oder neu erlernen. Ziel ist 
es, den Einstieg in (Grund-)Bil-
dung einfach zu gestalten. Für 
Teilnehmende mit Deutsch als 
Fremdsprache gilt ein mündli-
ches Sprachniveau ab A2. Alle 

Kurse sind kostenfrei. Ein Einstieg in die Kurse ist jeder-
zeit möglich. 
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Lern-Termine für Erwachsene im Juli 2024
Evang. Gemeindehaus, Mühlenstraße 6, Haslach 77716 
Offenes Angebot „Besser lesen, schreiben, rechnen“ 
Von Anfang an und für Fortgeschrittene: 
Mittwoch, 14:30 – 16:00 Uhr, 16:00 – 17:30 Uhr 
 Offenburg, Kehl, Lahr 
siehe www.gbz-ortenau.de 
Sie sind interessiert?  Oder  Sie kennen Personen, die 
Grundbildungsbedarf haben? Machen Sie auf die kosten-
losen Angebote im GBZ aufmerksam. Es lohnt sich. 
Weitere Informationen:
GBZ Ortenau, Karin Weißer
E-Mail: karin.weisser@gbz-ortenau.de 
Telefon 0781 9364 223 
Das Grundbildungszentrum Ortenau wird vom Kultusmi-
nisterium Baden-Württemberg und mit Mitteln des Euro-
päischen Sozialfond (ESF) gefördert. 
   

Was sonst noch interessiert

Angebote des Diakonischen Werkes in Hausach 
„Warm & Lecker“   
Am Montag, 08. Juli 2024  bietet die Beschäftigungspro-
jekt-Gruppe „Warm & Lecker“ eine frisch zubereitete Mit-
tagsmahlzeit an. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 13.00 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Hausach. 
    
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“   
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 09. Juli 2024 
von 9.00 – 11.00 Uhr  zu einem gemeinsamen Frühstück  im 
Café Angelo  im Evangelischen Gemeindehaus bei der 
Evangelischen Kirche. 
  
Kleiderkammer Hausach   
Die Kleiderkammer Hausach  im Keller des Kindergartens 
Sternschnuppe ist immer mittwochs und außerhalb der 
Schulferien von 16.30 bis 18.00 Uhr geöffnet. Spenden 
können in dieser Zeit abgegeben werden. Erhältlich sind 
Kleidung und Hausrat nach Terminabsprache unter 
07831/9669-14. Anschrift: In den Reben 38, 77756 Hausach 
    
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“   
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 11. Juli 
2024  zum Sommerfest. Beginn ist um 13.30 Uhr beim Di-
akonischen Werk in Hausach.
   

BUND-Umweltzentrum Ortenau 
„Umweltbewusst geniessen“ -   
Die BUND-Einkaufsbroschüre liegt bei den Kommunen 
aus!   
Regional einkaufen ist vielen Menschen ein Anliegen – und 
in einer fruchtbaren ländlichen Region wie der Ortenau 
auch gar nicht schwer. Um die regionale Vermarktung von 
biologisch erzeugten Lebensmitteln zu unterstützen, lange 
Transportwege und aufwendige Verpackungen zu vermei-
den und den Kontakt zwischen Kunde und Erzeuger zu 
verbessern, gibt das BUND-Umweltzentrum Ortenau ei-
nen  Einkaufsratgeber „Umweltbewusst Genießen in der 
Ortenau und im Umland“ heraus. 
  
Aufgelistet sind vor allem direktvermarktende Bio-Bau-
ernhöfe und Wochenmärkte mit Angebot aus kontrolliert 
biologischem Anbau, aber auch Naturkostläden, Reform-
häuser, Eine-Welt-Läden, auch Metzgereien, Bäckereien, 
Mühlen und Gastronomiebetriebe. Ergänzt wird die Bro-
schüre durch interessante Informationen rund um die Bio-
Landwirtschaft. 
  
Die Broschüren liegen in den Rathäusern der Ortenauer 
Kommunen, in städtischen Einrichtungen wie Volkshoch-
schule, Bücherei etc., sowie in Naturkostläden, Reformhäu-

sern, Eine-Welt-Läden oder Bäckereien mit Bio-Sortiment 
aus. Ein elektronisches Verzeichnis der Adressen fi nden Sie 
auf der Website des BUND-Umweltzentrums, www.bund-
ortenau.de (unter Projekte - Ökologische Landwirtschaft). 
  
Weiter Informationen gibt es im BUND-Umweltzentrum 
Ortenau, Hauptstraße 21, 77652 Offenburg, Tel. 0781/25484, 
E-Mail: bund-ortenau@bund.net. 
   

Regierungspräsidium Freiburg 
Regierungspräsidium erneuert Leittechnik im Kirchberg- 
und Schlossbergtunnel bei Schiltach (B 294, Kreis Rott-
weil)   
Tunnelsperrungen im Juli und August notwendig   
In den beiden Tunneln durch den Kirchberg und den 
Schlossberg bei Schiltach (B 294, Kreis Rottweil) muss die 
Leittechnik erneuert werden. Wie das Regierungspräsidi-
um Freiburg (RP) mitteilt, wird für diese dringend notwen-
digen Arbeiten zunächst der Schlossbergtunnel von 15. bis 
18. Juli gesperrt. Vom 5. bis zum 12. August erfolgt eine 
Vollsperrung des Kirchbergtunnels. Die Umleitung führt 
jeweils über die Ortsdurchfahrt Schiltach. 
  
Nachdem die Tunneltechnik ihre maximale Nutzungsdauer 
erreicht hat, muss sie zur Gewährleistung des ordnungsge-
mäßen Betriebs und der Verkehrssicherheit ausgetauscht 
werden, so das RP. Dies betrifft die Steuerung und Überwa-
chung von Beleuchtung, Brandbelüftung und Verkehrslen-
kung. Neben dem Austausch der Technik wird jeweils auch 
ein Funktionstest durchgeführt. 
  
Die Vollsperrungen sind laut RP zur Einhaltung von Ar-
beitssicherheitsvorschriften notwendig sowie aufgrund 
der Außerbetriebnahme von wichtigen Sicherheitseinrich-
tungen wie beispielsweise der Brandlüftung. Für die Ein-
schränkungen bittet das RP um Verständnis. 
  
Informationen zum Projekt: B 294 – Schiltach: Erneuerung 
Leittechnik in Kirchberg- und Schlossbergtunnel - Regie-
rungspräsidium Freiburg (baden-wuerttemberg.de) 
   

Caritasbüro Wolfach 
Wir suchen...
Für einen 8jährigen Jungen suchen wir ein Fahrrad. Wenn 
Sie ein Rad haben, das ihr Kind nicht mehr benötigt und 
das sie gerne hergeben, melden Sie sich einfach. Kontakt: 
07834 86703-16, gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de 

Mit einem Ferienjob die Kasse aufbessern
Was junge Menschen als Minijobber zu beachten haben
Ende Juli 2024 starten in Baden-Württemberg die Som-
mer- und Semesterferien. Viele Schülerinnen und Schüler 
oder Studierende wollen ihr Taschengeld mit einem Ferien-
job aufbessern. Eine gute Möglichkeit dafür ist ein Minijob. 
Die jungen Menschen haben beim Minijob die Möglichkeit, 
im Rahmen der zulässigen Stundenzahl nach dem Jugend-
arbeitsschutzgesetz, erste Arbeitserfahrung zu sammeln 
und wertvolle Fähigkeiten zu erlernen.

Kurzfristiger Minijob ohne Verdienstgrenze
Bei Minijobs wird grundsätzlich zwischen zwei Arten un-
terschieden: Zum einen gibt es Minijobs mit einer Ver-
dienstgrenze von 538 Euro monatlich und zum anderen 
kurzfristige Minijobs ohne Verdienstgrenze, dafür aber 
zeitlich begrenzt.
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Tagesgäste testeten Mehrgenerationenparcour in Haslach 
Letzte Woche fuhr eine Gruppe an Tagesgästen mit ihren 
Betreuuern nach Haslach zum Mehrgenerationenparcour. 
An dem sehr schön angelegten Pfad ist für Jung und Alt viel 
Abwechslung geboten, Erlebnis, Spiel und Bewegung ste-
hen hier im Vordergrund. Die Tagesgäste probierten die un-
terschiedlichen Geräte, wie z.B. ein Schultertrainer, das 
Rollstuhltrampolin oder die Fühlstation aus. Auf der Wel-
lenbrücke konnte das Gleichgewicht trainiert werden und 
auch die Sesselschaukel war ein tolles Erlebnis für viele. 
Natürlich genossen die Gäste auch das gemeinsame Pick-
nick im Schatten, denn entlang des Weges laden immer 
wieder Sitzgruppen zum Verweilen ein. 

Da auch in Wolfach solch ein Bewegungsparcour für Seni-
oren entstehen soll, waren zwei Mitglieder dieser Arbeits-
gruppe dabei, um selbst zu erleben, welche Geräte sich für 
diese Zielgruppe eignen und was den Senioren Freude be-
reitet.   

Am Ende des Tages war man sich einig, dass es ein rundum 
gelungener Ausflug war, bei dem alle sehr viel Freude hat-
ten. 
  

Bei einem Minijob mit Verdienstgrenze tragen Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber den größten Teil der Abgaben zur 
Sozialversicherung. Minijobberinnen und Minijobber zah-
len in der Regel nur einen Eigenanteil zur Rentenversiche-
rung, denn Minijobs mit Verdienstgrenze unterliegen der 
Rentenversicherungspflicht. Die Menschen im Minijob ha-
ben die gleiche rentenrechtliche Absicherung wie bei einer 
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung. Von dieser 
Rentenversicherungspflicht können sie sich jederzeit be-
freien lassen. In diesem Fall entfällt der Eigenanteil zur 
Rentenversicherung, sie verzichten damit aber auch auf 
wertvolle Leistungen der Rentenversicherung.

Weitere Informationen rund um das Thema Minijobs gibt 
es auf www.minijob-zentrale.de 

Für einen Ferienjob, der nur wenige Wochen lang und nicht 
berufsmäßig ausgeübt wird, bietet sich der kurzfristige Mi-
nijob an. Hier ist die Dauer der Beschäftigung entschei-
dend. Begrenzt ist der kurzfristige Minijob von vornherein 
auf einen Zeitraum von drei Monaten oder 70 Arbeitstagen 
im Kalenderjahr. Er ist sozialversicherungsfrei, aber steu-
erpflichtig. Hier gibt es keine Verdienstbeschränkung.

Minijob mit Verdienstgrenze 
Stellen Arbeitgeberinnen oder Arbeitgeber vor Beginn der 
Beschäftigung fest, dass die Zeitgrenzen für eine kurzfris-
tige Beschäftigung nicht eingehalten werden können, kann 
auch ein Minijob mit Verdienstgrenze ausgeübt werden. Bei 
diesem dürfen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer je-
doch durchschnittlich nicht mehr als 538 Euro im Monat 
verdienen. Er kann dafür dauerhaft ausgeübt werden.

 Minijob mit Verdienstgrenze Kurzfristige Beschäftigung 
Dauer Keine zeitliche Begrenzung.  Maximal 3 Monate oder 70 Arbeitstage. Nicht dauerhaft 

oder regelmäßig, sondern nur gelegentlich.  
Verdienstgrenze Aktuell durchschnittlich  Keine Verdienstgrenze.
 538 Euro pro Monat.    
Beiträge Arbeitgeberinnen Grundsätzlich Pauschalbeträge Keine Sozialversicherungs-
und Arbeitgeber zur Kranken- und Renten - beiträge, grundsätzlich nur Umlagen.
 versicherung und Umlagen.  Individueller Beitrag zur gesetzlichen Unfallversicherung.
 Individueller Beitrag zur 
 gesetzlichen Unfallversicherung. 
Beiträge  Beiträge zur Renten- Keine Beiträge.
Arbeitnehmerinnen und  versicherung;
Arbeitnehmer Befreiung möglich.   
Steuern Pauschal mit 2 Prozent oder  Unter bestimmten Voraussetzungen mit
 individuell nach der Lohn- einer pauschalen Lohnsteuer von 25 Prozent
 steuerklasse der Arbeit- oder individuell nach der Lohnsteuerklasse
 nehmerin oder des  der Arbeitnehmerin oder des Arbeitnehmers.
 Arbeitnehmers.  

Quelle: Minijob-Zentrale; Stand: Juni 2024 
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Landschaftspflege 
Über die LEV-Flächenbörse konnten zu Beginn des Jahres 
gut 6 ha Landschaftspflegefläche in Schiltach  und  Lauter-
bach an neue Bewirtschafter vermittelt und Landschafts-
pflegeverträge abgeschlossen werden. Die Flächen in Vor-
derlehengericht werden künftig gemäht und abgeräumt, 
die Flächen in Lauterbach werden mit Schafen beweidet.  
  
Der Umbau des kommunalen Schafstalls der Stadt Wolf-
ach kann ab Frühjahr 2025 beginnen. Die Finanzierung ist 
inzwischen gesichert und alle Genehmigungen zum Bau 
liegen vor. Der Umbau des alten Stalls in Wolfach-Kirn-
bach sorgt für mehr Tierwohl und einfachere Arbeitsbedin-
gungen für die Tierhalter. Derzeit nutzt der Landschafts-
pflegeverein Dalschäfer e.V.  den Stall. Der Landschafts-
pflegeverein pflegt mit 80-85 Mutterschafen und 15 Ziegen 
Flächen in Wolfach, Oberwolfach, Kirnbach und St. Roman. 
Durch den Umbau des kommunalen Schafstalls ist die 
Pflege vieler städtischer und privater Landschaftspflege-
flächen auch in Zukunft gesichert. 
    
Das IBG-Workcamp in Lauterbach findet in diesem Jahr 
vom 13.- 28. Juli 2024 statt. Der LEV unterstützt bei der 
Organisation, stellt Werkzeuge aus dem neu aufgestockten 
Werkzeugpool zur Verfügung und unterstützt bei der prak-
tischen Landschaftspflege. Auf dem Arbeitsplan stehen 
verschiedene Biotoppflegemaßnahmen wie z.B. das Abräu-
men einer Feuchtwiese sowie das Entfernen von Neophyten 
(Lupine) aus einer Mähwiese. 
    
Projekte 
In Lauterbach unterstützt der LEV die Untere Natur-
schutzbehörde bei der Umsetzung eines Moorschutzpro-
jektes, welches durch die Stiftung Naturschutzfonds Ba-
den-Württemberg finanziert wird. Die Gelder stammen aus 
Ersatzzahlungen für eine Windkraftanlage in Lauterbach. 
Ziel des Projektes ist die Aufwertung und Wiederherstel-
lung von Feuchtbiotopkomplexen mit Mooren, Sümpfen 
und Nasswiesen.  
  
Infobrief Juni 2024 
Das Planungsbüro ö:konzept aus Freiburg ist mit der Erar-
beitung eines Fachkonzeptes beauftragt, das bis Juli 2025 
mit umsetzbaren Maßnahmen fertiggestellt sein soll. Vorge-
hen und Maßnahmen werden eng mit den Flächeneigentü-
mern und Bewirtschaftern abgestimmt. 
  

Potenzielle Projektfläche in Lauterbach 
Foto: Elisabeth Hämmerle

Potenzielle Projektfläche im Sulzbachtal 
Foto: Elisabeth Hämmerle 
    
Im Herbst 2024 wird es eine Informationsveranstaltung 
zum Moorprojekt in Lauterbach geben. Der Termin wird 
früzeitig bekannt gegeben. 
  
Im Rahmen unseres Druschgutprojektes fand im Mai eine 
Bereisung der potenziellen 
Spenderflächen statt. In diesem Jahr sollen FFHMähwie-
sen in Schenkenzell und Lauterbach beerntet werden.  
In befahrbaren Lagen in Lauterbach kommt erstmalig das 
Anbaugerät  WIESEFIX zum Einsatz. Bislang wurde das 
Druschgut im Schwarzwald nur mit dem Handgerät eBe-
etle geerntet. 
  
Das Projekt zur FFH-Mähwiesenaufwertung in Lauter-
bach untersucht den Einfluss verschiedener Faktoren auf 
die Mähwiesenentwicklung (wir berichteten). Der Versuch 
läuft bereits im vierten Jahr und soll bis Ende 2025 durch-
geführt werden. Nach der Auswertung der 5-Jahres-Ergeb-
nisse wird entschieden, ob der Versuch in bewährter oder 
modifizierter Form weitergeführt wird. Durch die sehr un-
terschiedlichen Witterungsbedingungen der vergangenen 
Jahre konnten bislang keine eindeutigen Entwicklungen 
bestätigt werden.  
    
Umweltbildung   
Am 20. März 2024 veranstaltete die Stadt 
Schramberg zum ersten Mal den Umwelt- 
Projekttag „Yes we care – wir für unsere Stadt“, an dem 
alle Schulen beteiligt waren. Der LEV betreute an diesem 
Vormittag die Einsaat einer artenreichen Blumenwiese auf 
dem Sulgen. 
  
Im Rahmen des Streuobstwiesenprojektes  an der   Grund-
schule Schiltach/Schenkenzell fand   am 21. Februar 2024 
die Abschlussaktion für die 4. Klassen statt, bei der die 
Kinder begeistert eine eigene Vogelfutterstation  bauten. 
Am 24. April 2024 konnten die 1. Klassen erstmalig den 
Lebensraum Streuobstwiese erkunden und lernten wichti-
ge Pflanzen und Tiere der Streuobstwiese kennen. Die be-
liebte Wildkräuteraktion mit den 2. Klassen, bei der Wild-
kräuter gesammelt und Kräuterquark hergestellt wird, 
fand am 05. Juni 2024 statt. Alle Aktionen auf der Streu-
obstwiese fanden wie gewohnt in Kooperation mit dem 
Kinder- und Jugendbüro Schiltach statt.  
  
Im 17. Juli 2024 durften die ersten Klassen der Naturpark-
schule Lauterbach wieder den Lebensraum Wiese erkun-
den. Die Kinder betätigten sich als Wiesenforscher und 
lernten verschiedene Blütenpflanzen sowie Tiere (insbe-
sondere Insekten und Spinnen) der Streuobstwiese kennen.  
  
Beim Sommerferienprogramm ist der LEV in diesem Jahr 
ebenfalls wieder beteiligt.  Am 31. Juli 2024 findet unsere le-
gendäre Batnight in Schiltach statt, am 29. Juli 2024 die be-
liebte Wildkräuterwanderung in Hardt, die wie in den letzten 
Jahren von einer Kräuterpädagogin durchgeführt wird.   
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Veranstaltungen   
Der LEV Mittlerer Schwarzwald, der Naturpark Schwarz-
wald Mitte/Nord, die Volkshochschule Schiltach/Schen-
kenzell, der Imkerverein, der Obst- und Gartenbauverein 
sowie die Landfrauen aus Schiltach und Lehengericht ver-
anstalteten am 13. April 2024 einen Aktionstag Biene. Die 
Veranstaltung in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
war trotz des schönen Wetters gut besucht. Die Stände im 
Foyer boten Gelegenheit, sich rund um die Biene zu infor-
mieren und sich im Gespräch auszutauschen. Die Themen 
der Vorträge waren abwechslungsreich und spannten den 
Bogen vom Bienenparadies Streuobstwiese über die Api-
therapie und die Bienenweide im Hausgarten bis zur Kon-
kurrenz bzw. Koexistenz von Wild- und Honigbienen.   
  
Am 17. Mai 2024 fand wieder ein Grünlandtag statt, dies-
mal in Dornhan-Bettenhausen. Der Grünlandtag  war wie 
im vergangenen Jahr eine Kooperationsveranstaltung mit 
dem LEV Rottweil, der Unteren Landwirtschaftsbehörde 
sowie der Unteren Naturschutzbehörde Rottweil. 
Schwerpunkt der Veranstaltung war die Schulung der Ken-
narten für artenreiches Grünland, die Aufnahme und Do-
kumentation für die Ökoregelung 5 (ÖR 5) sowie eine kur-
ze Einführung zur aktuell laufenden Offenland-Biotopkar-
tierung. Zum Schluss wurden Geräte zur Druschguternte 
vorgestellt – das Handgerät eBeetle sowie das Anbaugerät 
WIESEFIX. Beide kommen im 
Rahmen des Druschgutprojektes zum Einsatz. 
    
Termine   
Die Mitgliederversammlung findet dieses Jahr am Don-
nerstag, den 21. November 2024 um 20 Uhr statt. Veranstal-
tungsort ist das Gasthaus Pflug in Schiltach-Vorderlehen-
gericht. Die Einladung mit der Tagesordnung erfolgt An-
fang November. 
  
Beim Bauernmarkt in Schiltach ist der LEV wieder mit 
einem eigenen Stand vertreten. Der Bauernmarkt beginnt 
am Sonntag, 20. Oktober 2024 um 11 Uhr.  
    
Geschäftsstelle   
Die Geschäftsstelle ist vom 29. August bis 16.  
September 2024  wegen Urlaub geschlossen.  
    
Ich wünsche Ihnen allen einen guten Sommer!  
 

Mitgliederversammlung   
Die Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal e.V. lädt herzlich zur 
jährlichen Mitgliederversammlung am Samstag, den 13. 
Juli 2024, um 18:00 Uhr im Katholischen Gemeindehaus St. 
Sebastian in Haslach im Kinzigtal ein. In der Mitglieder-
versammlung werden wir über das vergangene Geschäfts-
jahr berichten, außerdem stehen Neuwahlen des Vorstan-

des auf der Tagesordnung. Ein besonderes Highlight des 
Abends wird der Auftritt der vielfach ausgezeichneten 
Showgruppe "Burning Ropes" sein, die mit ihrer spektaku-
lären Seilspring- und Feuershow für Unterhaltung sorgen 
wird. Zum Auftakt beeindruckt die Schulband der Carl-
Sandhaas Schule mit einer musikalischen Einlage. Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Von 16:30 bis 18:00 Uhr 
werden warme Speisen angeboten, um Anmeldung wird 
gebeten. Sowohl vor als auch nach der Mitgliederversamm-
lung wird es weitere Bewirtung geben. Wir freuen uns auf 
Ihr zahlreiches Erscheinen und einen gelungenen Abend 
voller Austausch, Information und atemberaubenden 
Showeinlagen. 
  

Show Act "Burning Ropes", Foto: Christian Heilwagen

Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose 
  
Mittleres Kinzigtal: 
Die AMSEL-Kontaktgruppe und der Pflegestützpunkt Or-
tenaukreis laden herzlich alle MS-Betroffenen und Inter-
essierte zum Informationsaustausch ein. Das nächste Tref-
fen findet am 15. April 2024 um 14:30 Uhr  im Caritashaus 
/ Mehrgenerationenhaus Haslach, Sandhaasstr. 4 statt. 
  
Bei Fragen und weiteren Informationen melden Sie sich 
gerne beim 
  
Pflegestützpunkt Ortenaukreis 
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach 
Tel: 07832 99955-220 oder -222 
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de 
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de 
 

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus 
Montag - Freitag  8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag    15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  
Die Vereinbarung eines Termins vor dem Besuch wird 
empfohlen.

Neue Mitarbeiter 
Zum 1. Juli begrüßte Bürgermeister Matthias Bauernfeind 
drei neue Mitarbeiter bei der Gemeinde Oberwolfach. 
  

  
Jürgen Oehl hat am 1. Juli die Leitung des Familienzent-
rums St. Josef in Oberwolfach übernommen. Zuvor absol-
vierte er zunächst eine Ausbildung zum Heilerziehungs-
pfl eger sowie das Studium Sozialpädagogik. Außerdem 
war Oehl pädagogischer Leiter des Hänslehof in Bad 
Dürrheim, absolvierte zudem Weiterbildungen im Bereich 
Fachpädagogik, Erwachsenenbildung und Betriebswirt-
schaft.
Bürgermeister Matthias Bauernfeind wünscht ihm alles 
Gute für seine Tätigkeit und einen guten Start. Jürgen Oehl 
wünscht sich für seine Aufgabe im Familienzentrum vor 
allem glückliche Kinder, die sein dürfen wie sie sind sowie 
einen ehrlichen Austausch untereinander. 

Gemeinde Oberwolfach Gemeinde Oberwolfach   Rathausstraße 1  Rathausstraße 1   77709 Oberwolfach 77709 Oberwolfach

Telefon 07834 8383-0
Fax 07834 8383-25
E-Mail  gemeinde@oberwolfach.de

BürgermeisterBürgermeister 
Matthias Bauernfeind 8383-23
 buergermeister@oberwolfach.de
Sprechstunde persönlich/telefonisch/online nach Vereinbarung

Sekretariat (vorm.)Sekretariat (vorm.) 
Vermietung Festhalle und Sporteinrichtungen
Anna Beck 8383-23
Katharina Springmann 8383-23

HauptamtHauptamt
Hauptamtsleiter,  Personal,  Bauabteilung: Anton Schöner 8383-18
Bildung, Digitalisierung: Julia Bucher 8383-28
Melde - u.  Passamt, Standesamt: Annette Rauber (vorm.) 8383-12
Soziales,  Gewerbe, Ordnungsamt: Petra Neef  8383-15

RechnungsamtRechnungsamt
Rechnungsamtsleiter :  Thomas Springmann  8383-16
Steuern, Gemeindekasse: Manuela Armbruster  8383-17
Wasser/Abwasser:  Christine Richber  8383-19
KWA: Ingrid Bräutigam ibraeutigam@oberwolfach.de

Tourist-Info Tourist-Info 
Julia Heizmann 8383-11   

BauhofBauhof (Schwarzwaldstraße 11)  869095
Bauhofleitung, Gebäudemanagement
Wilfr ied Groß  8383-20 / 0160 4787434
Wassermeister  0171 7794869 
Hausmeister :  Lorenz Armbruster 0151 17847610

Schulkindbetreuung Schulkindbetreuung 8383-27

Festhalle Festhalle 327

Familienzentrum St.  Josef  Familienzentrum St.  Josef  1383

Wolftalschule Wolftalschule 4058

Wolftalsporthalle  Wolftalsporthalle  859128

Feuerwehr Gerätehaus Kirche  Feuerwehr Gerätehaus Kirche  867863

MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik 9420

Besucherbergwerk Grube Wenzel Besucherbergwerk Grube Wenzel 868392

Dor fhelferinnenstationDor fhelferinnenstation
Einsatzleitung: Susanne Ferber  07832 9741792
Dor fhelferin:  Monika Rauber  4676

Forstrevier Oberwolfach-SüdForstrevier Oberwolfach-Süd
Markus Schätzle  47154 / 0162 2535771
Forstrevier Oberwolfach-NordForstrevier Oberwolfach-Nord
Manfred Henkes  9883402 / 0162 2535768

Stördienst Holzheizwerk KWAStördienst Holzheizwerk KWA
Firma Fleig Hausach 07831 7860

Störungsnummer E-WerkStörungsnummer E-Werk    07821 280-0
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Bürgermeister Matthias Bauernfeind hat ebenfalls Katha-
rina Springmann, die am 1. Juli im Bereich Sekretariat bei 
der Gemeinde Oberwolfach angefangen hat, begrüßt und 
wünscht ihr alles Gute für die neue Tätigkeit. Sie wird der-
zeit von Anna Beck in ihre neue Tätigkeit eingearbeitet.
Frau Springmann freut sich auf die neuen Aufgaben bei der 
Gemeinde und eine gute Zusammenarbeit im Team. 
  

  
Mit Julia Heizmann hat die Gemeinde Oberwolfach Ver-
stärkung im Bereich Tourismus erhalten. Die 29-jährige 
Oberwolfacherin freut sich auf die Aufgaben bei der Ge-
meinde, die Zusammenarbeit mit den Gastgebern sowie 
dem Wolftal und der Nationalparkregion.
Bürgermeister Matthias Bauernfeind hieß sie im Team will-
kommen und wünschte ihr alles Gute. 

Wohnungsgeberbestätigung 
Zieht jemand um, muss sie oder er innerhalb von zwei 
Wochen den neuen Wohnsitz beim Einwohnermeldeamt 
anmelden. 
Dafür ist eine Wohnungsgeberbestätigung notwendig. 
Der Wohnungsgeber ist verpfl ichtet, dem Einwohner-
meldeamt den Einzug der meldepfl ichtigen Person 
schriftlich zu bestätigen (Wohnungsgeberbestätigung). 
Wer ist Wohnungsgeber?
• bei Vermietung: der Vermieter
• bei Untervermietung: der Hauptmieter
• im Eigenheim: der Eigentümer selbst
• bei Freunden, Partnern oder in einer WG: je nach 

Mietverhältnis. Wer als gleichberechtigter Mieter ein-
zieht, hat den Vermieter als Wohnungsgeber.

ACHTUNG: Kommt der Wohnungsgeber seiner Mitwir-
kungspfl icht nicht, nicht richtig oder nicht rechtzeitig 
nach, kann seitens des Einwohnermeldeamts ein Buß-
geld von bis zu 1.000 Euro verhängt werden. 
Bei Fragen können Sie sich an das Bürgerbüro wenden:
• Frau Rauber, Tel. 8383 12, arauber@oberwolfach.de
• Frau Neef, Tel. 8383 15, pneef@oberwolfach.de

Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Niederschrift 
zur Gemeinderatssitzung 

Sitzungstermin: Dienstag, den 23.04.2024  
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr  
Sitzungsende: 19:20 Uhr  
Ort, Raum:  Bürgersaal, Rathausstraße 1, 
      77709 Oberwolfach  

Anwesend sind:
  
Vorsitzende/r
Herr Matthias Bauernfeind    
Mitglieder
Frau Erna Armbruster    
Frau Anna Dieterle    
Herr Martin Dieterle    
Herr Fridolin Faist    
Herr Roland Haas    
Herr Eberhard Friedrich Junghanns    
Herr Martin Rebbe    
Frau Heidrun Reitsamer    
Herr Christian Sum    
Frau Regina Sum    
Herr Martin Welle    
Verwaltung
Herr Anton Schöner    
Herr Thomas Springmann    
sonstige Teilnehmer
Frau Kerstin Stern  TOP 10  
    
Entschuldigt fehlen:
  
Mitglieder
Herr Udo Schacher    
  

Protokoll:
  
TOP 1 Bürgerfragestunde  
Wortprotokoll:
Die anwesenden Bürger haben keine Fragen an die Verwal-
tung.   
 Fortsetzung siehe Seite 31
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Gemeinde Oberwolfach 

Bürgerbüro  

Rathausstraße 1  

77709 Oberwolfach 

 
 

 

  
  
  
  

 
Wohnungsgeberbestätigung (§ 19 Absatz 3 Bundesmeldegesetz) 
zur Vorlage bei der Meldebehörde 
 
Angaben zum Wohnungsgeber: 

 Wohnungsgeber 

Nur auszufüllen, wenn dieser nicht selbst Wohnungsgeber ist (§ 3 Absatz 2 Nr. 10 
Bundesmeldegesetz) oder die Immobilie vom Eigentümer selbst bezogen wird. 

Eigentümer der 
Wohnung 

Gegebenenfalls weitere 
Eigentümer 

Familienname    

Vorname    

bei einer juristischen 
Person deren Bezeich-
nung 

   

Straße, Hausnummer 
(einschließlich Adressie-
rungszusätze) 

   

PLZ, Ort    
 
 

☐ Eigennutzung durch den Eigentümer 
 
Tag des Einzugs  __________________ 
 
Anschrift der Wohnung in die eingezogen wird: 
Straße, Hausnummer, Zusatzangaben (z.B. Stockwerks-/Wohnungsnummer), PLZ, Ort 

 
Folgende Person/Personen ist/sind in die angegebene Wohnung eingezogen: 
Familienname, Vorname  Familienname, Vorname 

Familienname, Vorname  Familienname, Vorname 

Familienname, Vorname  Familienname, Vorname 

Familienname, Vorname  Familienname, Vorname 

 

Datum, Unterschrift des Wohnungsgebers oder des Wohnungseigentümers (nur bei Eigennutzung) 
 
Angaben zu der vom Wohnungsgeber beauftragten Person: 
Familienname, Vorname 

bei einer juristischen Person deren Bezeichnung 

Straße, Hausnummer (einschließlich Adressierungszusätze), PLZ, Ort 

 

Datum, Unterschrift der vom Wohnungsgeber beauftragten Person 
 
Es ist verboten, eine Wohnungsanschrift für eine Anmeldung anzubieten oder zur Verfügung zu stellen, wenn ein tatsächlicher Bezug der 
Wohnung weder stattfindet noch beabsichtigt ist. Ein Verstoß gegen dieses Verbot stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer 
Geldbuße bis zu 50000 Euro geahndet werden. Das Unterlassen einer Bestätigung des Einzugs sowie die falsche oder nicht rechtzeitige 
Bestätigung des Einzugs können als Ordnungswidrigkeiten mit Geldbußen bis zu 1000 Euro geahndet werden. 
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Angrenzer ist lt. Mitteilung des Baurechtsamts nicht erfor-
derlich. 
Das Bauvorhaben liegt in einem im Zusammenhang be-
bauten Ortsteil und ist somit nach § 34 BauGB zu beurtei-
len. Demnach soll sich ein Bauvorhaben in die Eigenart der 
näheren Umgebung einfügen und darf das Ortsbild nicht 
beeinträchtigen. Ferner sollen Art und Maß der baulichen 
Nutzung, die Bauweise und die bebaute Grundstücksfläche 
der umliegenden Bebauung entsprechen. Über die Bauge-
nehmigung hat das Landratsamt, Baurechtsamt im Einver-
nehmen der Gemeinde zu entscheiden. 
Die geplante Maßnahme fügt sich in die nähere Umgebung 
ein und beeinträchtigt nicht das Ortsbild im Ortskern Kir-
che. 
Im Zuge des Umbaus des vorhandenen Wohnhauses soll ei-
ne moderne, familienfreundliche Wohnung entstehen. Zu-
dem soll eine Einliegerwohnung entstehen. 
   
Beschluss:   
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zum Bauvor-
haben im Bereich eines im Zusammenhang bebauten Orts-
teils. 
   
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig beschlossen.  
     
TOP 5  Bauantrag: kath. Pfarrhaus Oberwolfach - Nut-

zungsänderung von Büroräumen zu Wohnräumen, 
Flst. Nr. 33/3, Friedensstraße

 Vorlage: VBV/036/2024  
Sachverhalt:   
Im November 2022 wurde für das kath. Pfarrhaus eine 
Nutzungsänderung von Wohnräumen zu den Büroräumen 
beantrag und genehmigt. Nun sollen die Büroräume im 
Erdgeschoss wieder zu den Wohnräumen umgenutzt wer-
den. entsprechender Bauantrag wurde am 20.03.2024 ein-
gereicht. Die Baurechtsbehörde hat mit Schreiben vom 
26.03.2024 die Vollständigkeit der Antragunterlagen bestä-
tigt und mitgeteilt, dass keine Angrenzeranhörung erfor-
derlich ist. 
Der Bauantrag sieht die Nutzungsänderung der genehmig-
ten Büroräume im EG zu den Wohnräumen. Die Wohnnut-
zung im OG bleibt unverändert bestehen. 
Das Baugrundstück liegt in einem im Zusammenhang be-
bauten Ortsteil und ist somit nach § 34 BauGB zu beurtei-
len. Demnach soll sich ein Bauvorhaben innerhalb eines im 
Zusammenhang bebauten Ortsteil in die Eigenart der nä-
heren Umgebung einfügen, das Ortsbild darf nicht beein-
trächtigt werden. Ferner sollen Art und Maß der baulichen 
Nutzung, die Bauweise und die bebaute Grundstücksfläche 
der umliegenden Bebauung entsprechen. Über das Bauvor-
haben entscheidet das Landratsamt im gemeindlichen Ein-
vernehmen (§§ 36, 34 BauGB).  
Die Voraussetzungen des § 34 BauGB sind erfüllt, Gründe 
das Einvernehmen zu versagen, liegen nicht vor. 
   
Beschluss:   
Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben im Bereich ei-
nes im Zusammenhang bebauten Ortsteils zu und erteilt 
das erforderliche Einvernehmen. 
   
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig beschlossen. 
   
TOP 6  Bauantrag: Umnutzung des 1. OG des Bürogebäu-

des mit Abbruch und Wiederaufbau des DG sowie 
nachträgliche Genehmigung der bestehenden 
Holzlagerhalle, einer Einhausung und Eingangs-
überdachung, Flst. Nr. 55/1, Allmendstraße

 Vorlage: VBV/037/2024      
Sachverhalt:   
Der im Februar 2023 gestellte Bauantrag auf die nachträg-
liche Genehmigung einer bestehenden Lagerhalle wurde 
zurückgenommen und nach einer Überarbeitung bzw. Er-
weiterung am 21.03.2024 erneut eingereicht. Mit Schreiben 
vom 11.04.2024 hat das Baurechtsamt die Vollständigkeit 

TOP 2  Bauantrag: Erweiterung eines bestehenden Wohn-
hauses, Aufbringen von zwei Dachgauben, ther-
mische Gebäudesanierung, Flst. Nr. 364, Rankach

 Vorlage: VBV/031/2024  
Sachverhalt:   
Zu Beginn der Beratung erklärt sich Gemeinderätin Die-
terle für befangen und verlässt den Sitzungstisch. 
Der Bauantrag wurde beim Baurechtsamt eingereicht. Am 
18.03.2024 hat das Baurechtsamt die Vollständigkeit der 
Bauantragsunterlagen bestätigt. Eine Angrenzerbeteili-
gung ist im vorliegenden Fall laut Mitteilung des Baurecht-
samtes nicht erforderlich. 
  
Das Baugrundstück liegt im Außenbereich im Geltungsbe-
reich der Außenbereichssatzung „Rankachtal-Isenmanns-
hof“. Der Bauantrag sieht die Erweiterung des bestehenden 
Wohnhauses vor. Im Dachgeschoss sollen zwei Dachgauben 
eingebaut werden zudem soll das Gebäude thermisch er-
tüchtigt werden. Nach Fertigstellung der Baumaßnahme 
soll ein zeitgemäßer Wohnraum für eine junge Familie ent-
stehen. 
   
Beschluss:   
Der Gemeinderat erteilt das erforderliche Einvernehmen 
gem. § 35 i.V.m. 35 BauGB zum Bauvorhaben im Außenbe-
reich. 
   
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig beschlossen. 
Befangen 1   
     
TOP 3  Bauantrag: Umbau eines Kornspeichers zu einem 

Wohnhaus, Flst. Nr. 356, Rankach
 Vorlage: VBV/034/2024  
Sachverhalt:   
Zu Beginn der Beratung erklären sich Rätinnen Dieterle 
und Reitsamer für befangen und verlasen den Sitzungs-
tisch. Nach der Beschlussfassung nehmen sie am Ratstisch 
wieder Platz. 
Der Bauantrag wurde beim Baurechtsamt eingereicht. Am 
08.04.2024 hat das Baurechtsamt die Vollständigkeit der 
Bauantragsunterlagen bestätigt. Eine Angrenzerbeteili-
gung ist im vorliegenden Fall laut Mitteilung des Baurecht-
samtes nicht erforderlich. 
  
Das Baugrundstück liegt im Außenbereich und ist nach § 
35 BauGB zu beurteilen. Der Bauantrag sieht den Umbau 
eines denkmalgeschützten Kornspeichers zu einem Wohn-
haus vor. Nach § 35 Abs. 1 BauGB können Bauvorhaben im 
Außenbereich genehmigt werden, wenn diesen öffentliche 
Belange nicht entgegenstehen und Erschließung gesichert 
ist; des Weiteren werden im Absatz 1 abschließend Vorha-
ben aufgeführt, die im Außenbereich zulässig sind. Das 
vorliegende Bauvorhaben erfüllt diese Anforderungen 
zwar nicht, dennoch ist es gem. §35 Abs. 4 Nr. BauGB zu-
lässig, da durch den Umbau eine zweckmäßige Verwendung 
eines erhaltenswerten, Kulturlandschaft (Denkmal) prä-
genden Gebäudes gesichert werden kann und somit dessen 
Erhaltung gewährleistet wird. 
   
Beschluss:   
Der Gemeinderat erteilt das erforderliche Einvernehmen 
gem. § 35 i.V.m. 35 BauGB zum Bauvorhaben im Außenbe-
reich. 
   
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig beschlossen. 
Befangen 2   
     
TOP 4  Bauantrag: Umbau und energetische Sanierung 

des Wohnhauses, Flst. Nr. 490, Lärchenweg
 Vorlage: VBV/035/2024  
    
Sachverhalt: 
Das Baurechtsamt hat am 26.03.2024 die Vollständigkeit 
der Bauantragsunterlagen bestätigt. Eine Beteiligung der 
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der Antragsunterlagen bestätigt und mitgeteilt, dass keine 
Agrenzerbeteilligung durchzuführen ist. 
Mit dem Bauantrag wird neben der Genehmigung der be-
stehenden Holzlagerhalle sowie der Einhausung (mittlere 
Lagerhalle zwischen dem Fabrikhauptgebäude und der 
Lagerhalle entlang der L96) und Eingangsberiech auch ei-
ne Umnutzung im 1. DG der beantragt. Nach dem geplan-
ten Abbruch des DG soll dieses wieder aufgebaut werden. 
Im OG soll nach Umbaumaßnahmen ein Großraumbüro 
entstehen. 
Das Baugrundstück liegt im Gewerbegebiet des rechts-
kräftigen Bebauungsplans „Allmend“ und entspricht des-
sen Festsetzungen. Dem Bauvorhaben kann zugestimmt 
werden. Das gemeindliche Einvernehmen ist nicht erfor-
derlich. 
   
Beschluss:   
Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben im Geltungs-
bereich des Bebauungsplans „Allmend“ zu. 
   
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig beschlossen. 
   
TOP 7  Bauantrag: Anbau an bestehende Werkstatt und 

Umbau Obergeschoss, Flst. Nr. 280/4, Mitteltal
 Vorlage: VBV/043/2024  
Sachverhalt:   
Zu Beginn der Beratung erklärt sich Gemeinderat Sum für 
befangen und verlässt den Sitzungstisch. Nach erfolgter 
Beschlussfassung nimmt er am Ratstisch Platz. 
Der Bauantrag für den Anbau einer Werkstatterweiterung 
an das vorhandene Gebäude wurde am 08.04.2024 beim 
Baurechtsamt eingereicht. Dieses entscheidet über die 
Notwendigkeit der Nachbarbeteiligung. Im vorliegenden 
Fall ist keine Angrenzeranhörung erforderlich. Die Voll-
ständigkeit der Bauantragunterlagen wurde am 15.04.2024 
bestätigt. 
Der Bauantrag sieht die Erweiterung der bestehenden 
Werkstatthalle um ca. 11 m in die östliche Richtung sowie 
die Erweiterung bzw. Neuordnung der Büro- und Aufent-
haltsräume im bestehenden Obergeschoss im westlichen 
Gebäudeteil.  
Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des rechts-
kräftigen Bebauungsplans „Ob der Kirch“ und entspricht 
dessen Festsetzungen. Das gemeindliche Einvernehmen ist 
in diesem Fall nicht erforderlich. Die Gemeinde kann trotz-
dem eine Stellungnahme zum Bauvorhaben abgeben. 
   
Beschluss:   
Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben im Geltungs-
bereich des Bebauungsplans „Ob der Kirch“ zu. 
   
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig beschlossen. 
Befangen 1   
     
TOP 8  Bauantrag: Neubau eines Lagerplatzes für Ener-

gieholz, Flst. Nr. 569/1, Tiefenbach
 Vorlage: VBV/038/2024  
Sachverhalt:   
Der Bauantrag für den Neubau eines Holzlagerplatzes 
wurde am 27.03.2024 beim Baurechtsamt eingereicht. Am 
28.03.2024 hat das Baurechtsamt die Vollständigkeit der 
Bauantragsunterlagen bestätigt. Eine Angrenzerbeteili-
gung ist im vorliegenden Fall laut Mitteilung des Baurecht-
samtes nicht erforderlich. 
  
Das Baugrundstück liegt im Außenbereich und ist nach § 
35 BauGB zu beurteilen. Der Bauantrag sieht den Neubau 
eines Lagerplatzes für die Lagerung des auf dem Grund-
stück des Antragstellers eingeschlagenen Energieholzes 
vor. Nach § 35 Abs. 1 BauGB können Bauvorhaben im Au-
ßenbereich genehmigt werden, wenn diesen öffentliche Be-
lange nicht entgegenstehen und Erschließung gesichert ist; 
des Weiteren werden im Absatz 1 abschließend Vorhaben 
aufgeführt, die im Außenbereich zulässig sind. Unter ande-

rem sind Vorhaben zulässig, die eine land- oder forstwirt-
schaftlichen Betrieb dienen. Dies trifft auf das beantragte 
Bauvorhaben zu. Das erforderliche Einvernehmen gem. § 
36 i.V.m. § 35 BauGB kann daher erteilt werden. 
   
Beschluss:   
Der Gemeinderat erteilt das erforderliche Einvernehmen 
gem. § 35 i.V.m. 35 BauGB zum Bauvorhaben im Außenbe-
reich. 
   
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig beschlossen. 
   
TOP 9  Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis; Verlegung 

eines Gewässers auf den Flst. Nr. 356 und 358 im 
Zuge einer Geländeauffüllung

 Vorlage: VBV/039/2024  
Sachverhalt:   
Gemeinderätin Dieterle erklärt sich zu diesem Tagesord-
nungspunkt für befangen und verlässt den Ratstisch. Nach 
der Beratung und Beschlussfassung nimmt sie wieder am 
Ratstisch Platz. 
Im Juli 2023 hat der Gemeinderat sein Einvernehmen zur 
Geländeauffüllung in Rankach erteilt (vgl. VBV/069/2023). 
Da die Auffüllfläche ein Gewässer tangiert hat der Antrag-
steller auf Anforderung der unteren Wasserbehörde einen 
Antrag auf Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis 
eingereicht. Das Amt für Umweltschutz, untere Wasserbe-
hörde hat die Gemeinde mit dem Schreiben vom 15.03.2024 
zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. 
Aufgrund des Geländeverlaufs in dem zur Auffüllung vor-
gesehenen Bereich, reicht die Auffüllfläche bis in den Ge-
wässerrandstreifen. Da jedoch im Gewässerrandstreifen 
jegliche Bautätigkeiten verboten sind, ist eine Befreiung 
vom Bauverbot erforderlich, diese wird vom Umwelt-
schutzamt im Einvernehmen mit der Gemeinde ausgespro-
chen. Des Weiteren soll das an die Auffüllfläche angrenzen-
de Gewässer II. Ordnung auf einer Länge von ca. 240 m 
verlegt werden. Das Gewässer wird durch zwei Quellen 
gespeist, war jedoch im Spätjahr 2023 nahezu trockenge-
fallen. Das Gewässer soll ca. 10-30 m nördlich der Auffüll-
fläche naturnah angelegt werden und weiterhin durch die 
zwei Quellen gespeist werden. 
Die Maßnahmen (Auffüllung/Bachverlegung) sind erfor-
derlich, um den naturnahen Lebensraum der Naturland-
schaft Schwarzwald zu erhalten. Sie stellen einen wesent-
lichen Beitrag zur Offenhaltung der Landschaft dar, weil 
dadurch längerfristig maschinelle Bewirtschaftung der 
aktuell sehr schwer zu bewirtschaftenden Fläche gesichert 
wird. 
Seitens der Gemeinde kann dem Vorhaben zugestimmt und 
das Einvernehmen erteilt werden. 
Der Gemeinderat befürwortet das Projekt und sieht die ge-
plante Maßnahme als wichtigen Beitrag für die Offenhal-
tung der Landschaft. 
   
Beschluss:   
Der Gewässerverlegung im Außenbereich wird zugestimmt. 
Gemeinderat erteilt das erforderliche Einvernehmen zur 
Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis für die Befrei-
ung vom Bauverbot im Gewässerrandstreifen sowie zur 
Verlegung des Gewässers. 
   
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig beschlossen. 
Befangen 1   
     
TOP 10  5. Änderung des Bebauungsplans "Grünach" mit 

planungsrechtlichen Festsetzungen und örtlichen 
Bauvorschriften zum Bebauungsplan

 a)  Beschuss zur 5. Änderung des Bebauungsplans 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB

 b)  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlich-
keit im Rahmen der Veröffentlichung im Inter-
net und zusätzlicher öffentlichen Auslegung
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gelten die Vorschriften des § 34 BauGB, wonach für die 
möglichen Bauvorhaben die umliegende Bebauung maßge-
bend ist. 
Anschließend ergänzt Bürgermeister Bauernfeind, dass die 
KWA bestrebt ist, im Rahmen der Möglichkeiten, das 
Nahwärmenetz auf den Bereich Grünach/Mühlengrün zu 
erweitern. Gegen Jahresende könnten Aussagen zur Mach-
barkeit sowie zur zeitlichen Umsetzung getroffen werden. 
Hierzu wird dann zu gegebenem Zeitpunkt eine Infoveran-
staltung stattfinden. 
   
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, dass 
1.  der rechtskräftige Bebauungsplan „Grünach“ mit örtli-

chen Bauvorschriften zum Bebauungsplan nach § 2 Abs. 
1 BauGB in Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB zum 5. 
Mal im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 
geändert wird. Maßgebend für die Änderung des Bebau-
ungsplans und der örtlichen Bauvorschriften zum 
Bebauungsplan ist der Entwurf in der Fassung vom 
23.04.2024.

2.  die Beteiligung der Öffentlichkeit im Rahmen der Veröf-
fentlichung im Internet mit zusätzlicher öffentlichen 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB durchgeführt wird. 
Dabei wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

3.  der beigefügte Entwurf des Bebauungsplans „Grünach“ 
in der Fassung der 5. Änderung mit Deckblatt zum 
gemeinsamen zeichnerischen Teil, planungsrechtlichen 
Festsetzungen und örtlichen Bauvorschriften zum 
Bebauungsplan, jeweils in der Fassung vom 23.04.2024, 
mit gemeinsamer Begründung in der Fassung vom 
23.04.2024, der Übersichtskarte in der Fassung vom 
23.04.2024, und der Artenschutzrechtlichen Abschät-
zung in der Fassung vom 13.03.2024 gebilligt wird.

4.  der gebilligte Änderungsentwurf nach § 3 Abs. 2 BauGB 
im Internet veröffentlicht und zusätzlich öffentlich 
ausgelegt wird. Die betroffenen Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange werden nach § 13a BauGB 
in Verbindung mit § 13 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB 
beteiligt und von der Veröffentlichung im Internet und 
zusätzlicher öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 Satz 
3 BauGB in Verbindung mit § 4a Abs. 2 BauGB benach-
richtigt.

  
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig beschlossen. 
   
TOP 11  Gründungsvereinbarung Abwassergemeinschaft 

Grangat
 Vorlage: VBV/033/2024  
Sachverhalt:   
Kämmerer Springmann erklärt, dass im Zuge der Breit-
bandverlegung, die Gemeinde eine einmalige Chance be-
kommen hat, die drei Anwesen in Grangat an das öffentli-
che Abwassernetz anzuschließen. Bereits im Zuge der Wirt-
schaftsplanung des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung 
wurde erörtert, dass das Seitental Grangat im Zuge der 
erdkabelgebundenen Verlegung der Breitband- und Stro-
minfrastruktur mittels Druckentwässerungsleitungen an 
die öffentliche Abwasserbeseitigung angeschlossen werden 
soll. Mit der Druckentwässerungsleitung hat die Gemeinde 
bereits gute Erfahrungen im Kurzenbach gemacht. 
Zwischenzeitlich wurde die Fa. KALA-Bau mit der Durch-
führung der Maßnahme beauftragt und es haben verschie-
dene Gespräche mit den Behörden stattgefunden. Es hat 
sich herausgestellt, dass trotz der kurzfristigen Umsetzung 
der Maßnahme über das Regierungspräsidium Freiburg die 
Möglichkeit der Bezuschussung über das Programm „Ab-
wasserbeseitigung im ländlichen Raum“ bestünde. Mit 
dem Zuschuss in Höhe von voraussichtlich rd. 23.000 € 
könnten sowohl die Gemeinde als auch die Anschlussneh-
mer profitieren. Antragsteller wäre die durch den Abschluss 
der beigefügten Vereinbarung zu gründende Abwasserge-
meinschaft Grangat. Das Konstrukt der Abwassergemein-
schaft hat den Vorteil, dass sowohl die Kosten der Pump-
werke für die anzuschließenden Grundstücke als auch die 
von den Grundstückseigentümern zu zahlenden Anschluss-
beiträge gefördert werden können. 

 c)  Billigung des Änderungsentwurfs und der ört-
lichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan mit 
gemeinsamer Begründung

 d)  Beschluss über die Veröffentlichung im Internet 
und zusätzliche öffentliche Auslegung und Be-
nachrichtigung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange

 Vorlage: VBV/040/2024  
Sachverhalt:   
Nach einer kurzen Einführung durch den Vorsitzenden er-
läutert Frau Kerstin Stern, Büro Kappis mithilfe einer 
Bildschirmpräsentation die geplante Änderung des Bebau-
ungsplans.  
Die Gemeinde Oberwolfach hat den Bebauungsplan „Grü-
nach“ im Jahr 1980 aufgestellt. Er wurde zwischenzeitlich 
mehrfach geändert. Im Rahmen der 3. Änderung im Jahr 
2002 erfolgte eine tiefergreifende Überarbeitung. Nun liegt 
der Verwaltung ein konkretes Bauvorhaben zum Ausbau 
des Dachspitzes vor. Die bestehende Gaube soll zur Schaf-
fung von Wohnraum im 2. Dachgeschoss erhöht werden. 
Diese Planung wird über die rechtskräftigen Bebauungs-
vorschriften nicht abgedeckt. 
Im Rahmen der 4. Änderung wurde der Gestaltungsspiel-
raum bei Dachausbau deutlich erweitert. Da es sich bei 
dem vorliegenden Bauvorhaben jedoch um eine zweige-
schossige Gaube handelt, widerspricht diese der zulässigen 
Höhe und sie überschreitet zudem den vorhandenen First. 
Da zur Verfügung stehenden Wohnflächen knapp sind, ist 
die Gemeinde Oberwolfach bestrebt, insbesondere Bauab-
sichten im Bestand zu unterstützen. 
Zudem soll dem Bebauungsplan ein Relaunch verpasst 
werden, indem die alte Papierfassung samt Änderungen 
zusammengeführt und digital aufbereitet wird, die mit der 
Zeit obsolet gewordenen Festsetzungen sollen entfallen. 
Durch die weitere Öffnung der Möglichkeiten für den Da-
chausbau bei den Bestandsgebäuden kann die Nachver-
dichtung im Rahmen der Innenentwicklung gestärkt wer-
den. Diese 5. Bebauungsplanänderung erfolgt in einem sog. 
Deckblattverfahren für den gemeinsamen zeichnerischen 
Teil und durch punktuelle Änderung der Schriftlichen 
Festsetzungen. Sie gelten jeweils für den gesamten Gel-
tungsbereich. In diesem Zuge wird der zeichnerische Teil 
unter Berücksichtigung aller erfolgten Änderungen digital 
neu aufgebaut. Dies trägt zu einer deutlichen Vereinfa-
chung in der Handhabung bei. 
Die Fläche innerhalb des Geltungsbereichs des Bebau-
ungsplans „Grünach“ ist im rechtswirksamen Flächennut-
zungsplan als bestehende Mischbaufläche bzw. bestehende 
Wohnbaufläche dargestellt. Lediglich die Flächen, die im 
Rahmen der 1. und 2. Änderung als Bauflächen nachträg-
lich in den Geltungsbereich aufgenommen wurden, sind als 
Waldflächen ausgewiesen. Die Abgrenzung des Flächen-
nutzungsplans ist jedoch nicht parzellenscharf. Diese Be-
bauungsplanänderung kann als aus den Darstellungen des 
rechtswirksamen Flächennutzungsplans entwickelt ange-
sehen werden (Zweistufige Bauleitplanung). 
Da es sich inhaltlich bei dieser Änderung des Bebauungs-
plans um eine Maßnahme der Innenentwicklung handelt 
und die bereits zulässige Grundfläche nicht erhöht wird, 
können die Vorschriften nach § 13a BauGB – beschleunig-
tes Verfahren – angewendet werden. Daher kann gemäß § 
13a Abs. 3 Nr. 1 BauGB von der Durchführung einer Um-
weltprüfung abgesehen werden. 
Der Gemeinderat wertet die Rücknahme der Bauein-
schränkungen positiv und sieht angesichts des anstehen-
den Generationenwechsels im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans Entwicklungsmöglichkeiten für die Erweite-
rung des Wohnraums. Dennoch nehmen bürokratische 
Hürden mit der Verschlankung der baurechtlichen Rege-
lungen nicht ab. Die natur- und artenschutzrechtlichen 
Untersuchungen sind deutlich aufwendiger geworden. 
Dies wird vom Rat kritisiert. Gemeinderat Junghanns er-
hält auf seine Anfrage erklärt, dass die Erweiterung des 
Geltungsbereichs auf den Bereich Grünach nicht möglich, 
bzw. mit sehr hohem Aufwand verbunden ist, da es sich 
dabei um einen unbeplanten Innenbereich handelt. Hier 
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Voraussetzung für die Förderung der Abwassergemeinschaft 
ist eine Mindestbelastung der einzelnen Mitglieder in Höhe 
von 10.000 €. Wenn sich die Gemeinde wie in der Vereinba-
rung vorgesehen mit einem Zuschussbetrag in Höhe von 
50.000 € für das öffentliche Interesse an der Maßnahme ein-
bringt, liegt diese Belastung bei rd. 11.000 € pro Anschluss.  
Gemeinderat befürwortet geschlossen die Gründung der 
Abwassergemeinschaft und den Anschluss der drei Anwesen 
an das öffentliche Abwassernetz. Mit dem Anschluss an die 
öffentliche Abwasserbeseitigung entfällt für die Grund-
stückseigentümer der Betrieb und die Unterhaltung eigener 
Abwasseranlagen.   
   
Beschluss:   
Der Gemeinderat beschließt den Beitritt der Gemeinde zur 
Abwassergemeinschaft Grangat in der Funktion als ge-
schäftsführendes Mitglied sowie die Gewährung eines ein-
maligen Baukostenzuschusses in Höhe von 50.000 €.  
   
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig beschlossen. 
   
TOP 12  Darlehensaufnahme Eigenbetrieb Abwasserbesei-

tigung
 Vorlage: VBV/032/2024  
Sachverhalt:   
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Öffentliche Abwas-
serbeseitigung sieht zur Investitionsfinanzierung eine Dar-
lehensaufnahme in Höhe von 268.000 € vor. Die Genehmi-
gungen des Landratsamtes für die Jahre 2023 und 2024 be-
laufen sich in Summe auf 249.000 €. Das Landratsamt hat 
in seiner Haushaltsverfügung den negativen Liquiditätsbe-
stand des Eigenbetriebes kritisiert und die Finanzierungs-
überbrückung mittels Kassenkredite gerügt. Deshalb sollte 
die genehmigte Darlehensaufnahme, die im Jahresverlauf 
auch zur Deckung der im Wirtschaftsjahr vorgesehenen In-
vestitionen benötigt wird, nun aufgenommen werden. Auf 
die Anfrage der Gemeinde nach einem Annuitätsdarlehen 
i.H.v. 249.000 € mit anfänglicher Tilgung von 3% haben zwei 
Kreditinstitute Angebote abgegeben. Die DGHYP hat neben 
10 und 15-jähriger Laufzeit (mit 3,57 % bzw. 3,7 %) auch ein 
endfälliges Darlehen mit 3,81 % angeboten. Das Angebot 
von der Sparkasse umfasst eine Laufzeit von 10 Jahren für 
3,6%. Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, das Ange-
bot der Sparkasse anzunehmen. 
Martin Dieterle zweifelt die Sinnhaftigkeit der Darlehens-
aufnahme angesichts der zu erwartenden Zinssenkung 
durch EZB an und schlägt vor, die Darlehensaufnahme um 
ein paar Monate zu verschieben. 
Kämmerer Springmann erklärt, dass die Verschiebung 
grundsätzlich zwar möglich ist, aufgrund der Rüge durchs 
Landratsamt jedoch nicht beansprucht werden soll. Zudem 
wird die Darlehensaufnahme die Liquidität deutlich ver-
bessern. 
Für den weitergehenden Beschlussvorschlag des Gemeinde-
rats Dieterle, die Darlehensaufnahme bis zur EZB-Ent-
scheidung über die Zinshöhe zu verschieben, stimmen fünf 
Mitglieder. 
Sieben Ratsmitglieder stimmen für die Darlehensaufnahme 
bei der Sparkasse. 
   
Beschluss:   
Der Gemeinderat beschließt die Darlehensaufnahme in Hö-
he von 249.000 € für den Eigenbetrieb öffentliche Abwas-
serbeseitigung.    
   
Abstimmungsergebnis:   
Mehrheitlich beschlossen. 
Ja 7  
     
TOP 13  Fortschreibung des Innenentwicklungskonzepts - 

Auftragsvergabe
 Vorlage: VBV/041/2024  
Sachverhalt: 
Das Innenentwicklungskonzept der Gemeinde Oberwolf-
ach wurde in den Jahren 2013/2014 durch das Büro Zink 

Ingenieure erstellt. Dieses zeigt die mögliche Entwicklung 
der bebauten sowie unbebauten Flächen auf und dient als 
Grundlage für verschiedene Förderprojekte wie z. B. aus 
dem Programm für die Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELR). 
Da das Innenentwicklungskonzept nach 10 Jahren nicht 
mehr den tatsächlichen Entwicklungsstand bzw. Entwick-
lungsbestrebungen abbildet und hinsichtlich der nichtbe-
bauten Grundstücke bzw. leerstehenden Gebäude nicht 
aktuell ist, soll dieses überprüft und fortgeschrieben wer-
den. Das Ingenieurbüro Zink aus Lauf hat für diese Leis-
tungen ein Angebot vorgelegt, das sich auf 23.865,45 € 
(brutto) beläuft. 
Auf die Anfrage des Ratsmitglieds Welle, wird erklärt, dass 
keine weiteren Angebote angefragt wurden. Das Ingeni-
eurbüro Zink hat bereits 2014 das Innenentwicklungskon-
zept erstellt und verfügt somit über die Grundlagen für die 
Fortschreibung. Ein anderes Büro würde zunächst die 
Grundlagenermittlung durchführen müssen, was zu höhe-
ren Kosten führen würde. 
Martin Dieterle stellt fest, dass die Fortschreibung für wei-
tere Förderprojekte erforderlich ist, dennoch sieht er die 
Auftragssumme zu hoch und kritisiert stark die bürokrati-
schen Anforderungen der Förderstellen. 
   
Beschluss:   
Der Gemeinderat beauftragt das Büro Zink Ingenieure 
GmbH, Lauf zum Angebotspreis von 23.865,45 €.  
   
Abstimmungsergebnis:   
Mehrheitlich beschlossen. 
Ja 11 Nein 0 Enthaltung 1  
     
TOP 14  1. Änderung (1. Fortschreibung) des Flächennut-

zungsplanes der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Wolfach/Oberwolfach

 a)  Beschluss über die Billigung der Begründung 
mit Umweltbericht i.d.F. vom 22.02.2024

 b)  Beschluss über die Durchführung der frühzei-
tigen Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB

 Vorlage: VBV/042/2024  
Sachverhalt: 
Der Flächennutzungsplan der VVG Wolfach - Oberwolfach 
i.d.F. vom 31.05.2000 wurde am 26.09.2000 genehmigt. Für 
diesen FNP wurde das Zieljahr 2010 angenommen. Um die 
Fortschreibung des FNP auf den Weg zu bringen, hat der 
Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Wol-
fach-Oberwolfach die 1. Änderung des Flächennutzungs-
plans für den Verwaltungsraum beschlossen und das Pla-
nungsbüro Fischer am 02.10.2008 mit der Bearbeitung be-
auftragt.   
Bei der Fortschreibung des Flächennutzungsplans wurden 
die Aussagen des Landschaftsplans berücksichtigt. Für die 
Planung der am Grundsatz der Nachhaltigkeit orientierten 
Siedlungsentwicklung war es erforderlich, einige grundle-
gende Daten zu prüfen bzw. neu zu ermitteln, insbesondere 
durch realistische Prognosen zur Ermittlung des Bedarfs 
an Wohn- und gewerblichen Bauflächen sowie durch eine 
ökologische Bestandsaufnahme im Rahmen des Umwelt-
berichts. 
Dabei wurden die demografische Entwicklung und die Ver-
änderungen unserer Wirtschaft durch die Globalisierung 
ebenso berücksichtigt wie die einer ressourcen- und um-
weltschonenden Siedlungsentwicklung. 
Unabhängig von einer in den nächsten Jahren erforderli-
chen, erneuten Fortschreibung des FNP ist es erforderlich, 
zuvor einige Änderungen durchzuführen und den Flächen-
nutzungsplan auf einen aktuellen Stand zu bringen. Hierzu 
wird dieses Verfahren zur 1. Änderung des Flächennut-
zungsplans durchgeführt. 
In seiner Sitzung vom 26.05.2011 hat der Gemeinsame Aus-
schuss beschlossen, die 1. Fortschreibung zu billigen und 
gem. §3 Abs. 2 BauGB eine Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB und eine Beteiligung der Behörden 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.



35 Oberwolfach, 04. Juli 2024Nr. 27

Die Beteiligung der Öffentlichkeit hat vom 08.06.2011 bis 
einschließlich 08.07.2011 stattgefunden. 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, 
die Nachbargemeinden und einige Fachbehörden haben 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB ebenso den Planentwurf erhalten. 
Aufgrund des langen Ruhens des Verfahrens wurden einige 
Flächen neu bewertet, es fielen einige Flächen weg und es 
kamen neue Ausweisungen bzw. Nutzungsänderungen hin-
zu. Zudem wurden 3 projektbezogene Änderungen (Tipi-
Dorf, Netto-Areal & Schulungszentrum Allgeiershof – alle 
in Wolfach) durchgeführt bzw. angestoßen. Zudem wird in 
die aktuelle Fortschreibung die Fläche für den zentralen 
Feuerwehrstandort im Mitteltal aufgenommen sowie wer-
den Berichtigungen für die Bereiche Diesleshof sowie 
Heizzentrale vorgenommen. 
  
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB:  
Die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
erfolgt durch öffentliche Auslegung in den Rathäusern und 
im Internet. 
  
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB:  
Zur Beteiligung werden die Behörden und Träger öffentli-
cher Belange angeschrieben. Es wird um Mitteilung da-
rüber gebeten, welche Interessen berührt werden und in 
welcher Form die Berücksichtigung bei der Änderung des 
Flächennutzungsplans gewünscht wird. 
  
Der Billigungs- und Beteiligungsbeschluss soll im Gemein-
samen Ausschuss Anfang Juni getroffen werden. 
   
Beschluss:   
Der Gemeinderat beauftragt die Mitglieder des Gemeinsa-
men Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Wolfach/Oberwolfach, 
  
1.  den neuen Entwurf der 1. Änderung des Flächennut-

zungsplans in der Fassung vom 22.02.2024 (s. Anlage) zu 
billigen. 

2.  die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
1 BauGB und der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zur 
1. Änderung des Flächennutzungsplans durchzuführen. 

   
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig beschlossen. 
   
TOP 15  Jugendforum "Junges Oberwolfach-Du hast die 

Wahl!"; Rückblick  
Wortprotokoll: 
Bürgermeister Bauernfeind berichtet, dass die Gemeinde 
in der letzten Zeit zwei Veranstaltungen für junge Ober-
wolfacher angeboten hat. Bei der ersten Veranstaltung 
„Deine erste Wahl“ haben ca. 25 Jugendliche allgemeine 
Informationen zu den anstehenden Wahlen erhalten. 
Hauptamtsleiter Schöner hat neben dem allgemeinen Teil 
die Kommunalwahlen erklärt, Bürgermeister Bauernfeind 
hat die Europawahl übernommen. Die Resonanz war sehr 
gut, das Angebot kann so aufrecht erhalten bleiben. 
Die zweite Veranstaltung, das Jugendforum „Junges Ober-
wolfach-Du hast die Wahl“ ist mit einem gemeinsamen 
Schulprojekt (Gemeindedetektive) an Start gegangen. Un-
ter fachlichen Begleitung von Herrn Udo Wetzel haben die 
Schüler ihre Erkenntnisse in der Festhalle im Rahmen des 
Jugendforums, an dem auch Frau Sandra Boser, MdL teil-
genommen hat, vorgestellt. 
Erna Armbruster, die zusammen mit ihren Ratskolleginnen 
am Jugendforum teilgenommen hat, berichtet, dass es eine 
sehr gut gelungene Veranstaltung war. Bedauerlicherweise 
war die Teilnahme von Jugendlichen an dem Tag, wetterbe-
dingt, sehr verhalten. Dennoch haben die Dritt- und Viert-
klässler ihre selbsterarbeiteten Erkenntnisse vorgestellt 
und die, aus ihrer Sicht wichtigen und zum Teil problema-
tischen Themen vorgetragen. So sind die Schüler neben 
dem sicheren Schulweg und den Spiel- und anderen öffent-
lichen Plätzen auf den Zugang zur Wolf hinter der Sport-

halle sowie die Glascontainer an der Schule eingegangen. 
Aber auch die Schmierereien an der Sporthalle oder Schu-
le haben die Schüler beschäftigt. Rätin Armbruster sowie 
ihre Ratskolleginnen haben den Eindruck gewonnen, dass 
die Kinder sehr motiviert und mit sehr hohem Engagement 
am Projekt teilgenommen haben. 
Die Schulleiterin, Frau Lydia Seyffert bestätigt, dass es ein 
sehr gut gelungenes, interessantes Projekt war. Die von den 
Kindern präsentierten Ergebnisse sind sehr bereichernd. 
Sie bittet die Projektverantwortlichen darum, sich mit den 
Wünschen der Kinder zu befassen und nach Möglichkeit 
eine Rückmeldung zu vorgetragenen Themen zu geben. 
Bürgermeister Bauernfeind bestätigt, dass das Projekt 
noch weitergeführt wird, unter anderem steht demnächst 
ein Landtagbesuch für die Viertklässler, aber auch für Ju-
gendliche an. Die von Kindern vorgetragenen Ergebnisse 
werden nun ausgewertet. Sobald die Auswertung abge-
schlossen ist, werden Kinder eine Rückmeldung erhalten. 
Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Beteiligten für die 
beispielhafte Umsetzung des Projekts und betont, dass sie 
Ortsvereine miteinbezogen waren und gut mitgemacht ha-
ben. 
Erna Armbruster schließt sich der Danksagung an und 
spricht ein großes Lob an die Lehrkräfte der Wolftalschule 
für ihr sehr gutes Engagement. 
   
TOP 16  Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbe-

richt  
Wortprotokoll:   
Bürgermeister Bauernfeind berichtet, dass seit der letzten 
Sitzung keine Sitzungen von Ausschüssen oder Zweckver-
bänden stattgefunden haben. Die geplante gemeinsame 
Sitzung mit dem Gemeinderat Bad Rippoldsau-Schapbach 
hat mangels Teilnehmer abgesagt werden müssen. 
    
TOP 17 Bekanntgaben der Verwaltung  
Wortprotokoll:   
Bürgermeister Bauernfeind gibt folgendes bekannt:
• Die Polizeistatistik des Polizeireviers Haslach wurde 

vorgestellt. Mit knapp 1.500 Straftaten ist Kinzigtal ein 
vergleichsweise sicherer Ort. Unter allen Kommunen im 
Revierbereich hat Oberwolfach nach Hofstetten die 
zweitniedrigste Häufigkeit an Straftaten.

• Der Tag der Begegnung, Seniorennachmittag am vergan-
genen Sonntag war wieder ein voller erfolgt. Ein Dank 
gilt allen Mitwirkenden.

• Zum 01.07. nimmt Frau Julia Heizmann aus Oberwolfach 
ihre Arbeit in der Touristinformation auf.

• Im Kindergarten sind zum Beginn des neuen Kindergar-
tenjahres alle Stellen (außer Leiterinnenstelle) besetzt. 
Zwei Jugendliche werden zum 01.09. ihre Erzieheraus-
bildung im familienzentrum starten.

• In der letzten Mitgliederversammlung des LEV wurde 
berichtet, dass 2023 knapp eine Million Euro an Förder-
mittel unter den 51 Kommunen verteilt wurden. Wie in 
den Jahren zuvor fließen die meisten Mitteln für die 
Landschaftspflegemaßnahmen nach Oberwolfach 
(110.000 €). An zweiter Stelle liegt Lahr mit 90.000 €, 
gefolgt von Oppenau (80.000 €).

 
TOP 18 Anfragen aus dem Gemeinderat    
Wortprotokoll: 
Martin Welle bekommt auf seine Anfrage mitgeteilt, dass 
die Gemeinderäte sich zu bestimmten Tagesordnungs-
punkten für befangen erklären können. Seitens der Verwal-
tung kann auf die mögliche Befangenheit hingewiesen 
werden, wenn die Beschlussfassung anfechtbar sein könn-
te. Unter anderem kann sich Befangenheit als Angrenzer 
eines Bauvorhabens oder Mitarbeiter einer Firma (positi-
onsabhängig) ergeben. 
Ferner geht Herr Welle auf die Kanalmitverlegung in Bat-
tengott ein. Bei der Verwaltung hat noch kein Anwohner 
vorgesprochen. 
Als nächstes spricht Gemeinderatswelle die Leitungsfüh-
rung im Bereich Kurzenbach an. Bürgermeister Bauern-
feind erklärt, dass diese in einem anstehenden Ortstermin 
besprochen werden soll. 
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Des Weiteren möchte Herr Welle wissen, ob auf seine An-
frage aus der letzten Sitzung nach Erneuerung der L96-
Brücke über die Wolf und möglichen Synergien für den 
Radweg eine Rückmeldung vorliegt. Dies ist bisher nicht 
der Fall. 
Zum Windpark Hohenlochen liegen aktuelle auch noch 
keine aktuellen Zahlen vor. Bürgermeister Bauernfeind 
teilt mit, dass diese wohl nach der Gesellschafterversamm-
lung am 15.05. bekanntgegeben werden können. 
Auf eine weitere Anfrage von Martin Welle erklärt der Vor-
sitzende, dass er noch keine Möglichkeit gefunden hat, 
nach der ursprünglichen Fassung des Mobilitätskonzepts 
zu schauen. 
Alsdann möchte Her Welle wissen, warum die Banken bei 
Angebotsvergleich namentlich genannt werden und die 
Bieter bei Bauprojekten nicht. Bürgermeister Bauernfeind 
erwidert, dass es zur Veröffentlichung der unterlegenen 
Bieter einschlägige Rechtsprechung gibt. Die namentliche 
Angabe der Banken muss geklärt werden. 
Als letztes weist Herr Welle darauf hin, dass die techni-
schen Möglichkeiten, die Schmierereien an Gebäuden 
(Schule/Sporthalle) zu vermeiden, gegeben sind. Dies muss 
nun genau untersucht werden.  

Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden. 
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden. 
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten. 
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-
preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nut-
zen. 

Das Ruftaxi fährt Montag, Mitt-
woch und Freitag (jedoch nicht an 
Feiertagen) von 08:20 Uhr (erste 
Abfahrt am Abfahrtsort) bis 17:45 
Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrts-
ort). Der detaillierte Fahrplan kann 
unter www.oberwolfach.de/rat-
haus/ruftaxi abgerufen werden. 
Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555

Mitfahrbänkle

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es ne-
ben den klassischen Mög-
lichkeiten des öffentlichen 
Personennahverkehrs wie 
dem Linienbus, dem Ruftaxi 
oder einem herkömmlichen 
Taxi die Mitfahrbänkle. 
Die „roten“ Bänkle befi n-
den sich beim Landhotel 

Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, neben dem 
Holzlädele, beim Themenpark „Historischer Bergbau, Mi-
neralien und Mathematik“, bei der Schützenbrücke und bei 
der Firma Geiger (Allmendstr. 20). 

Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation. 

Jubilare

Altersjubilare
07. Juli  Karlheinz Lehmann    75 Jahre 

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das neue Le-
bensjahr 

Kirchen

Katholischen Senioren im Zweiten Halbjahr
In Absprache mit dem Pfarramt in der Seelsorgeeinheit An 
Wolf und Kinzig hat Berta Bitsch bereits die Termine der 
Gottesdienste für die Katholischen Senioren im zweiten 
Halbjahr 2024 zusammengestellt. Sie bittet mit diesem 
frühzeitigen Hinweis, die nachfolgend genannten Tage vor-
zumerken: Dienstag, 16. Juli, im Ortsteil Kirche und an-
schließend im „Posthörnle“, Dienstag, 20. August, Gottes-
dienst in St: Marien an der Walke und Einkehr im „Hir-
schen“, Dienstag, 10. September in St. Bartholomäus mit 
Ausklang in den „Dreikönigen“, Donnerstag, 17. Oktober, 
im Wechsel wieder an der Walke mit geselligem Teil im 
„Walkenstein“, Dienstag, 19. November, in St. Bartholomä-
us und danach  wieder im „Posthörnle“ und Jahresab-
schluss am Dienstag, 10. Dezember, an der Walke mit gesel-
ligem Teil im „Hirschen“. Die Gottesdienste beginnen wie 
üblich um 14.30 Uhr und das Abholen erfolgt im üblichen 
zeitlichen Rhythmus mit dem Bus der Firma Heizmann. 
Man wird bemüht sein, jeweils nochmals kurzfristig auf die 
Termine hinzuweisen bzw. Änderungen im Programm be-
kannt zu geben. 

Treffpunkt Bücherei
Spannend. Unterhaltsam. Lehrreich. Packend. Fesselnd. 
Abenteuerlich. Bereichernd. Entspannend. Sachlich. Wit-
zig. Interessant. - Wo gibt’s das alles an einem Ort? Natür-
lich in deiner Bücherei. Lesestoff für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Mehr als 2.000 Bücher warten darauf in 
die Hand genommen und gelesen zu werden. Unsere Öff-
nungszeiten: dienstags 16 Uhr - 17:30 Uhr, donnerstags 16 
Uhr - 17 Uhr. 
  
Neues im Regal
Wir haben kürzlich wieder neuen Lesestoff erhalten. Drei 
Bücher stellen wir Ihnen heute vor. 
  
L. Haider, Einer muss den Job ja machen
Ein urlaubsreifer Reporter, ein durchgeknallter Dackel 
und ein tiefenentspannter Udo Lindenberg - willkommen 
in der Welt von Lukas Hammerstein! 
Hamburg, 2017: Die Elbphilharmonie ist eröffnet, die Rol-
ling Stones spielen im Stadtpark, beim G20-Treffen brennt 
das Schanzenviertel - und Lukas Hammerstein kann nicht 
mehr. Der Reporter hat das ganze Jahr durchgearbeitet und 
freut sich auf ein Sabbatical. Wenn nur Dackeldame Fin-
chen nicht wäre, die Lukas aufgenommen hat, ohne zu ah-
nen, dass der Hund einen kleinen Schaden hat ... Und es 
kommt noch schlimmer: Ein Journalist wird ermordet, die 
Polizei ist ratlos. Lukas bleibt keine Wahl, denn: »Einer 
muss den Job ja machen« - wie es in einem Song seines 
guten Freundes Udo heißt. 
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Sportverein Oberwolfach

SVO – Mitgliedsbeiträge 2024
Der SV Oberwolfach wird am 15.07.2023 die Mitgliedsbei-
träge für 2024 einziehen. 
Die Gläubiger-ID des SVO lautet DE95ZZZ00000290229. 
Für die Mandatsreferenz verwenden wir die Mitgliedsnum-
mer. 
Für aktive Mitglieder beträgt der Mitgliedsbeitrag 75 Euro, 
für passive Mitglieder 25 Euro und für Kinder einheitlich 
40 Euro. 
Beim Familienbeitrag wird ab dem vierten Mitglied, der 
günstigste Beitrag innerhalb der Familie beitragsfrei. 
Für die Mitglieder des Jahrgangs 2005 wird erstmals der 
Erwachsenenbeitrag eingezogen. Dieser wird vom bisher 
bekannten Konto abgebucht, wenn keine neue Bankver-
bindung mitgeteilt wurde. 
Änderungen bei den Bank- oder Mitgliedsdaten können 
bei Julia Schmieder unter 
07834/865219 | 0170/5220386 | mitglieder@sv-oberwol-
fach.de 
gemeldet werden (schriftlich bevorzugt). 
  

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

06.07.2024 (Samstag) – Wanderung Lebküchlerweg im 
Hochschwarzwald
Dieser Genießerpfad verläuft zu den schönsten Punkten 
rund um Todtmoos. Auf herrlichen Waldpfaden führt der 
Weg zu rauschenden Wasserfällen, macht Halt an idyllisch 
gelegenen Kapellen und Himmelsliegen unter uralten 
Weidbuchen. Getränke und Rucksackvesper sind mitzu-
nehmen. Eine Schlusseinkehr ist geplant. 
Treffpunkt Wolftalschule: 8:00 Uhr (Fahrgemeinschaften)
Länge ca. 12 km und 500 Höhenmeter
Reine Gehzeit ca. 4 Stunden
Der Wanderführer Hans-Peter Armbruster freut sich über 
viele Mitwanderer. Auch Gäste sind herzlich willkommen. 

14.07.2024 Wanderung zur Burg Geroldseck
Die Tour beginnt beim Gasthaus Linde in Biberach. Es geht 
hinauf zur Konradskapelle, die auf einem offenen Felsvor-
sprung steht. Man hat einen herrlichen Blick auf Biberach 
und das Kinzigtal. Über dem Sturmbühl verläuft die Tour 
dann hinauf zur Burgruine Hohengeroldseck. Von der Bur-
gruine hat man tolle Aussichten in das Kinzigtal, Rheine-

»Höchst unterhaltsam und bis zum Schluss spannend ge-
schrieben!« (dpa) 
A. Hennig von Lange, Zwischen den Sommern
Isabell zieht mit ihrer kleinen Familie in die Nähe ihrer 
Großmutter Klara. Zufällig entdeckt sie in deren Haus ei-
nen Karton mit Tonbandkassetten. Darauf offenbart die 
alte Frau, die Isabell immer als unnahbar empfunden hat, 
ein Geheimnis, das sie sich am Ende ihres Lebens von der 
Seele reden wollte - und das in ihrer Familie bis heute 
nachwirkt. 
Sommer 1939: Klara und Gustav heiraten, und obwohl es 
nur eine kleine Feier ist, haben alle das Gefühl, dass etwas 
Großes beginnt. Ihr Zuhause richten sie sich in einem 
Häuschen neben dem Frauenbildungsheim ein, das Klara 
für die Nationalsozialisten leitet. Das jüdische Mädchen 
Tolla, das Klara über Jahre bei sich versteckt hat, soll mit 
einem Kindertransport ins sichere Ausland kommen. Nun 
scheint ein Stück Normalität möglich, wenigstens für kur-
ze Zeit. Denn dass dies der letzte Sommer vor dem Krieg 
sein wird, ist überall zu spüren. Wenig später wird Gustav 
eingezogen und Klara, inzwischen schwanger, muss ihren 
Weg durch das Dritte Reich, zwischen Schuld und Verant-
wortung, allein fi nden. Als der Krieg schließlich in die 
Stadt am Harz zurückkommt, stellt sich für Klara die Fra-
ge, ob ihr das Leben wirklich keine andere Wahl gelassen 
hat. 
„Zwischen den Sommern“ ist inspiriert von den Erinne-
rungen von Alexa Hennig von Langes Großmutter, die die-
se im hohen Alter auf mehr als einhundertdreißig Tonband-
kassetten aufgenommen hat. 
  

A. Izquierdo: Kein guter Mann
Walter ist Postbote und ziemlich gut darin, sich unbeliebt 
zu machen. Mit knapp sechzig wird er schließlich in die 
Abteilung für unzustellbare Briefe strafversetzt: in die 
Christkindfi liale der Post in Engelskirchen. Natürlich ist 
niemand schlechter für den Job geeignet als er. Eines Tages 
erreicht ihn ein Schreiben an den lieben Gott. Es stammt 
vom zehnjährigen Ben. Er will weder Handy noch Playsta-
tion, sondern nur wissen, wie man einen Klempner ruft. 
Walter antwortet vage und bekommt einen zweiten Brief, 
in dem Ben den lieben Gott ganz schön zusammenfaltet: 
Warum hilft er ihm nicht? Walter beginnt einen Briefwech-
sel mit Ben, selbstverständlich als Gott. Er erfährt immer 
mehr über das Leben des Jungen, der allein mit seiner de-
pressiven Mutter lebt. Mehr als alles andere wünscht Ben 
sich einen Freund. Unterdessen naht Weihnachten, und 
Walter ist mit seinem eigenen Familiendrama beschäftigt: 
Die Beziehung zu seinen Kindern ist kompliziert, geschie-
den ist er schon lange, und da ist diese schwere Schuld aus 
seiner Vergangenheit, die ihm einfach keine Ruhe lässt. 
Vielleicht kann Walter ja Ben helfen und Ben Walter? 

Vereine

Freiwillige Feuerwehr
Oberwolfach

Die Allterskameraden der FFW Oberwolfach treffen sich 
am Donnerstag 4.7.um 14:00 Uhr am Kreuzsattel.Wir wer-
den beginnen mit Kaffee und Kuchen und später grillen. 
Ich hoffe auf gutes Wetter und verbleibe mit kamerad-
schaftlichem Gruß 
Albert 
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bene und Vogesen. Der Rückweg führt über den Gehrdobel 
hinab ins Erzbachtal und zurück zum Ausgangspunkt. Ge-
tränke und Rucksackvesper wird empfohlen, da eine Ein-
kehr erst am Schluss stattfindet. 
Luitgard Holzer und Erwin Pfundstein führen die Tour und 
freuen sich über zahlreiche Mitwanderer.  
Treffpunkt Wolftalschule um 9.00 Uhr (Fahrgemeinschaf-
ten) 
Länge ca. 14 km und 325 Höhenmeter 
Reine Gehzeit ca. 4 Stunden 
 
Kreuzsattelhütte  
Die Kreuzsattelhütte ist seit 01.05.2024 wieder an Sonn- 
und Feiertagen geöffnet. 
Am Sonntag, 07.07.2024 bewirtet das AH –Team des SVO 
und freut sich über viele Gäste. 
 
Mountainbiken Herren 
Die Mountain-Bike Gruppe der Herren startet die wö-
chentlichen Ausfahrten immer dienstags um 18.30 Uhr am 
Lindenplatz. Auch Gäste sind herzlich willkommen 
 
Mountainbiken-Damen 
Die Mountain-Bike Gruppe der Damen treffen sich immer 
mittwochs um 15.00 Uhr am Lindenplatz zu Touren mit 
dem E-Bike. Auch Gäste sind herzlich willkommen. Infos 
unter 015164584043 
 
Alte Photographien erzählen ... 
Bild 968: Freundschaftlicher Tausch der Kopfbedeckung 
bei der Feier zum 40jährigen Partnerschaftsjubiläum 2005 
in der Festhalle von Still. Links der langjähriger Stiller 
Feuerwehrkommandant Pierre Flicker, von Beruf Metzger-
meister. Er war einer der Partnerschaftsfreunde der ersten 
Stunde. Leider ist er schon am 5. November 2013 im Alter 
von 83 Jahren verstorben. Der von immer in der TKO akti-
ve Gustav Schmid durfte seine Feuerwehr-Uniformmütze 
während des anschließenden Musikvortrags der TKO tra-
gen. 

Trachtenkapelle Oberwolfach

Liebe Freunde und Gönner,
unser Vorverkauf für den Jubiläumssamstag endet am 
Samstag den 6.7.2024.
Feiern Sie mit uns und erleben Sie einen traumhaften 
Abend voller Musik, gutem Essen und Spaß.
Wir freuen uns auf Euch.
Eure Trachtenkapelle Oberwolfach

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbei-
lage von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Touristische Informationen

Touristische Informationen 
fi nden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus 

Veranstaltungen/Termine

Sa. 06.07.2024, Uhrzeit siehe Vereinsmitteilungen
Treffpunkt siehe Vereinsmitteilungen 
Schwarzwaldverein Oberwolfach: Lebküchleweg rund um 
Todtmoos
Wanderführer Hans-Peter Armbruster 
Länge ca. 12 km 
Näheres im Bürgerinfo und unter www.schwarzwaldver-
ein-oberwolfach.de 
  

Di. 09.07.2024, 18:30 Uhr
Treffpunkt Lindenplatz 
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins
Mountain-Bike Tour der Herren 
Mi. 10.07.2024, 15:00 Uhr
Treffpunkt Lindenplatz 
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins
Mountain-Bike Tour der Damen 
  
Sa. 13.07.2024 – Mo. 15.07.2024
Oberwolfach 
200 Jahre Trachtenkapelle Oberwolfach
  
So. 14.07.2024, 09:30 Uhr 
Pfarrkirche St. Bartholomäus 
Hochamt zum Skapulierfest mit Prozession
  
Sa. 14.07.2024, Uhrzeit siehe Vereinsmitteilungen
Treffpunkt siehe Vereinsmitteilungen 
Schwarzwaldverein Oberwolfach: Beschauliche Tour zur 
Burg Geroldseck
Wanderführer Luitgard Holzer und Erwin Pfundstein 
Länge ca. 10 km 
Näheres im Bürgerinfo und unter www.schwarzwaldver-
ein-oberwolfach.de 
  
Di. 16.07.2024, 18:30 Uhr
Treffpunkt Lindenplatz 
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins
Mountain-Bike Tour der Herren 
  
Mi. 17.07.2024, ganztägig
Landtag Baden-Württemberg 
Jugend BEWEGT: Fahrt in den Landtag
  
Mi. 17.07.2024, 15:00 Uhr
Treffpunkt Lindenplatz 
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins
Mountain-Bike Tour der Damen 
  
Do. 18.07.2024 – So. 21.07.2024
Sportplatz und Wolftalsporthalle 
Sportwoche SV Oberwolfach

€

64,90 €

69,90 €

79,90 €

89,90 €

9 9

Sommer, Sonne, Sandalettenaletten

49,90 €

64 90 €

64,90 €
69,90 €
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Öffnungszeiten der Tourist-Infos 
Oberwolfach: 
Rathaus  (Rathausstraße 1) 
Montag - Freitag, 8:30 Uhr - 12:00 Uhr 
  
Bad Rippoldsau-Schapbach: 
Bad Rippoldsau
Kurhaus  (Kurhausstraße 2)  
Montag, Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr 
  
Schapbach  
Rathaus  (Rathausplatz 1) 
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr 

 

Veranstaltungen 05. - 13. Juli 2024 
Freitag, 5. Juli 
8:00 Uhr - 11:00 Uhr 
Der Verkaufswagen kommt 
Obst, Gemüse und Backwaren werden immer freitags im 
Verkaufswagen angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  
18:00 Uhr 
Einstieg ins Wochenende mit dem Nachtwächter 
Der Schwarzwaldverein Bad Rippoldsau unter der Leitung 
von Erich Schmider lädt zur Wanderung ein. 
Bad Rippoldsau, Treffpunkt Kurhaus-Parkplatz 
  
Samstag, 6. Juli 
ganztägig 
Pow-Wow Fest im Bärenpark 
Ein Pow Wow ist ein Volksfest der nordamerikanischen In-
dianer und besteht hauptsächlich aus Musik und Tanz. 
Schapbach, Wolf- und Bärenpark 
  
ganztags 
Lebküchleweg rund um Todtmoos 
Wanderführer Hans-Peter Armbruster 
Länge ca. 12 km 
Näheres im Bürgerinfo und unter www.schwarzwaldver-
ein-oberwolfach.de 
Oberwolfach 
  
18:00 Uhr 
Lichterfest der Blas- und Trachtenkapelle Bad Rippoldsau 
Viele Lichter erstrahlen in der Dunkelheit des wunder-
schönen Kurparks. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus Parkanlage 
  
Sonntag, 7. Juli 
ganztägig 
Pow-Wow Fest im Bärenpark 
Ein Pow Wow ist ein Volksfest der nordamerikanischen In-
dianer und besteht hauptsächlich aus Musik und Tanz. 
Schapbach, Wolf- und Bärenpark 
  

Montag, 8. Juli 
18:30 Uhr 
Lauftreff 
Für Laufbegeisterte bietet der SV Schapbach einen Lauf-
treff an. 
Schapbach, Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz 
Dienstag, 9. Juli 
18:00 Uhr 
E-Biken am Dienstag 
Das Mountain Bike Team Schapbach lädt zu geführten E-
Bike-Touren für Jedermann ein. 
Schapbach, Treffpunkt: Gasthaus Sonne 
  
18.30 Uhr 
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins Oberwolf-
ach 
Mountainbiken der Herren 
Start immer dienstags um 18.30 Uhr am Lindenplatz 
Oberwolfach 
  
Mittwoch, 10. Juli 
15.00 Uhr 
Mountain-Bike Tour des Schwarzwaldvereins Oberwolf-
ach  
Mountainbiken der Damen 
Start immer mittwochs um 15.00 Uhr am Lindenplatz 
Oberwolfach 
  
Freitag, 12. Juli 
8:00 Uhr - 11:00 Uhr 
Der Verkaufswagen kommt 
Obst, Gemüse und Backwaren werden immer freitags im 
Verkaufswagen angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  
Samstag, 13. Juli 
13:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Bachwanderung 
Wir wandern heute durch den Bach und staunen, was wir 
alles so entdecken können 
Bad Rippoldsau, Wald-Kultur-Haus 
  
siehe Beschreibung 
200 Jahre Trachtenkapelle Oberwolfach  
Die TKO lädt vom 13. bis 15. Juli 2024 zum 200-Jährigen 
Geburtstagsfest ins Mitteltal ein. 
Oberwolfach 
  
  
Dienstags bis samstags 
11 / 13 / 15 Uhr 
Führungen durch das Besucherbergwerk Grube Wenzel in 
Oberwolfach 
Spannende Führungen unter Tage bietet das Besucher-
bergwerk Grube Wenzel 
Oberwolfach, Besucherbergwerk Grube Wenzel 
 

Gemeinsame Mitteilungen
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Unsere touristischen Attraktionen

Annis  Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach

Annis Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach
Seit Sommer 2021 geht es mit dem Schwarzwald-Maskott-
chen Anni auf ein spannendes Outdoor-Abenteuer in Ober-
wolfach. Annis Schwarzwald Geheimnis ist eine Kombina-
tion aus Schnitzeljagd und Escape Room und verspricht 
jede Menge Spaß für die ganze Familie. 
Start und Ziel
Start und Ziel der Tour ist beim MiMa-Museum für Mine-
ralien und Mathematik (Schulstraße 5, 77709 Oberwolf-
ach)

Empfohlenes Alter der Kinder 
ab Grundschulalter bis 12 Jahre

Dauer der Tour
circa 2,5 Stunden (1,5 Stunden Gehzeit, 1 Stunde Rätsel-
zeit) + Pausen einrechnen!
Streckenlänge: 3,7 km lang (Aufstieg/Abstieg: 180 m)

Verleih des Rucksacks
Für den Verleih ist ein gültiger Personalausweis vorzulegen. 
Der Rucksack kann während der Öffnungszeiten in der 
Grube Wenzel abgeholt werden:
Di. - So. 11 Uhr -17 Uhr. Während den Schulferien in Ba-
den-Württemberg ist auch montags geöffnet. 
Eine Vorabreservierung des Rucksacks unter 07834/868392 
oder per E-Mail an touristinfo@oberwolfach.de ist empfeh-
lenswert!

Kosten
20,00 € pro Rucksack. Kaution 50,00 € pro Rucksack. 

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhaltung 
Öffnungszeiten: täglich auch an Sonn- und Freiertagen
März - Oktober: 10 - 18 Uhr
November - Februar: 10 - 16 Uhr 

 Ein Wort auf allen Vieren 
Ciao und grüß Gott, ihr Lieben! 
Habt ihr Lust auf eine kleine Runde 
WER BIN ICH? Bärfekt! Also, ich 
facettenreich, voller Kontraste, lau-
nisch, wechsle meine Stimmung in-
nerhalb von Sekunden, lass mir von 
niemanden etwas sagen… na, habt 
ihr’s erraten? [Nein, es geht nicht um 

mich] Richtig, es handelt sich um das Wetter. Von Starkregen 
bis Hitzefl ut, von Atlantis bis Wüste zeigt uns das wandeln-
de Klima virtuos, was es zu bieten hat. Ich ziehe daher in 
letzter Zeit des Öfteren ein schattiges Plätzchen im Wald vor. 
Abwechslung steht übrigens auch ganz groß auf meinem 
Speiseplan. Nachdem es neulich super viele Nektarinen 
und Aprikosen gab, fl iegt nun die ein oder andere Birner 
über den Zaun. Da ich bei den Steinobst ganz selbstlos den 
anderen den Vortritt ließ, bin ich nun bei dem Birnen Buffet 
direkt in der ersten Reihe. Und ich wette, euch geht es bald 
auch so. Denn am Sonntag, also jetzt am 7.7.2024, werdet 
ihr euch vor dem BBQ Grill von Chris und Jenny drängeln. 
Die Beiden wollten eigentlich zum Pow Wow kommen, was 
– wie ihr sicherlich wisst – aufgrund von Grünkutten-Man-
gel leider abgesagt ist. Aber die Zwei leidenschaftlichen 
Grillbären haben sich gesagt, wir kommen trotzdem und 
grillen für euch. 
Also, bis Sonntag wird gefastet und dann heißt es Schlem-
men im großen Stil. 
In diesem Sinne haltet die Ohren steif und gehabt euch 
wohl! 
Eure JURKA

Besucherbergwerk Grube WenzelG
R
U

BE WEN

ZE
L

Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Spannende Führungen unter Tage bietet das Besucher-
bergwerk Grube Wenzel in Oberwolfach.
Die Grube Wenzel, einst eine der bedeutendsten im 
Schwarzwald, wurde im Jahre 2001 als Besucherbergwerk 
eröffnet. Die Jahrhunderte alte Tradition des Bergbaus im 
Kinzigtal und im Wolftal wird durch das traditionsreiche 
Besucherbergwerk der Öffentlichkeit näher gebracht. Die 
Blütezeit des Silberbergwerks lag in der zweiten Hälfte des 
18. Jahrhunderts. 1830 wurde der Bergbau hier eingestellt. 
Unter sachkundiger Führung kann der allgemein zugäng-
liche Bereich auf einer Strecke von etwa 1000 Metern "be-
fahren" werden. Dauer circa 1,5 Stunden. Jeder Besucher 
wird mit Stiefeln, Jacke, Helm und Kopfl ampe ausgerüstet. 
Die Temperaturen in der Grube: 11° C. 
  
Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag
Entdecker-Tour: 11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 15:00 UhrMontag 
geschlossen. In den Schulferien (Baden-Württemberg) und 
an Feiertagen hat die Grube Wenzel durchgängig von Mon-
tag bis Sonntag geöffnet. Bitte melden Sie größere Gruppen 
an. Auf Anmeldung sind Führungen (Erlebnis- und Entde-
cker-Touren) auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich. 
Weitere Informationen hierzu fi nden Sie unter 
www.grube-wenzel.de

E-Bike Ladestationen im Wolftal

Bad Rippoldsau:
Minigolfplatz am Klösterle 
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Oberwolfach:
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 1; Hotel Hirschen, 
Schwarzwaldstraße 2-3; Museum für Mineralien und Ma-
thematik, Schulstraße 5; Besucherbergwerk Grube Wenzel, 
Frohnbach 19 
Schapbach:
Kiosk am Minigolfplatz, Schwimmbadstraße 
Otmarhütte, Kupferberg 

Mitfahrbänkle

Im Woftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten des 
öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem Rufta-
xi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle. 
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befi nden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz.  
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt oder 
einem Fremden einen Gefallen tun will. 

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und fi nden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau. 
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten 

Waldfreibad Wolftal

Schwimmbadstraße
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
www.waldfreibad-wolftal.de

Schwimmer- und Nichtschwimmerbecken, Breitwellen-
rutsche, Nackendusche, großer Kindererlebnisbereich 
im idyllischen Freibad an der Wolf. 

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen, die Bau-
marten unseres Waldes, die Geologie des Wolftals, den Bie-
nenpfad und vieles mehr entdecken und erleben Sie im 
Wald-Kultur-Haus im Holzwald.
Das Haus ist in der Winterzeit täglich von 9 bis 17 Uhr und 
im Sommer von 8 bis 20 Uhr geöffnet.
Über die Durchführung nächsten geplanten Veranstaltun-
gen werden wir zu gegebener Zeit informieren.
Das Team vom Waldkulturhaus 

Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. Von 
11 – 19 Uhr (April - September) / 11 – 17 Uhr (Oktober - 
März) ist der begehbare Stollen geöffnet. Der Themenpark 
„Historischer Bergbau, Mineralien und Mathematik“ liegt 
direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach Kirche nahe der 
Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- und Mathematik-
museum führt.  

Regelmäßige Veranstaltungen

Reiten auf dem Landeckhof 

Ponystunden, Wandern mit den Pferden 
Weitere Infos: www.landeckhof.de 
Anmeldung: Tel. 07834/4158

Öffentliche Sauna 
Schwarzwaldcamping Alisehof e.K. 
www.alisehof.de
Rippoldsauer Straße 2 
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/203
  

Sauna-Oase auf dem Alisehof
Kurztarif von 15 bis 18 Uhr oder 18 bis 21 Uhr EUR 15,--
Normaltarif von 15 bis 21 Uhr EUR 24,--
von Donnerstag bis Sonntag sowie an Feiertagen!
Donnerstage ungerader Kalenderwochen Damensauna!
Bitte rechtzeitig vorher anmelden!  Tel.: 07839 / 203
Wir öffnen die Sauna ab 4 Personen. 
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Aktuelles

Öffnungszeiten Minigolfplatz 
Der Minigolfplatz ist bei gutem Wetter täglich ab 11 Uhr 
geöffnet. 

Mit Nationalparkleiter Wolfgang Schlund ins ruhige Ton-
bachtal 
Führung bietet Gelegenheit zu aktuellen Themen und zum 
zehnjährigen Jubiläum ins Gespräch zu kommen 
  
Wer tiefer in den Nationalpark eintauchen möchte, für den 
ist ein Besuch im Tonbachtal sehr empfehlenswert: Fernab 
des Trubels an einigen anderen Orten, lässt sich hier die 
wilder werdende Natur mit allen Sinnen erleben. Am Frei-
tag, 19. Juli, lädt Nationalparkleiter Wolfgang Schlund auf 
einen gemeinsamen Ausfl ug ins Tonbachtal ein. Vom Wild-
tiergehege wird er die Gäste bis zur Rangerstation führen 
– und unterwegs ist natürlich wieder reichlich Gelegenheit, 
ins Gespräch zu kommen zum großen Thema: 10 Jahre Na-
turschutz in der Praxis. Neben Wolfgang Schlund gibt es 
noch eine weitere, ganz besondere Begleitung: Unterwegs 
sind die Gäste zu Beginn und Ende der Wanderung im idyl-
lische Tonbachtal mit dem Tonbacher Kutscher Bernd 
Wanke und seinen Schwarzwälder Füchsen.  
  
Über das gesamte Jubiläumsjahr lädt die Nationalparkver-
waltung im Rahmen der Reihe „Mit der Nationalparklei-
tung unterwegs“ dazu ein, den Nationalpark vor Ort und 
gemeinsam zu erleben. Es geht darum, genau hinzuschau-
en: auf die großen und kleinen, die sichtbaren und verbor-
genen Veränderungen der vergangenen 10 Jahre. 
  
Termin: Freitag, 19. Juli 2024, 16 bis 19 Uhr 
Treffpunkt: „Parkplatz Keckenteich“ (Tonbachstraße) in 
Baiersbronn-Tonbach 
Kosten: Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Referent: Dr. Wolfgang Schlund, Leiter der Nationalpark-
verwaltung 
Teilnehmende: alle Interessierten 
Anmeldung:  erforderlich, unter www.nationalpark-
schwarzwald.de (à Besuchen & Erleben à Veranstaltungs-
kalender) oder im Nationalparkzentrum Ruhestein unter 
Telefon 07449 92998-444 
Anmeldeschluss ist der 18. Juli, 12:00 Uhr

Als gemeinnütziger Verein
ist die Lebenshilfe im Kinzig-
und Elztal bei vielen Projek-
ten auf Spenden angewie-
sen. Es gibt viele Möglich-
keiten zu spenden. Gerne
informieren wir Sie über lau-
fende Spendenprojekte oder
unterstützen Sie bei Ihrer
ganz persönlichen Spenden-
idee! Wir freuen uns über
jede Unterstützung für Men-
schen mit Behinderung!Mühlenbacher Str. 16 · 77716 Haslach · www.Lhke.de

Sparkasse Kinzigtal
IBAN DE65 6645 1548 0000 0021 21

Lesespaß
für die ganze Familie!

Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.
Helfen Sie mit!  
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank) 
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC GENODEM1GLS

www.vier-pfoten.de/spenden
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Amtliche Bekanntmachungen
 

 
 
 
 

Kurzprotokoll Gemeinderatssitzung  

 
 

GR 08/2024 öffentlich 
02.07. 2024 

  1. Besichtigung Wolftal-Erlebnis-Waldfreibad 
  2. Erneuerung Quellwasserentsäuerung HB Polderberg;  
  Beauftragung Zink Ingenieure GmbH mit der Sanie-

rungsplanung      BvGR 33/2024
  Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Firma 

Zink Ingenieure GmbH mit der Sanierungsplanung 
zur aufgezeigten Maßnahme „Erneuerung der Quell-
wasserentsäuerung des HB Polderberg“ lt. vorläufi gen 
Honorarermittlungen vom 19.06.2024 bzw. 20.06.2024 
mit insgesamt ca. 70.000 € zu beauftragen. 

  3.  Vergabe der Ingenieurleistung Kanalsanierung 
2024/2025 (Sanierungsplanung) im Bereich „Ob dem 
Bad bis Holzwald“ BvGR34/2024

  Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
 1)  Der Gemeinderat hat die Ausführungen des Pla-

nungsbüros Zink bereits am 02.11.2022 zur Kennt-
nis genommen.

 2)  Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung das 
Planungsbüro Zink mit den Planungsleistungen - 
gemäß dem Ingenieurvertrag vom 18.06.2024 - in 
Höhe von ca. 40.000 Euro zu beauftragen. 

  4.    Sanierungsarbeiten im Umfeld Parkplatz am ehem. 
Eingang des Wolftal-Erlebnis-Waldfreibades 

 BvGR35/2024
  Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung mit der 

Materialbeschaffung über die Fa. Muffenrohr Tiefbau-
handel GmbH, 77833 Ottersweier zum vorliegenden 
Angebot über 8.314,29 € (brutto)

  5.  Neubau Feuerwehrgerätehaus Bad Rippoldsau: Be-
auftragung Planungsbüro BvGR 36/2024 

  Der Gemeinderat schließt sich der gemeinsamen Emp-
fehlung von unserem Kreisbrandmeister, unseren 
Kommandanten sowie der Verwaltung an und be-
schließt, das Architektenbüro ARC Architekten mit 
der Planung des Neubaus Feuerwehrgerätehauses in  
Bad Rippoldsau zu beauftragen.

  6. Baugesuche
 a)  Bauvorhaben: Abbruch nach Brandereignis; 
  Flst.Nr. 170/5, Im Wiesengrund, 
  77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
   Das Bauvorhaben wurde vom Gemeinderat ein-

stimmig beschlossen
 b)  Bauvorhaben: Abbruch von Produktions- und La-

gerhallen am Standort Bad Rippoldsau; 
   Flst.Nr. 235, Fürstenbergstraße 23, 77776 Bad Rip-

poldsau-Schapbach 
   Das Bauvorhaben wurde vom Gemeinderat ein-

stimmig beschlossen.
  7. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
 --
  8. Bekanntgabe der Verwaltung
 --
  9. Anfragen aus dem Gemeinderat
 --
10. Bürgerfrageviertelstunde

Das Kurzprotokoll soll die Bürgerinnen und Bürger zeitnah 
über die wesentlichen Inhalte der letzten Gemeinderatssit-
zung informieren. Auf Ausführungen der Bürgerfragestunde, 
Bekanntgaben der Verwaltung und Anfragen aus dem Ge-
meinderat wird deshalb im Kurzprotokoll verzichtet. Wir 
verweisen an dieser Stelle auf das Gesamtprotokoll, dass 
nach Fertigstellung im Internet veröffentlicht wird 
(www.bad-rippoldsau-schapbach/Aktuelles/Gemeinderat).

Ende des amtlichen Teiles

Gemeindeverwaltung  
Bad Rippoldsau-Schapbach 

Anschrift Rathausplatz 1,
  Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefonzentrale 07839/91 99-0 
Fax 07839/91 99-20
Mail rathaus@badrs.de
Internet www.bad-rippoldsau-schapbach.de
Öffnungszeiten Montag-Freitag 8.30-12.00 Uhr
 Dienstag 14.00-18.00 Uhr

Bürgermeister  
Herr Bernhard Waidele 07839/91 99-0
 bgm.waidele@badrs.de
Vorzimmer und Telefonzentrale
Frau Nina Armbruster  07839/91 99-0
 armbruster@badrs.de
Frau Melanie Kern kern@badrs.de
Amtsleiter Zentrale Dienste und Finanzen 
Herr Christian Pfundheller 07839/91 99-13 
 pfundheller@badrs.de 
Meldeamt und Passwesen
Frau Änne Geißler  07839/91 99-14 
 geissler@badrs.de
Gemeindekasse 
Frau Melanie Harter 07839/91 99-17  
 harter@badrs.de
Steuern und Abgaben 
Frau Jasmin Sachs 07839/91 99-18 
 sachs@badrs.de
Touristinformation 
Frau Sabine Weis 07440/91 39 4-0
Fax 07440/91 39 4-94
E-Mail info@badrs.de
Internet www.wolftal.de 
Öffnungszeiten Montag, Freitag
 von 10.00 – 12.00 Uhr
Leiter Touristinformation
Herr Josef Oehler 07839/9199-16
 oehler@badrs.de
Bauhof 
Telefon 07440/420
Telefon /Rufbereitschaft (Störung) 
Fax 07440/627
Mail bauhof@badrs.de
Sonstige 
Grundschule  07839/96815
Fax 07839/213
Notruf 110
Feueralarm/ Notarzt 112
Polizei Freudenstadt 07441/53 60
Feuerwehr Schapbach 07839/910844
Feuerwehr Bad Rippoldsau 07440/203
E-Werk (Störungsstelle) 07821/280-0

Weitere Telefonnummern und Informationen
finden Sie im Internet

www.bad-rippoldsau-schapbach.de
unter dem Link Bürgerinformation
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Aus dem Gemeindegeschehen

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach im wunder-
schönen von der Natur bevozugten Wolftal, Landkreis 
Freudenstadt (ca. 2.100 Einwohner) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt unbefristet einen 

Klimaschutzmanager für das 
kommunale Energiemanagement  

(m/w/d)

Die komplette Ausschreibung finden Sie  
unter www.bad-rippoldsau-schapbach.de

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach 
Herrn Bürgermeister Waidele
Rathausplatz 1 
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach 
E-Mail: waidele@badrs.de 

 
Stellenausschreibung 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum schnellstmöglichen Zeitpunkt eine  

Reinigungskraft (m/w/d) für die Grundschule 
mit einem Stellenumfang von 19,5 Stunden/Woche. 

Ihre Aufgaben: 

• Durchführung der anfallenden Unterhaltsreinigungsarbeiten 
• Abfallmanagement 
• Durchführung von Grundreinigung und Spezialaufgaben nach Bedarf.                 

Anwendung von speziellen Reinigungsmitteln und -techniken. 

Ihr Profil: 

• Ausgeprägter Sinn für Sauberkeit 
• Sicheres und freundliches Auftreten 
• Selbstständigkeit, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit 

Wir bieten: 

• Eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), Zusatzversorgung
und leistungsorientierte Bezahlung 

• Eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 26. Juni 2024 bei der 

Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach 
Herrn Bürgermeister Bernhard Waidele 
Rathausplatz 1 
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach 
Email: waidele@badrs.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Kreisforstamt Freudenstadt

 
Vorsitzender: 
Stefan Schmieder 
Telefon: 07839/919660 
E-Mail: zollerhof@t-online.de 
 
Abteilung Holzvermarktung: 
Meldungen Holzlisten und allgemeine Fragen: 
E-Mail: info@holzverkauf-fbg.de 
Geschäftsführer: 
Robert Müller 
E-Mail: robert.mueller@holzverkauf-fbg.de 
Stellvertreter: 
Andreas Schmider 
E-Mail: andreas.schmider@holzverkauf-fbg.de 
Geschäftsstelle: 
Schwarzwaldstraße 39 
77709 Oberwolfach 
Telefon: 07834/859023 
 
Abteilung Wegebau- und Wegeunterhaltung: 
Daniel Armbruster 
Telefon: 07839/730 
E-Mail: info@forstunternehmen-armbruster.de 
 
Abteilung Maschinen und Geräte / Sammelbestellungen: 
Bernd Dieterle 
Telefon: 07839/708 
E-Mail: sulzerhof@t-online.de 
 
Weitere Informationen und Aktuelles auf der Homepage: 
www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de 

Forstdienststellen in  
Bad Rippoldsau-Schapbach

Kreisforstamt Freudenstadt 
Tel: 07441 920 3001 
Mail: forst@kreis-fds.de

Holzverkaufsstelle für Kommunal- und Privatwald
Michael Hamm  Tel: 07441 920 1180
       Mail: hamm@kreis-fds.de

Forstrevier Oberes Wolftal 
(Privatwald Bad Rippoldsau und Schapbach und Pfarr-
wald Schapbach)
Helgard Gaiser  Tel.: 07441 920-3580 
       Mobil: 07441 920-3580
       Mail: h.gaiser@kreis-fds.de
Bürozeit:     Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr

Forstrevier Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach 
(Gemeindewald)
Klaus Niehüser   Mobil: 0162  25 35 752
       Mail: niehueser.k@schwanau.de

Forstrevier Zwieselberg-Seebach 
(Kath. Kirchenfondswald Bad Rippoldsau)
Frank Schmid   Tel: 07440 785
       Mobil: 0171 71 16 996
       Mail: frankschmidtoes@t-online.de
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Forst Baden-Württemberg, 
FBEZ Mittlerer Schwarzwald
Tel: 07441 8684-920 
Mail: mittlerer-schwarzwald@forstbw.de

Forstrevier Holzwald (Staatswald Nord)
Lutz Weinbrecht  Mobil: 0172 68 08 260
       Mail: lutz.weinbrecht@forstbw.de

Forstrevier Glaswald (Staatswald Süd)
Ralf Kober   Mobil: 0173 65 24 662
       Mail: ralf.kober@forstbw.de

Aus dem Kreisgeschehen

Freie Lehrstellen im Landkreis Freudenstadt 
für 2024/2025 

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 
Start in die berufl iche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2024  
687 Lehrstellen in 463 Betrieben und für das Jahr 2025 
bereits 409 Lehrstellen in 245 Betrieben veröffentlicht. Au-
ßerdem sind 535 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
    
Für den Landkreis Freudenstadt sehen die Zahlen wie folgt 
aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind 118 Lehrstellen in 76 
Betrieben ausgeschrieben, und 91 Ausbildungsplätze in 53 
Betrieben für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellen-
suche). In der Praktikabörse sind außerdem 101 Prakti-
kumsplätze veröffentlicht. 
    
Für 2024 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 15 Anlagenmechaniker für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik, 3 Automobilkaufmann/-frau, 3 
Bäcker, 4 Baugeräteführer, 2 Beton- und Stahlbetonbauer, 
1 Dachdecker-Dachdeckungstechnik, 8 Elektroniker, 1 
Fachkraft für Lagerlogistik, 1 Fachkraft für Lebensmittel-
technik, 5 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Bä-
ckerei, 1 Fleischer, 1 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, 1 
Friseur, 2 Glaser, 3 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 
1 Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 3 Klempner, 2 Kondi-
tor, 1 Konstruktionsmechaniker, Feinblechbautechnik, 9 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 6 Maler- und Lackierer, 6 
Maurer, 3 Mechatroniker für Kältetechnik, 4 Metallbauer- 
Konstruktionstechnik, 2 Raumausstatter, 5 Straßenbauer, 9 
Stuckateur, 2 Tiefbaufacharbeiter, 7 Tischler/Schreiner 
und 6 Zimmerer. 
    
TOPJOB Messe 2024 / 10. Juli 2024, 17.00 – 20:00 / Kurhaus 
und Kongresszentrum Freudenstadt 
  
Bereits seit über 20 Jahren ist Ziel von TopJob Freuden-
stadt, junge Menschen mit den wirtschaftsstarken Unter-
nehmen der Region in Kontakt zu bringen. 
Hier fi nden junge Menschen eine herausragende Ausbil-
dung oder ein Duales Studium bei erstklassigen Arbeitge-
bern in der Region. 
Aber auch weitere Angebote, wie weiterführende Schulen, 
ein Freiwilliges Soziales Jahr oder der Bundesfreiwilligen-
dienst sind in dem breit gefächerten Angebot vorhanden. 
  
Die Handwerkskammer Reutlingen ist mit einem Stand für 
ihre Mitgliedsbetriebe vor Ort. 
Als besondere Aktion wird eine Selfi e-Wall aufgebaut wer-
den. 
  

Veranstaltungen im Rahmen des Projekts „Erfolgreich 
ausgebildet – Ausbildungsqualität sichern“
„Onboarding: Der perfekte Start für Ihre Azubis“ / 9. Juli 
2024, 16.30 – 17.30 / Online 
• Was können Sie als Betrieb und Ausbilder/in bereits vor 

Start der Ausbildung tun?
• Was ist in der ersten Woche der Ausbildung besonders 

wichtig?
• Wie können typische Schwierigkeiten bereits zu Beginn 

vermieden werden?
• Wie schaffen Sie es, dass sich Ihre Azubis von Anfang an 

gut aufgehoben fühlen?
• Wie bauen Sie als Ausbilder/in eine vertrauensvolle Be-

ziehung zu Ihren Azubis auf? 

All diese Fragen werden wir in unserer Online-Veranstal-
tung beantworten.
Kontakt für Rückfragen: Alina Neubert Sozialpädagogin 
M.A., Ausbildungsbegleitung
E-Mail:  alina.neubert@hwk-reutlingen.de  /
Telefon 07121 2412-271
   

Unsere Abgeordneten informieren  
Abschuss von Wölfen: Länderchefs fordern klare Schritte
Ministerpräsidentenkonferenz sieht Herabstufung des 
Schutzstatus des Wolfs als zentrales Ziel für eine langfris-
tige rechtssichere Konfl iktlösung / Kritik am Schnellab-
schussverfahren / CDU-Bundestagsabgeordneter Klaus 
Mack sieht sich in seiner Haltung zu einem aktiven Be-
standsmanagement bestätigt / Mack: „Ideologie blockiert 
politisch vernünftiges Ergebnis“
Berlin. Der Druck auf Bundesumweltministerin Steffi 
Lemke beim Thema Wolf steigt. Nun fordern auch die Re-
gierungschefi nnen und Regierungschefs der Länder von 
der Bundesregierung ein entschiedeneres Handeln. Die seit 
Jahren angemahnten Rechtsänderungen sollen auf den Weg 
gebracht werden, heißt es im Beschluss der jüngsten Minis-
terpräsidentenkonferenz. Konkret: Die Länderchefs wol-
len, dass Deutschland dem Vorschlag der EU-Kommission 
zur Herabstufung des Schutzstatus des Wolfs zustimmt. Sie 
sehen darin ein „zentrales Ziel für eine langfristige rechts-
sichere Konfl iktlösung“, so wörtlich. Außerdem sollen die 
EU-rechtlichen Möglichkeiten zur Einführung eines regio-
nal differenzierten Bestandsmanagements unverzüglich 
umgesetzt werden. Die Länderchefs kritisieren zudem das 
ursprünglich geplante Schnellabschussverfahren. Es laufe 
ins Leere, nachdem erste Anläufe dazu wie zuletzt in Nie-
dersachen gerichtlich gescheitert sind.
Als Berichterstatter seiner Fraktion zum Thema Wolf sieht 
sich der CDU-Bundestagsabgeordnete Klaus Mack in sei-
ner Haltung durch die Ministerpräsidentenkonferenz klar 
bestätigt: „Die Forderungen der Länderchefs entsprechen 
im Wesentlichen unserem Antrag, den wir kürzlich im Bun-
destag eingebracht haben. Wir brauchen die Möglichkeiten 
für ein aktives Bestandsmanagement. Nur so können wir 
die durch Wölfe verursachten Schäden auf ein verträgli-
ches Maß reduzieren und ein Miteinander von Mensch, 
Nutztier und Raubtier gewährleisten.“ Er geht einen Schritt 
weiter und fordert die
Aufnahme des Wolfs ins Jagdrecht. „Das ist in meinen Au-
gen die einzig wirkliche, langfristig rechtssichere Lösung“, 
sagt Mack. Immerhin hätten die Länderchefs angesichts 
der zunehmenden Ausbreitung der Wolfspopulation in 
zahlreichen Regionen Deutschlands und der damit verbun-
denen Übergriffe auf Nutztiere den dringenden Hand-
lungsbedarf erkannt. Fehle nur noch die Bundesumweltmi-
nisterin. „Bei so viel politischem Druck muss Steffi Lemke 
endlich ihre ideologisch motivierte Blockadehaltung auf-
geben“, sagt der Abgeordnete Mack. 
  
Wolfsschutz: Union erhöht Druck auf Bundesumweltmi-
nisterin
Herabsetzung des Schutzstatus auf EU-Ebene im Bundes-
tag diskutiert / CDU-Antrag fordert deutsche Zustimmung 
im EU-Ministerrat / CDU-Bundestagsabgeordneter Klaus 
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Mack sieht darin große Chance für regional differenzierten 
Bestandsmanagement / Mack: „Grüne Ideologie blockiert 
rechtssichere Lösung“
Berlin. Die Wolfspopulation in der EU wächst stetig und 
ungebremst. Das bestätigen die Zahlen der Europäischen 
Kommission. Sie gehen im Jahr 2023 von gut 20.000 Exem-
plaren europaweit aus. „Der Wolf ist längst nicht mehr be-
droht. Er selbst ist aber eine Bedrohung für unsere Weide-
tierhalter“, sagt dazu der CDU-Bundestagsabgeordnete 
Klaus Mack. Als Berichterstatter seiner Fraktion setzt er 
sich für die Aufnahme des Wolfs ins Jagdrecht ein. Denn die 
Daten der EU zeigen auch: Mindestens 65.500 Tiere werden 
jährlich von Wölfen gerissen. „Wir brauchen die Möglich-
keiten für ein aktives Bestandsmanagement. Nur so kön-
nen wir die durch Wölfe verursachten Schäden auf ein ver-
trägliches Maß reduzieren und ein Miteinander von Mensch, 
Nutztier und Raubtier gewährleisten“, sagt Mack. Er drängt 
daher darauf, dass die deutsche Bundesregierung im EU-
Ministerrat unverzüglich zustimmen soll, den Schutzstatus 
des Wolfs von „streng geschützt“ auf „geschützt“ herabzu-
stufen. „Wir haben jetzt die Chance, in der Sache wirklich 
weiterzukommen. Es muss endlich mal Schluss sein mit 
dem grünen Herum-Lamentieren. Wir brauchen Minister, 
die Probleme lösen und ins Handeln kommen“, sagt der Ab-
geordnete in der Debatte am Mittwochnachmittag im Bun-
destag.
Die meisten Wolfsrudel lebten laut Statistik des Bundes-
amts für Naturschutz in den Jahren 2022/2023 in Branden-
burg (52). Für Niedersachsen spricht das dortige Umwelt-
ministerium von zurzeit 51 Rudeln, vier Paaren und drei 
Einzelwölfen. Von den Menschen dort, aber auch in anderen 
Bundesländern, hört Mack immer häufi ger, dass die Akzep-
tanz für den Wolf schwindet, ebenso wie das Vertrauen in 
die Politik. Landwirtschaft und Weidetierhalter seien die 
Leidtragenden der unkontrollierten Ausbreitung des Wolfs. 
„Das muss ein Ende haben. So stelle ich mir das Zusam-
menleben im ländlichen Raum nicht vor“, sagt Mack und 
unterstützt den Antrag seiner Fraktion. „Die Bundesum-
weltministerin Steffi Lemke muss endlich ihre ideologisch 
motivierte Blockadehaltung aufgeben“, sagt der Abgeord-
nete Mack. 

Angebote für Eltern psychisch erkrankter Kinder im Land-
kreis Freudenstadt
durch die Familienberatungsstelle    
In der Themenreihe für Eltern psychisch erkrankter Kin-
der fi ndet am Dienstag, 16. Juli 2024 um 18:00 Uhr in der 
Familienberatungsstelle in der Landhausstraße 4 (Kreis-
haus, Ebene 3) in Freudenstadt ein Abend zum Thema 
„Essstörungen“ statt. Als Gastredner wird Dr. med. Gerald 
Hellstern, Chefarzt der Kinder- und Jugendmedizin im 
Klinikum Landkreis Freudenstadt, einen Einblick zum 
Thema Essstörungen bei Kindern und Jugendlichen geben. 
Der Schwerpunkt des Angebotes liegt auf der Stärkung 
von Eltern betroffener Kinder und Jugendlicher. 
  
Um Anmeldung in der Familienberatungsstelle wird gebe-
ten unter Telefon: 07441 920-6070 oder per E-Mail an fa-
milienberatungsstelle@kreis-fds.de 

New Work & Co – Leonie Müller und die neue Arbeitswelt
  
Leben und arbeiten im Van. Leonie Müller lebt das und ist 
mit ihrem selbstausgebauten „New Work Van“ am Don-
nerstag, 11. Juli 2024 um 17:30 Uhr im Campus Schwarz-
wald in Freudenstadt. 
  
„Muss das sein oder kann das weg? Die Zukunft der Arbeit 
jenseits des Hypes – und mein Platz in ihr“ ist das Thema 
der Netzwerkveranstaltung. Ein Abend für alle weiblichen 

Fach- und Führungskräfte und für Frauen, die sich Impul-
se für ihr berufl iches Arbeiten wünschen und ihr Netzwerk 
erweitern wollen. 
  
New Work, Agilität und Selbstorganisation. Diese Begriffe 
sind in aller Munde. Was steckt dahinter und wie können 
Frauen davon profi tieren? Müller, selbständige Unterneh-
mensberaterin, ist mit ihrem Van deutschlandweit unter-
wegs. Sie führt durch die Themen, Trends und Buzzwords 
der neuen Arbeitswelt. Humorvoll lädt sie dazu ein, die 
Zukunft der eigenen Organisation und Arbeitsweise neu-
gierig und konstruktiv zu erkunden. Was bedeutet der Wan-
del der Wirtschaft für jeden einzelnen persönlich? Sie be-
richtet lebendig von ihrer persönlichen Reise und öffnet 
nach einer Diskussionsrunde die Türen ihres New Work 
Vans, ihrem Transporter mit achteinhalb Quadratmetern, 
im dem sie lebt und arbeitet. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zum Austausch und Netzwerken. 
  
Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldungen unter wirt-
schaftsfoerderung@freudenstadt.de oder 07441 890-912. 
  
Zu der Netzwerkveranstaltung mit Impulsvortrag lädt der 
Arbeitskreis Frau und Beruf Kreis Freudenstadt ein. Eines 
der Ziele des Arbeitskreises ist, durch geeignete Maßnah-
men die berufl iche Entwicklung und Chancengleichheit 
von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt zu verbessern. 
Mehr Informationen zum Arbeitskreis unter www.frau-
undberuf-fds.de. 
  
Der Arbeitskreis Frau und Beruf Kreis Freudenstadt und 
das Organisationsteam freuen sich auf interessierte Teil-
nehmerinnen gemäß dem Motto: „Join the ride im New 
Work Van!“ 

Präsenz-Kochworkshop: Die Zukunft is(s)t fl exitarisch
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Freudenstadt 
lädt alle Interessierten zu einem Kochworkshop „Die Zu-
kunft is(s)t fl exitarisch“ ein. Die Veranstaltung fi ndet statt 
am Donnerstag, 11. Juli 2024 und beginnt um 18 Uhr im 
Seminarraum des Landwirtschaftsamtes, Ihlinger Straße 
79, 72160 Horb. Sie endet gegen 21 Uhr und wird von der 
Referentin Bettina Schmitz durchgeführt.
  
Pfl anzliche Kost liegt voll im Trend. Doch Vielen fällt es 
schwer, ganz auf tierische Produkte zu verzichten und sich 
komplett vegetarisch oder vegan zu ernähren oder sie wol-
len dies auch gar nicht, sondern „nur“ deren Anteil redu-
zieren. Deshalb wird häufi g auf Ersatzprodukte zurückge-
griffen. In diesem Kochworkshop werden einige dieser Al-
ternativ-Produkte vorgestellt, über die Inhaltsstoffe infor-
miert und der Frage nachgegangen, ob diese Produkte eine 
gesunde Alternative darstellen. Zum Abschluss wird ge-
meinsam pfl anzenbetont, aber mit wenig Fleisch aus regi-
onaler Herkunft gekocht. Selbstverständlich werden auch 
die Alternativ-Produkte mitverarbeitet und sie können 
gerne probiert werden. 
  
Die erforderliche Anmeldung ist beim Landwirtschaftsamt 
telefonisch unter 07451 907-5401, oder auf der Homepage 
des Landratsamtes Freudenstadt unter „Veranstaltungen“ 
möglich (www.kreis-fds.de). Der Anmeldeschluss für den 
Kochworkshop ist Freitag, 8. Juli 2024. 

Recycling-Center

Das Recycling-Center beim Gemeinde-Bauhof im Orts-
teil Bad Rippoldsau ist Annahmestelle für eine Vielzahl 
von vorsortierten Altstoffen.
Er ist geöffnet am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 12 Uhr.
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•  in landwirtschaftlichen Betrieben vertritt die Dorfhelfe-
rin die Bäuerin

Gerne unterstützen und beraten wir Sie. So erreichen Sie uns:
Susanne Ferber, Einsatzleitung Familienpfl ege/Dorfhilfe
Tel.: 07832/9741792
Email: susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach
Im Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2 erreichen Sie den 
Caritassozialdienst unter 07834 86703-16 (u.U. Anrufbe-
antworter), gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
Im Caritashaus Haslach (07832 99955-Durchwahl) sind 
diese Dienste erreichbar: 
Schwangerenberatung (-225)
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (-300)
Hospizdienst (-210)
Alle unsere Angebote fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-kinzigtal.de.

Landwirtschaftliche Betriebshelferdienste 
Südbaden

Einsatzleitung: Sabine Riesterer, Telefon 07602/910126

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, 
Telefon 07440 / 9299 – 0, st-vinzenz@miksch-partner.de
Dauerpfl ege, Kurzzeitpfl ege und Verhinderungspfl ege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pfl egebedarf 
in Fragen zu Pfl ege und Demenz  

Johannes Brenz Altenpflege
Oberwolfacherstraße 6, 77709 Wolfach
Tagespfl ege Tel.07834 – 838570  

Weiterbildung

Volkshochschule Freudenstadt 
www.vhs-kreisfds.de

Online - PowerPoint für Anfänger
Kurs ab 8. Juli, 3 x montags von 18 bis 20:15 Uhr, online mit 
Adina Goldis. Gebühr: 80,00 Euro   
  
Workshop Moderationstraining
Online-Kurs am 9. Juli von 18:30 bis 21:30 Uhr mit Trainer 
der Project and Change, Matthias Dahms. 
Gebühr: 60,00 Euro   
  
Die Heilsame Kraft des Atems
Auf der Grundlage des Erfahrbaren Atems
5 Termine ab 12. Juli, freitags von 19 bis 20:30 Uhr bei der 
Kreisvolkshochschule in Freudenstadt mit Sylvia Schubert 
Gebühr: 46,00 Euro 
    
Pressefreiheit - in Deutschland (k)ein Thema?
Herausforderungen für die Pressefreiheit in Zeiten von 
Krisen, Kriegen und Pandemie
Kostenfreier Online-Vortrag 
am 16. Juli um 19:30 Uhr 
    
Rund ums Knie - Beschwerdeursachen und Behandlungs-
möglichkeiten
Kostenfreier Hybrid-Vortrag 
am 16. Juli um 19 Uhr, online oder im Krankenhaus Freu-
denstadt in der Cafeteria 
Referent: Dr. med. Benjamin König 

Apotheken, Ärzte und Notdienste

Apotheken-Notdienstfinder:

228 33 der Apotheken-Notdienstfi nder. Diese Nummer gilt 
für jedes Handy ohne Vorwahl. Übers Festnetz erreichen 
Sie den Notdienstfi nder unter: 0137 888 22 833

Ärzte
Bad Rippoldsau
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Kurhausstraße 1, Tel. 07440/233.
Schapbach
Praxen in der Festhallenstraße 14 (Kindergartengebäude):
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt. 
Telefonnummern für den Ärztlichen Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordbaden organisiert in Zu-
kunft den Ärztlichen Bereitschaftsdienst und gibt bekannt:
Der Ärztliche Notdienst im Landkreis Freudenstadt für 
Bad Rippoldsau-Schapbach ist zu erreichen unter der 
Telefonnummer 116117. Der Ruf wird so in jedem Falle di-
rekt an den Dienst habenden Arzt weitergeleitet.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in 
Notfällen zu folgenden Kernzeiten zur Verfügung:
von Freitagabend ab 19.00 Uhr bis Montagmorgen 7.00 Uhr 
sowie vor Feiertagen ab 19.00 Uhr abends bis zum Tag nach 
dem Feiertag morgens 7.00 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-123
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-127

Notdienst: An Wochenenden zu erfragen beim Deutschen 
Roten Kreuz, Tel. 07441/86714.

Zusatz zu wichtigen Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711–96589700 oder docdirekt.de

Soziale Dienste

Dorfhelferinnenstation 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ihre Familie braucht vorübergehend Hilfe? 
Mit uns läuft der Alltag weiter…
Die Familienpfl ege/Dorfhilfe unterstützt Sie
• bei Klinik- und Kuraufenthalten
• bei Risikoschwangerschaften
• nach einer Entbindung
• bei akuter körperlicher Erkrankung
•  bei psychischen Erkrankungen und in besonderen Not-

situationen.
Die Einsätze werden i.d.R. über die Krankenkassen oder 
Rentenversicherungsträger fi nanziert.
Die Dorfhelferin/Familienpfl egerin vertritt Sie 
• in der hauswirtschaftlichen Versorgung Ihrer Familie
•  in der pädagogischen Betreuung der Kinder. Sie unter-

stützt bei den Hausaufgaben, gestaltet die Freizeit und 
sorgt für einen geregelten Tagesablauf

•  in der pfl egerischen Versorgung von Säuglingen und Kin-
dern
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Chronisches Fatiguesyndrom nach viralen Infekten
Vortrag am 17. Juli um 18 Uhr bei der Kreisvolkshochschu-
le in Freudenstadt. 
Referentin: Heilpraktikerin Jennifer Schwämmle 
Gebühr: 14,50 
    
Der Rhetorik Online-Workshop:
Sicher auftreten – überzeugend argumentieren
– souverän ankommen
am 18. Juli von 18:30 bis 21:30 Uhr mit 
Trainer der Project and Change, 
Matthias Dahms. 
Gebühr: 60,00 Euro 
  
Grundbildung für Erwachsene mit Schwierigkeiten beim 
Lernen, Verstehen, Schreiben und Lesen, gefördert durch 
das Kultusministerium 
Baden-Württemberg:
  
Schreibwerkstatt
Dienstags von 18 bis 19:30 Uhr bei der Kreisvolkshoch-
schule in Freudenstadt 
  
Lesen und Schreiben für den Beruf
Donnerstags von 18 bis 19:30 Uhr bei der Kreisvolkshoch-
schule in Freudenstadt 
  
Rechnen einfach und verständlich
Termine sind noch nicht festgelegt 
  
Wir funktioniert mein Smartphone
Termine sind noch nicht festgelegt 
  
  
Anmeldungen und Infos auf
www.vhs-kreisfds.de
oder unter 07441 920-1444

Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Touristische Informationen 
fi nden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus 

Kirchen

Im Sommer sind die Tage bisschen länger,  
die Nächte ein bisschen kürzer 
Unsere Haut ein bisschen dunkler, 
aber am Wichtigsten: 
Unser Lächeln ein bisschen breiter 
  

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren 
Am Mittwoch, den 17. Juli 2024 ab 14.30 Uhr freuen wir uns 
auf unser Sommerfest am Minigolfplatz in Bad Rippoldsau. 
Wir hoffen natürlich auf einen schönen Sommertag, bei Re-
gen verlegen wir unser Fest in den Pfarrsaal. 
  
Für Kaffee, Kuchen und Getränke wird gesorgt, später 
kann auch noch ein kleines Vesper bestellt werden. 
Mit lustigen Beiträgen, gerne auch aus Ihren Reihen, eini-
gen Liedern, werden es bestimmt schöne Stunden. 
Wer Fahrmöglichkeit braucht, möge sich bitte bei uns mel-
den 
Wir freuen uns auf euch 
Adelheid, Agnes und Brigitte 

Freitag, 5. Juli-Freitag der 13. Woche im Jahreskreis
  8:15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8:45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
     zgl. für Anna Müller und Schwester Armina 

Herrmann und Angehörige 
10:30 Uhr   St.Vinzenz: Heilige Messe im Pfl egeheim 

St.Vinzenz (Kapelle) 
  
Samstag, 6. Juli-13. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr   St.Cyriak: Heilige Messe 
     zgl. für Helmut Dieterle, Fritz Bühler und Lina 

Armbruster 
  
Sonntag, 7. Juli-14. Sonntag Jahreskreis
  8:30 Uhr  St. Josef: Heilige Messe 
  
Dienstag, 9. Juli-Dienstag der 14. Woche Im Jahreskreis
  7:30 Uhr  St.Cyriak: Schülerwortgottesfeier
14:30 Uhr   Mater Dolorsoa: Heilige Messe mit Pfarrer Ler-

chenmüller 
     und dem FORUMälterwerden aus Oppenau. 
  
Mittwoch, 10. Juli-Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr   St.Cyriak: Heilige Messe 
     Im Anschluss Herzliche Einladung zur Stillen 

Anbetung bis 19:30 Uhr 
  
Donnerstag, 11. Juli-Heiliger Benedikt von Nursia, 
Vater des abendländischen Mönchtums
  
Freitag, 12. Juli-Freitag der 13. Woche im Jahreskreis
  8:15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8:45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt, 
     im Anschluss Ewige Anbetung bis 18:00 Uhr 
  
Sonntag, 14. Juli-15. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr  Mater Dolorosa: Heilige Messe 
  
Mittwoch, 17. Juli-Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr   St.Cyriak: Heilige Messe, im Anschluss gemein-

same Begegnung 
     Nachrichten aus der Seelsorgeeinheit Oberes 

Wolftal
  
Dienstag, 9. Juli
„FORUMälterwerden-Altenwerk Oppenau macht am 
Dienstag, 9. Juli einen Halbtagsfahrt nach Bad Rippoldsau. 
Um 14:30 Uhr feiert die Gruppe in der Wallfahrtskirche 
eine Andacht zur Schmerzensmutter. Falls Herr Pfarrer 
Lerchenmüller aus gesundheitlichen Gründen die Wallfah-
rer begleiten kann, fi ndet eine Eucharistiefeier statt. Die 
musikalische Umrahmung übernimmt Martin Schoch. 
Über Teilnehmer:Innen aus allen Seelsorgeeinheiten  freut 
sich das Altenwerk Oppenau. Der Abschluss fi ndet in der 
Kniebishütte statt“. 
  
Ewige Anbetung
Die Ewige Anbetung fi ndet in unserer Seelsorgeeinheit an 
folgenden Tagen immer bis 18:00 Uhr statt: 
11. Juli, 10:00 in St.Cyriak; Beginn Pastoralreferentin Lio-
ba Jörg 
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Mater Dolorosa Bad Rippoldsau:  07440 234 
Freitag:  9.30 Uhr – 11.30 Uhr 

pfarramt@kath-oberes-wolftal.de   
www.kath-oberes-wolftal.de

Katholische öffentliche Bücherei Bad Rippoldsau 
In der katholischen öffentlichen Bücherei Bad Rippoldsau 
finden Sie eine große Auswahl an Büchern für jeden Ge-
schmack und jedes Alter. Die Öffnungszeit ist jeden Freitag 
von 16 – 18 Uhr. Hier noch eine Buchempfehlung: Das 
Nachthaus von Jo Nesbo Aus lauter Langeweile und Frust 
zwingt der 14-jährige Richard seinen Freund Tom, einen 
Telefonstreich zu spielen. Wahllos suchen sie in einer abge-
legenen Telefonzelle eine Nummer aus und drohen der Per-
son am Ende der Leitung, dass sie der Teufel hole. Was dann 
passiert, wird Richard nie vergessen: Tom wird vom Tele-
fonhörer nach und nach aufgesaugt und regelrecht gefres-
sen. Später auf der Polizeiwache der amerikanischen 
Kleinstadt Ballantyne will ihm aber niemand diese seltsa-
me Geschichte glauben. Der Polizeichef vermutet, dass Ri-
chard seinen Freund im Wald von einer Brücke in den rei-
ßenden Fluss gestoßen hat. Der Teenager wehrt sich gegen 
die Anschuldigungen, doch er verstrickt sich dabei in Lü-
gen. Als er feststellt, dass die Telefonnummer, die sie ange-
rufen haben, anscheinend gar nicht existiert, zweifelt der 
Junge selber an seinem Verstand. Ihm bleibt nichts anderes 
übrig, als sich auf die Suche nach der tatsächlichen Ursa-
che für Toms Verschwinden zu machen. Gemeinsam mit sei-
nem Schulkameraden Fatso macht er sich auf den Weg in 
den Spiegelwald und stößt dort auf das mysteriöse „Nacht-
haus“. Hat hier alles seinen Anfang genommen? „Das 
Nachthaus“ ist ein ebenso ungewöhnlicher wie bemerkens-
werter Mysterythriller, der in seiner Schreibweise an die 
Romane Stephen Kings erinnert. Nesbøs Roman enthält 
tatsächlich zahlreiche Reminiszenzen an dessen Werke. 
Auch beim Norweger findet der übernatürliche Schrecken 
im Alltag einer amerikanischen Kleinstadt statt. Auch im 
Hinblick auf Erzählweise und Figurenauswahl gibt es Pa-
rallelen zum amerikanischen Bestsellerautor. Und den-
noch: Nesbø schafft hier ein ganz eigenständiges Werk, das 
sich gängigen Genrezuweisungen entzieht. Ihm geht es 
auch weniger darum, eine reine Horrorgeschichte zu sch-
reiben. Vielmehr spielt er mit verschiedenen Zeit- und 
Handlungsebenen und beweist psychologisches Feinge-
fühl. Was dabei herauskommt, ist ein großartiger Roman, 
der den Leser immer wieder in die Irre führt 

12. Juli, 8:45 Uhr in Mater Dolorosa; Beginn Heilige Messe 
und Aussetzung 
Während dieser Zeiten stehen die Kirchen für das stille, 
persönliche Gebet vor dem Allerheiligsten offen, wobei im-
mer eine Person da sein wird. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich Zeit zu nehmen für diese 
besondere Form der Begegnung mit dem Herrn. 
Listen liegen in den Kirchen zum Eintragen aus. Gerne 
können Sie sich auch übers Pfarrbüro melden. 
Vergelt´s Gott an alle Beterinnen und Betern! 
  
Mittwoch, 17.Juli 
Zum Tag der Kirchweih (16.7) und unserer Renovierung 
vom Außenbereich der Pfarrkirche St.Cyriak 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst und anschließen-
dem kleinen Umtrunk. 

Bad Rippoldsauer Sommerkurs 2024 
 

Orgelkonzerte 
in der  

Pfarr- und Wallfahrtskirche Mater Dolorosa 
in Bad Rippoldsau 

 
 

am Mittwoch, 17. Juli 2024  —  19.00 Uhr 
 

Dozentenkonzert 
Jean-Paul Imbert 

Paris 
 
 

am Freitag, 19. Juli 2024  —  18.00 Uhr 

Konzert  
der Kursteilnehmer 

Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei, Spenden sind erwünscht. 

Erreichbarkeit Seelsorgeteam 
Pfarrer Hannes Rümmele 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Notfallhandy 
in dringenden seelsorgerlichen Anliegen  0151 5619 3078 
Pater Paul Kwaang  
p.kwaang@kath-wolfach.de  07836 96855 
Diakon Willi Bröhl 
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 867935 
Diakon Oswald Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de 07836 1266 
Pastoralreferentin Lioba Jörg 
l.joerg@kath-wolfach.de  07839 1221 
Pater Günther Kames (St. Jakob)  
guenther@oblaten.de  07834 8685962 
  
Erreichbarkeit der Pfarrbüros Oberes Wolftal  
  
Yvonne Schmieder    
St.Cyriak Schapbach:  07839 224 
Montag: 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
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Katholische Bücherei Schapbach
Unsere Bücherei ist immer dienstags von 16.30 Uhr - 18.00 
Uhr für Sie geöffnet. 
Ihr Bücherei Team 

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Alle weiteren Infos der ev. Kirchengemeinde Wolfach-
Oberwolfach-Bad Rippoldsau fi nden Sie im Wolfacher Teil 
unter „Kirchen“ 

Kindergarten Bad Rippoldsau
Sommerfest des Klösterle Kindergartens Bad Rippoldsau

Am Samsatg, 29.06.2024 fand das diesjährige Sommerfest 
des Kindergartens Klösterle unter dem Motto „Wasser“ 
statt. 
Ab 14.30 Uhr trafen sich die Familien und Erzieherinnen 
des Kindergartens auf dem Klösterle Spielplatz, um ge-
meinsam zu feiern. Das Fest wurde durch das Programm 
der Kinder eröffnet. Nach einer kurzen Begrüßung durch 
Margit Bächle, der Leitung des Kindergartens, spielten, 
sangen und tanzten die Kinder mit ihren Erzieherinnen, 
ihren Familien die Geschichte von „Plock, dem Regentrop-
fen“ vor. 
  

Anschließend gab es für alle Kuchen und Kaffee und die 
Kinder konnten auf dem Spielplatz spielen oder an den, für 
sie aufgebauten, Wasserstationen spielen. Die Kinder hat-
ten viel Spaß beim Wasserspritzen, Schwämme ausdrücken 
oder Riesenseifenblasen machen. 

Auch Frau Fränze Stein vom Naturpark Schwarzwald Mit-
te Nord war zu Gast auf unserem Sommerfest. Sie stellte 
sich und ihre Arbeit vor und hatte für die Kinder an einem 
Stand ein Quiz rund um das Thema Naturpark vorbereitet. 
Auch das bereitete den Kindern viel Spaß. 
  
Gegen Abend gab es für alle Gyros, Wienerle, Brot und Sa-
late.
  
Das Fest war rundum gelungen und alle hatten einen tollen 
Nachmittag auf dem Spielplatz. 
  
Doch ohne viele, helfende Hände wäre unser Fest nicht zu 
dem geworden, was es war. 
Wir wollen uns auf diesem Wege herzlichst beim Elternbei-
rat für die Organisation, den Auf- und Abbau und das Aus-
teilen des Essens bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt auch unserem Hausmeister Frank 
Schmid für den Transport der Tische und Bänke und den 
Auf- und Abbau und Frau Fränze Stein für ihren Besuch 
und die Beteiligung am Programm für die Kinder. 
Wir freuen uns bereits auf das nächste Sommerfest im 
kommen Jahr. 

Kindergarten Schapbach
Sommerfest in der Kita St. Cyriak in Schapbach
Zahlreich folgten die Eltern der Kita St. Cyriak der Einla-
dung zum Sommerfest, das sich in diesem Jahr um das The-
ma „Spiel und Spaß am Nachmittag im Kindergarten“ 
drehte.  
Aufgrund des schlechten Wetters mussten wir diesmal in 
die Festhalle ausweichen. Ein großes Dankeschön an Fami-
lie Wellmann für das Bereitstellen der Halle.
Zu Beginn wurden die Familien von den Kindern und Er-
zieherinnen mit dem Lied „Wir feiern heute Sommerfest“ 
begrüßt.
Dann konnten die großen und kleinen Kinder verschiedene 
Stationen durch „arbeiten“ – Sackhüpfen und Dosenwer-
fen hat den Kindern, aber auch den Eltern, die es vor ge-
macht haben, großen Spaß gemacht. Außerdem gab es eine 
Bastelstation, an der Seifenblasen aus Pfeifenputzern ge-
macht werden konnten, eine Hüpfstation „Himmel und 
Hölle“ und eine Station, an der Säckchen in die Reifen ge-
troffen werden mussten. Auch in diesem Jahr war das Kin-
derschminken ein großes Highlight, bei dem Natascha Mo-
nien eine Erzieherin unterstützt hat. Vielen Dank auch 
nochmal an dieser Stelle! Die Kinder, die alle Stationen 
geschafft hatten, durften sich zum Schluss noch ein kleines 
Geschenk aussuchen. 
Die Eltern hatten Kuchen und Fingerfood mitgebracht, so-
dass der Nachmittag auch in kulinarischer Hinsicht ein 
voller Erfolg war. 
Wir bedanken uns bei allen Eltern, Helfern, Beteiligten und 
Mitwirkenden, die das Sommerfest zu einem vollen Erfolg 
gemacht haben. 

Vereine

Bewirtung Minigolf
Am kommenden Sonntag begrüßen Euch Alwine, Hannes, 
Melanie und Maddis am Minigolf. 
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Ihr habt ebenfalls Lust einen Bewirtungsdienst zu über-
nehmen? Dann meldet Euch gerne bei Mira oder Matthias 
oder unter rippoldsaupur@outlook.de, es gibt noch freie 
Termine 

Partnerschaftsverein

Besuch der französischen Partnerstadt La Tranche sur mer 
vom 16.06. – 22.06.2024   
Eine wunderschöne Zeit in der französischen Partnerstadt 
La Tranche sur mer liegt hinter uns. 
Wir möchten von Herzen DANKE sagen ... 
...  den beiden Partnerschaftsvereinen La Tranche sur mer 

und Bad Rippoldsau-Schapbach für das abwechslungs-
reiche und interessante Programm, sowie die tolle Orga-
nisation. 

...  Sandra und Heiko Neef, sowie Sylvia und Carsten Harter 
für die liebevolle Betreuung der Kinder. 

...  den Leuten vor Ort für die herzliche und große Gast-
freundschaft. 

...  allen, die dazu beigetragen haben, diese Reise zu einem 
unvergesslichen Erlebnis werden zu lassen. 

Herzliche Grüße 
von den begleitenden Eltern und Familien der Schüler/in-
nen von allen mitgereisten Freunden der beiden Partner-
schaftsvereine 

 

Schwarzwaldverein
Bad Rippoldsau

Hört ihr Leut und lasst euch sagen...
Am Freitag, 5. Juli, startet der Schwarzwaldverein Bad 
Rippoldsau mit dem Wolfacher Nachtwächter ins Wochen-
ende.
Treffpunkt ist um 18 Uhr am Kurhaus, von dort fahren wir 
gemeinsam talabwärts.
Mit einer kleinen Wanderung, ca. 5 km, starten wir in den 
Abend, bevor die Führung um 20:45 Uhr vor dem Rathaus 
in Wolfach beginnt.
Im Zeitalter der allgegenwärtigen Uhren an Häusern und 
Handgelenken, in Handys und Digitalkameras ist niemand 
mehr auf die Zeitansage des Mannes mit Laterne und Hel-
lebarde angewiesen, aber wir erleben an diesem Abend ein 
Stück Vergangenheit. Mit dem Nachtwächter Hubert Kie-
fer drehen wir unsere Runde in der Stadt bevor er uns da-
ran erinnert, was die Stunde geschlagen hat.
Wir freuen wir uns auf viele Mitwanderer, Gäste sind na-
türlich wie immer herzlich willkommen. 

Bachwanderung beim Wald-Kultur-Haus
Am Samstag, dem 13. Juli bietet das Wald-Kultur-Haus-
Team
eine Bachwanderung im Holzwald an.
Start ist um 13:30 Uhr am Wald-Kultur-Haus, gemeinsam
erkunden wir von dort aus den Rimbach, durch Tümpel und
über Steine und Felsen führt die Strecke von der Einmün-
dung des Rimbachs in die Wolf bis ins hintere Tal, unter-
wegs warten auch kleine Überraschungen auf die Teilneh-
mer.
Bei Kindern unter 6 Jahren muss eine erwachsene Beglei-
tung dabei sein, gerne dürfen aber auch generell die Eltern 
an der Wanderung durch die Rimbachschlucht teilnehmen. 
Nach dem Rückweg über die angrenzenden Wiesen ist der
Abschluss wieder am Wald-Kultur-Haus vorgesehen, dort 
sind Getränke und Eis vorbereitet.
Das Ende der Veranstaltung ist gegen 17 Uhr geplant.
Zu dieser Veranstaltung sollten die Kinder Badesachen 
mitbringen, ganz wichtig sind auch Badeschuhe um einen 
Schutz vor scharfen Steinen zu haben, außerdem ein Hand-
tuch und für hinterher trockene Kleidung.
Pro Kind/Familie wird ein Kostenbeitrag von 5.- € erhoben, 
bei schlechtem Wetter muss der Termin leider entfallen.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 11. Juli unter in-
fo@wald-kultur-haus.de oder telefonisch unter 07440 332
erforderlich. Dort können auch weitere Informationen er-
fragt werden.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. 
 

Schwarzwaldverein
Schapbach

Letzte Infos zur Radtour  
Am kommenden Wochenende ist es soweit: Die Radtour mit 
dem Schwarzwaldverein Schapbach steht an.
Die Räder werden am Donnerstag, 04.07. ab 17:45 Uhr am 
Schwimmbadparkplatz verladen.
Am Freitag, 05.07.ist um 04:30 Uhr Abfahrt am Schwimm-
badparkplatz in Schapbach.
Die Tour führt von Daun nach Bernkastel-Kues (ca. 55 km). 
Nach einer Übernachtung im Hotel Augustus Bernkastel 
geht es weiter nach Trier (ca. 65 km). Die Übernachtung ist 
im Hotel Ante Portas. Am Sonntag geht es über ca. 40 km 
weiter nach Remich. Anschließend fahren wir wieder ins 
Wolftal zurück. 
Viel Spaß und bitte um Beachtung der Termine. 
 
Hüttendienst auf der Otmarhütte   
Die Otmarhütte auf dem Kupferberg ist am Sonntag, 7.Juli 
von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Den Hüttendienst 
übernehmen Gisela und Wolfgang Salzig sowie Lieselotte 
Geisinger-Rosenfelder. Der Hüttendienst würde sich über 
zahlreichen Besuch freuen. Neben selbstgebackenen Ku-
chen stehen auch verschiedene Vesper und diverse Geträn-
ke auf der Karte. 
 



54 Bad Rippoldsau-Schapbach, 04. Juli 2024 Nr. 27

Feiern Sie mit uns 20 Jahre Tagespflege OASE
gemeinsam mit dem Fest der Kulturen.

Rahmenprogramm
ökumenischer Gottesdienst im Garten

Geschäftsbereiche der SGS stellen sich vor

Hausführungen

S O N N T A G
1 4 . J U L I 2 0 2 4
9:00 - 18:00Uhr

www.sgs-schiltach.de

Aktionen
verschiedene Bastelaktionen

Glücksrad

Märchentheater im Garten

Fotoaktion

Kinderschminken

u.v.m

2 0
J a h r e T a g e s p f l e g
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mit dem Fest der Kultern

Am Puls der SGS
Einladung zum Tag der offenen Tür:
Die Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. lädt 
am Sonntag 14. Juli ab 9 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. 
Besichtigen Sie die Tagespfl ege OASE, die ihr 20-jähriges 
Bestehen feiert, und das Pfl egeheim Gottlob-Freithaler-
Haus. Die Mitarbeitenden nehmen Besuchende jede Stun-
de mit, auf eine Führung durchs Haus. Der Ambulante 
Dienst informiert mit einem Rätsel zu seinen Tätigkeiten. 
Erfahren Sie alles rund ums Thema Pfl ege. 
  
Besuchen Sie den ökumenischen Gottesdienst um 10 Uhr. 
  
Kommen Sie anschließend an unsere Aktionstische, mit de-
nen sich alle Geschäftsbereiche der SGS individuell prä-
sentieren: Treten Sie beispielsweise beim SGS-Gesund-
heitsmanagement fest in die Fahrradpedale, um sich selbst 
einen Smoothie zu mixen, oder lassen Sie sich vom SGS-
Alltagsbetreuungsteam bei einem Rollator-Parcours zei-
gen, wie die Welt von visuell, körperlich und geistig einge-
schränkten Personen bewältigt wird , die SGS-Marketing-
abteilung fotografi ert ihre Gäste auf besondere Art, oder 
spielen Sie das Dalli-Klick-Rathäuser-Puzzle und erfah-
ren Sie wie und wo die SGS-Nachbarschaftshilfe und Hos-
pizgruppe tätig ist. 

Die Jüngsten bauen mit den Haustechnikern ein Modell-
haus oder lassen sich schminken, während sich die Eltern 

bei der SGS Kaffee und Kuchen oder einen Cocktail sowie 
weitere Getränke und Eis servieren lassen. 
  
Kommen Sie gerne vorbei. Wir lassen Sie den Puls der So-
zialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. fühlen. 

VdK-Ortsverband informiert  
Mammographie-Screening: Ab Juli 2024 bis zum Alter von 
75 Jahren möglich   
Das Mammographie-Screening zur Früherkennung von 
Brustkrebs wird ausgeweitet: Bisher wurden Frauen im Al-
ter von 50 bis 69 Jahren alle zwei Jahre zu einer kostenlo-
sen Röntgenuntersuchung der Brust eingeladen. Zukünftig 
können auch Frauen im Alter von 70 bis 75 Jahren alle zwei 
Jahre am sogenannten Mammographie-Screening teilneh-
men. Damit sind bis zu drei zusätzliche Mammographien 
möglich. Durch die Ausweitung des Mammographie-Scree-
nings haben damit bundesweit zusätzlich 2,5 Millionen 
Frauen Anspruch auf eine Teilnahme. 
  
Die betroffenen Frauen bekommen vorerst keine persönli-
che Einladung, können sich aber ab dem 1. Juli 2024 selbst 
für einen Untersuchungstermin bei den sogenannten Zen-
tralen Stellen des Mammographie-Screenings anmelden. 
Voraussetzung: Die letzte Früherkennungs-Mammogra-
phie muss mindestens 22 Monate her sein. Hier können Sie 
direkt einen Termin vereinbaren: www.mammo-programm.
de/de/termin. 
  
Nähere Informationen zu den Inhalten und dem Ablauf des 
Mammographie-Screenings sowie eine Entscheidungshilfe 
für oder gegen die Untersuchung fi nden Sie auf der Websi-
te des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA): 
www.g-ba.de/mammographie-screening-70plus. 

Privat
Anzeigen

Suche ab dem 1. August 2024
eine Garage in Steinach.

Tel. 0171/7715493

Schoch Dosenverschließmaschine V10,
sehr guter Zustand, für 1.600 € zu verkaufen.

Telefon 0171 4640072

Gastro-Service „Dolce Vita“ empfiehlt:
Catering für Feste & Feiern aller Artmit
Räumlichkeiten für 50-200 Personen.

Kontakt: 0171 49 29 18 9

Kinzig- und Wolftal
Gastronomie
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Herzlich Willkommen
zum Mittagstisch

Dienstag, 09.07.2024
Brühe mit Einlage
oder kleiner Salat

Gefüllte Paprika mit Reis und
Salat oder Zucchinipuffer mit

Kartoffeln und Soße
Cremespeise

Donnerstag, 11.07.2024
Geröstete Grießsuppe oder

kleiner Salat
Putensteak mit Sommergemüse

und Kroketten oder
Gemüseauswahl mit Sauce
Hollandaise und Kartoffeln

Kirschjoghurt

Das Küchenteam wünscht
Ihnen guten Appetit!

Kurzfristige Änderungen des Speiseplans
behalten wir uns vor. Bei Lebensmittel-
Unverträglichkeiten sprechen Sie bitte

gerne unsere Mitarbeiter an!

Haus St.Luitgard • Friedensstr.13 •
77709 Oberwolfach • 07834/7595-0
www.caritas-kinzigtal.de

Gastronomie Stellenmarkt

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n 

• Gärtner/in (m,w,d)
• Hausmeister/in, Handwerker/in (m,w,d)

Wir bieten 
- geregelte Arbeitszeiten, auch Teilzeit möglich
- eine sehr gute, leistungsgerechte Entlohnung
- flexible Urlaubsgestaltung
- ein gutes Betriebsklima

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
IntegrA Lahr gemeinnützige GmbH   
Breitmatten 36  77933 Lahr   Tel. 07821 977695 

mail: info@integra-lahr.de    web: www.integra-lahr.de 

Stellenmarkt
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Oberrheinisches Tabakmuseum
Größtes Museum Europas  
mit dem Thema „Tabak“
Öffnungszeiten: Mai bis September
sonn- und feiertags: 10.00 – 17.00 Uhr
wochentags für Gruppen  
nach Vereinbarung
Telefon 0 78 25 / 84 38-12
Telefax 0 78 25 / 84 38-39
E-Mail: stadt@mahlberg.de 
www.mahlberg.de 12. - 14. Juli

www.historisches-marktplatzfest.de

Mineralienhalde Grube Clara
Kirnbacher Straße 3 – 77709 Wolfach

Tel.: 07834 / 867772 – info@mineralienhalde.com
www.mineralienhalde.com

Gehen Sie auf Schatzsuche im Kinzigtal!
Besuchen Sie die mineralienreichste Grube der Welt und finden Sie wunderschöne Steine,
seltene Mineralien oder schürfen Sie bei uns nach Katzengold.
Öffnungszeiten sind bis Ende Oktober immer Donnerstag bis Samstag bzw. während der
Sommerferien Dienstag bis Samstag, immer von 9 bis 17 Uhr. Die Mineralienhalde wird
in regelmäßigen Abständen mit frischem Material der Grube Clara versorgt.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.mineralienhalde.com!
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Besucherbergwerk 
„Segen Gottes”

Anmeldung bei der Tourist Information 
unter Telefon 07832 706-172

Mittwoch – Sonntag  
ab 11.30 Uhr Führungen

ONLINE-Tickets /nähere Informationen: 
www.besucherbergwerk-segen-gottes.de

Haslach im Kinzigtal 

Hurra Ferien –  

ab ins Bergwerk!

Von der Rheinebene bis zur Vorgebirgszone des Schwarzwaldes 
breitet sich unsere idyllische Wald- und Rebenlandschaft aus.

Finden Sie Ruhe und Entspannung in der Natur, gehen Sie 
auf historische Entdeckungsreise in Friesenheim u. seinen 
4 Ortsteilen, sportlich auf Mountainbiketour oder zum 
Nordic-Walking auf ausgeschilderten Waldwegen.

Die badische Gastlichkeit mit seinem feinen Essen und 
den regionalen Weinen wird Sie begeistern.

Infos finden Sie auf www.friesenheim.de.

RistˉReisen

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

Zubringer-
Dienst

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

11.08. – 16.08.24  06Tg.  Berlin – Potsdam  1.150,-€11.08. – 16.08.24  06Tg.  Berlin – Potsdam  1.150,-€
20.08. – 29.08.24 10Tg.  Irland    2.645,-€
28.08. – 01.09.24 05Tg.  Hamburg – First- Class Reise  1.585,-€28.08. – 01.09.24 05Tg.  Hamburg – First- Class Reise  1.585,-€
07.09. – 12.09.24  06Tg.  Piemont       985,€
07.09. – 16.09.24  10Tg.  Amalfiküste mit Neapel   1.785,-€ 
13.09. – 17.09.24  03Tg.  Dresden – „Caspar David Friedrich – Wo alles begann“  985,-€
23.09. – 29.09.24 07Tg.  Bordeaux – Atlantikküste  1.795,-€
30.09. – 07.10.24  08Tg.  Umbrien 1.385,-€
06.10. – 11.10.24  06Tg.  Rund um den Harz  1.480,-€
08.10. – 13.10.24  06Tg.  Pilsen und Prag  1.145,-€
26.10. – 03.11.24  09Tg.  Rom – Kultur und Neues  1.945,-€
12.11. – 19.11.24  08Tg.  Madeira  1.950,-€12.11. – 19.11.24  08Tg.  Madeira  1.950,-€
14.11. – 18.11.24  05Tg.  Olivenernte in der Toskana     710,-€
05.12. – 09.12.24  05Tg.  Advent in und um Salzburg     865,-€
07.12. – 12.12.24  06Tg.  Piemont – Kultur und Genuss     985,-€
12.12. – 16.12.24  05Tg.  Advent im Erzgebirge     760,-€

31.08. – 04.09.24 05Tg.  Gebirgswelt am Chiemsee und Großglockner 685,-€
01.09. – 08.09.24 08Tg.  Senioren-Urlaubsreise ins Pongau  1.169,-€
08.09. – 12.09.24 05Tg.  Almfest auf der Seiser Alm in Südtirol 765,-€
16.09. – 20.09.24 05Tg.  Bayerischer- und Böhmerwald – Budweis 715,-€
20.09. – 23.09.24 04Tg.  Luxemburg und das Tal der sieben Schlösser 649,-€
07.10. – 11.10.24  05Tg.  Almerlebnis & Kultur im Salzburger Land 749,-€
19.10. – 20.10.24  02Tg.  Bad Schussenried – Rittermahl 325,-€
22.12. – 26.12.24  06Tg.  Weihnachten in Südtirol 888,-€
30.12. – 02.01.25  04Tg.  Silvester in Oberschwaben 655,-€
30.12. – 02.01.25  04Tg.  Silvester in der Schweiz 794,-€K
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9-Sitzer mit Fahrer Personenbeförderung,
Gruppenfahrten bis 8 Personen - auch mit Fahrradtransport
www.tb-touren.de T. Braun Oberschopfheim T. 07808-912887
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IHR AUFGABENGEBIET

Zur Verstärkung im Bereich Rotation suchen wir bald-
möglichst einen Mitarbeiter (m/w/d) für Wartungs- 
und Reinigungstätigkeiten an der Druckmaschine für 
eine langfristige Zusammenarbeit.

IHRE QUALIFIKATIONEN

  Sie arbeiten gerne im Team
  Sie sind flexibel, belastbar und engagiert
  Sie arbeiten selbstständig und gewissenhaft

ARBEITSZEITEN

  Dienstag von 6 bis 14 Uhr

INTERESSIERT? 
Bewerbung gerne per Mail oder per 
WhatsApp unter: 01 72 631 11 96

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Heidi Gmeiner 
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
Mail: sekretariat.versand@reiff.de

WIR SUCHEN SIE

MITARBEITER 
ROTATION 

(M/W/D)
auf 538-Euro-Basis

Dank unserer engagierten Mitarbeiter hat sich die Reiff Zeitungsdruck GmbH zu einem der führenden 
Unternehmen in Deutschland für den Druck von Tages- und Wochenzeitungen, Werbebeilagen und der 
Weiterverarbeitung von Prospekten entwickelt.
Wenn Sie Interesse haben, uns aktiv zu unterstützen, sind Sie vielleicht unser neuer:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Zeitungsdruck GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

 WIR BIETEN IHNEN

  eine unbefristete Anstellung
  ein modernes und abwechslungs-
reiches Arbeitsumfeld

  kollegialen Austausch, sowie ein 
Arbeiten auf Augenhöhe

  ein mittelständisch geprägtes Unter-
nehmen mit flachen Hierarchien und 
Entscheidungswegen

  eine 3-monatige Einarbeitungs- 
phase in Ihrem neuen Bereich

  einen sicheren Arbeitsplatz
  einen kostenlosen Mitarbeiter- 
parkplatz

  eine faire Vergütung, 30 Tage Urlaub
  E-Bike Leasing

IHRE AUFGABEN
  Sicherstellung der Materialversor-
gung für den Druckprozess

   auftragsbezogenes Einrichten der 
Drucktechnik

  Materialverbuchung
  Durchführung verschiedener War-
tungsarbeiten mit der Fachabteilung

 IHR PROFIL

  abgeschlossene Berufsausbildung 
im handwerklichen oder technischen 
Bereich

  selbstständige und teamorientierte 
Arbeitsweise

  gute Deutschkenntnisse in Wort  
und Schrift

  Bereitschaft zur Schichtarbeit 
(2-Schicht)

   schnelle Auffassungsgabe und hohe 
Lernbereitschaft

  PC-Kenntnisse
  Flexibilität und Einsatzfreude

MASCHINENBEDIENER ROTATION M | W | D  

IN VOLLZEIT
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Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
8. Juli 2024, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige 
Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 56 
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 12. Juli 2024 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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Jetzt schon anmelden unter Tel. 07836–955652 (Platzangebot begrenzt)
Ort: HARTER Bestattungen im „Haltepunkt Abschied“

Bahnhofstr. 5 | 77761 Schiltach

HARTER
Bestattungen

Lernen Sie uns kennen, bevor Sie uns brauchen.
Einladung zum kostenlosen Infoabend

Mo., 8. Juli 2024 um 19.00 Uhr
Thema: Rechtskonforme Vollmacht und Patientenverfügung*

(*in Zusammenarbeit mit JURA DIREKT)

Mo., 29. Juli 2024 um 19.00 Uhr
Thema: MEIN ABSCHIED – meine Wünsche
(Beratung zur Bestattungsvorsorge incl. Infomappe gratis)

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
12.07.  Meine neue Küche  Anzeigenschluss, 08.07. 12.00 Uhr

12.07.  Handwerk & Industrie: Mitarbeiter gesucht  Anzeigenschluss, 08.07. 12.00 Uhr

19.07. Rechtsanwälte und Steuerberater  Anzeigenschluss, 15.07. 12.00 Uhr

26.07. Wir stellen ein - Pflegekräfte gesucht  Anzeigenschluss, 22.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

JETZT MIT DEM 3-MONATS-ABO IMMER AM BALL

Das Abo endet nach 3 Monaten automatisch.Das Abo endet nach 3 Monaten automatisch.

0781/ 504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/em-abo

Digital Lesen
21,90€ /Monat

Gedruckt LGedruckt L
41,-€ /Monat

Das Abo endet nach 3 Monaten automatisch

L
t
esen

FFUSSBALLUSSBALL EMEM 20242024

JETZT ABO ABSCHLIESSEN
UND VOLLTREFFER LANDEN!

Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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04.07. bis 10.07.2024 · www.kinohaslach.de

»ICH - EINFACH UNVERBESSERLICH 4«
2D: So 14:15/15:15
3D: So 16:30
»ALLES STEHT KOPF 2«
2D: Sa/Mi 15:00, So 14:00
3D: Sa/Mo/Mi 19:45, So 16:15
»WHITE BIRD« Sa/Mo 19:45
»DAS ZIMMER DERWUNDER« Mo/Mi 19:45

Inh. Ralph Schillinger

Maler- und
Lackiermeister
zertifizierter

Schimmelberater
Hubarbeitsbühnen-

verleih

Fürstenbergstraße 10
77776 Bad Rippoldsau

Telefon 0 74 40/91 30 95
oder 0 74 43/48 34

www.maler-wochele.de
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TRABRENNEN

  Wir
schenken 
   Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten – 
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom 
26. Juli bis 13. September 2024!
Buchbare Kalenderwochen 
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profi tieren Sie 
von unserer Aktion!

S o m m e rR A B A T TA K T I O N
nur für gewerbliche Kunden

Ihre Anzeigenberaterin vor Ort:

Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04 - 92 16
E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

Wildnis entdecken!

Wir geben Bären, Wölfen und
Luchsen aus schlechten Haltungen

ein naturnahes Zuhause.

www.baer.de

Hier könnte
Ihre Anzeige stehen.
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Hausacher Str. 15 · 77709 Wolfach · Telefon 0 78 34/83 81-0
mail@autohaus-eble.de · www.autohaus-eble.de

Autohaus EbleReinhard e.K.

Service und Reparaturen aller Marken2023

Haupt- & Abgasuntersuchung
zum günstigen Festpreis

HASLACH TÜV SÜD:
Do: 8.00 – 12.00 Uhr & 12.30 – 16 Uhr

WOLFACH GTÜ:
Mo- & Fr -Mittag nur nach Terminvereinbarung!

STANDORT HASLACH
Eichenbachstr. 2
Tel. 07832 9147-0

STANDORT WOLFACH
Hausacher Str. 8
Tel. 07834 9179

www.autohausstaiger.de

Ihre Ansprechpartnerin
für Geschäftsanzeigen und Beilagen

Andrea Haberstroh

0781/504-9216

andrea.haberstroh@reiff.de

WOLFACH
SCHILTACH

HAUSACH
SCHAPBACH

BIBERACH
OBERHARMERSBACH

GENGENBACH

www.raiffeisen-kinzigtal.de

Einladung
zur ordentlichen

Generalversammlung 2023
der Raiffeisen Kinzigtal eG

am Mittwoch, den 24. Juli 2024 um 19.30 Uhr
in der Festhalle, Wolfach

Die Versammlung wird in der Form der Präsenzversammlung gemäß
§ 43b Abs. 1 Nr. 1 des Genossenschaftsgesetzes durchgeführt.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2023, Vorlage
des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und Vorschlag zur
Verwendung des Jahresüberschusses

3. Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit
4. Gesetzliche Prüfung
a.) Bericht über das Ergebnis
b.) Erklärung des Aufsichtsrats hierzu
c.) Beratung und Beschlussfassung über den Umfang der

Bekanntgabe des Prüfungsberichts
5. Feststellung des Jahresabschlusses 31.12.2023
6. Beschlussfassung über die Ergebnisverwendung
7. Beschlussfassung über die Entlastung

a.) der Mitglieder des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2023
b.) der Mitglieder des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2023

8. Wahlen zum Aufsichtsrat
9. Verschiedenes

Anträge von Mitgliedern, über die in der Generalversammlung Be-
schluss gefasst werden soll, sind beim Vorstand so rechtzeitig ein-
zureichen, dass diese Anträge noch mindestens eine Woche vor
der Generalversammlung den Mitgliedern bekanntgemacht wer-
den können.

Der Jahresabschluss und Lagebericht zum 31.12.2023 sowie der
Bericht des Aufsichtsrates liegen zur Einsichtnahme der Mitglieder
in unseren Geschäftsräumen in Wolfach, Bahnhofstraße 3a, aus.

Besonders herzlich sind auch Ihre Ehepartner eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Raiffeisen Kinzigtal eG

Der Vorstand
gez. Thomas Dieterle gez. Adrian Steiner
Vorstandsvorsitzender Geschäftsführender Vorstand

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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20Jahre

%%%%% %%%
Schleifmattstraße18 · 77716 Haslach

Tel. 07832 999 444 • www.schmidt-bikeshop.de

20 Jahre Fahrradfachmarkt in Haslach

Jubiläumspreise vom 5. bis 13. Juli

20 – 50 % Rabatt* 

auf alle E-Bikes, Bikes und Zubehör

* ausgenommen sind Serviceleistungen und 
Gutscheine, Rabatt bezieht sich auf UVP

Wir schätzen Werte!
✓ An- und Verkauf von 

Gold, Silber, Münzen 
sowie wertvollen Uhren 
und Schmuckstücken

✓ Sofort Bargeld
✓ Vertrauen Sie dem 

Fachmann seit
über 75 Jahren

Juwelier Thüm | Hauptstraße 70 | 77694 Kehl | Tel. 07851/2225

Rolf Thüm & Cathrin Nußbaum

SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE 
MARKENARTIKEL 
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48 + 50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

von 14 – 16Uhr 
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

 Eigene Monteure
 Montage zum Festpreis
 Große Fachausstellung direkt an der B3

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803 / 9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

PHYSIOTHERAPIE
Jetzt Termin buchen: 

Tel: 07834-8670510
• Freie Kapazitäten    
• Alle Kassen    
• Reha-Sport

www.RehaZentrum-wolfach.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237


